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verbündete Reserven sür zranlreich.
Aus Genf,  17 . Oktober, wird uns geschrieben:
In der Pariser Kammer wird zurzeit über die

Interpellation , betreffend die Effektivbestände
Frankreichs,  verhandelt . Diese Interpellationen
sind von der französischen Regierung selbst bestellt, die
nur darauf wartet , nach fruchtlosem Hin- und Her¬
reden mit einem großen „Kriegsplan"  hervor-
zutreten , die quälende Frage scheinbar zu lösen und —
sich noch etwas länger zu halten . Die Sachlage ist fol¬
gende: Frankreich hat seinen letzten Mann in die
Schützengräben geschickt. Die Poilus , die sich heute an
der Front schlagen, können auf keinen Ersatz  mehr
hoffen. Die Mannschaftsreserven der Heere der drit¬
ten Republik sind erschöpft. Sie sind im furchtbaren
Verteidigungsringen um Verdun und im fruchtlosen
Ansturm gegen die deutsche Mauer an der Somme ver¬
braucht worden. Weitere Opfer gehen heute über die
Kraft der dritten Republik. Man hat bei uns schon
oft diesen Moment der Erschöpfung  ange¬
kündigt, und trotzdern fanden die Franzosen immer
noch Soldaten zur Abwehr und sogar zum Angriff.
Diese Ankündigungen waren eben verfrüht und rech¬
neten nicht mit der unerbittlichen , restlosen Ausnutzung
des französischen Volkes für den Militärdienst , welche
die Republik durchgeführt hat . Aber nun ist man
wirklich am Ende.  Die verzweifelten Razzien
nach neuem Menschenmaterial in Afrika waren das
letzte Mittel , die zweite Nachmusterung sämtlicher Un¬
tauglicher das allerletzte. Aus diesen, längst vertrock¬
neten Quellen floß kein Strom mehr. Jetzt versucht
man es zuni allerchchten. Male Mit einer neuen „Idee " !
Mit der Idee der „g e m e i n s a m e n R e s e r v e".
Und niemand anders als Ministerpräsident B r i a n d
und der Senators H u m b e r t, „das Gewissen Frank¬
reichs", sind die Väter , d. h. von Humbert stammt der
ursprüngliche Plan , Briand besorgt die Popularisierung
sowohl hinter wie vor den Kulissen der politischen
Bühne. Er erhofft von diesem neuesten Bluff  nicht
nur das Heil Frankreichs , sondern eigenen unsterb¬
lichen Ruhni . Um was handelt es sich?

Der Grundgedanke der „gemeinsamen Reserve"
ist eine großzügige Ausnützimg der Mannschaftsreserven
der Verbündeten Frankreichs zur Auffüllung franzö-
scher Truppenrahmen . In erster Linie kommt für den
Ersatz der französischen Verluste bei Verdun und an
der Somme Rußland  in Betracht. In Paris hält
man die russischen Reserven immer noch für uner¬
schöpflich. Diese Reserven, so wird versichert, könne
Rußland aber auf feiner eigenen Front nicht einsetzen,
weil es an Waffen fehlt , uni sie auszurüsten , und an
Offizieren, um sie zu befehligen. Briand hofft nun,
die russische Regierung zu bewegen, wenigstens einen
Teil dieser Reserven nach Frankreich transportieren
zu lassen, wo es weder an Waffen noch an Offizieren
fehle. Von England  erwartet Frankreich etwas
anderes. Dis Engländer schicken, wie Briand jüngst
feststellte, längst alle irgendwie entbehrlichen Truppen
nach Frankreich. Sie können also in dieser Richtung
nicht viel lnehr tun . Was man in Frankreich zu er¬
reichen hofft, ist vielmehr die Verschmelzung
ihrer Truppen mit den französischen Heeresverbänden,
die Einreihung englischer Regimenter , Brigaden und
Divisionen in französische Armeekorps. Die Franzosen
hoffen, die Engländer für diesen Gedanken gewinnen
zu können, weil man in England selbst mit der
obersten Leitung des Britenheeres nicht allzu zufrie¬
den ist. Die Franzosen sagen also, Frankreich hat den
guten Generalstab , England hat die Truppen und die
Verschmelzung beider Elemente würde das englische
Menschenmaterial schonen und gleichzeitig den Sieg
beschleunigen. Dieses Argument ist kürzlich vom Sena¬
tor B^renger in der Zeitung „Paris -Midi " gebraucht
worden, und der Pariser Korrespondent des „Journal
de Gendve", der sicherlich inspiriert worden sein dürfte,
berichtet bereits ganz zuversichtlich, daß man vor Be¬
endigung des Krieges englische Divisionen inmitten
französischer Armeekorps kämvfen sehen werde. Das
dritte Menschenreservoir ist Italien.  Da er von
Italien keine Soldaten , bekommen kann, hofft Briand
wenigstens Arbeiter für die Fabriken  zu er¬
halten und die Befteiung zahlreicher in den italieni¬
schen Depots unnütz exerzierender Mannschaften vom
Heeresdienst durchzusetzen.

So sieht in großen Zügen der neue Kriegsplan
Briands aus , den er mit Hilfe einer geschickt und ener¬
gisch betriebenen Pressekompagne zu v- verwirklichen
hofft. Das weitere, vor allem die Aussichten des Planes
wird man aus den Verhandlungen der französischen
Kammer und aus der Presse der Alliierten erfahren,

die bei solchen Opfern , die ihnen da von Briand zuge¬
mutet werden, doch auch ein Wort werden mitsprechen
wollen.

Ein französischer Protest
gegen Lloyd Georges Maulheldentum.
W. T.-B. Manchester, 18. Cft . Der „Manchester Guar¬

dian " meldet aus Paris vom Freitag : Die Erklärungen,
die Lloyd George  einem Vertreter der ,:United Preß"
gegeben hat, haben hier einen ziemlich ungünstigen  Ein¬
druck gemacht und dieser hat sich inzwischen nicht verringert.
Die Ansicht sämtlicher Kreise stimmt mit den Vorbehalten
des Leitartikels des „Manchester Guardian " vom 30. Septem¬
ber überein . Man fragt , welchen Grund Lloyd George gerade
in diesem Augenblick gehabt habe, um in so schroffen Aus¬
drücken zu erklären , daß England keinen Vermitte¬
lungsversuch dulden  würde . Gerade die Schroffheit
seiner Ausdrucksweise könnte — so sagt man — den irrtüm¬
lichen Eindruck Hervorrufen, daß ein Bermittelungsversuch
gemacht worden sei oder gemacht werde und daß einer oder
der andere der Verbündeten geneigt scheine, ihm Gehör zu
geben. Außerdem findet man es nicht wünschenswert,
daß derartige Erklärungen von einem Mitglied zu erner der
verbündeten Regierungen gemacht würden , das nicht einmal
der Minister sei, der über solche Fragen zu sprechen berufen
sei. Der Korrespondent fährt fort : Glücklicherweise hat die
französische Presse nicht viel über das Interview geschrieben,
so daß es auf das Publikum keinen großen Eindruck gemacht
hat . _

Der Krieg gegen England.
Sonder friedensfragen im englischen

Unterhaus.
W . T.-B- Rotterdam , 19. Okt (Drahtbericht .) DLL

„Nieuwe Rotterdamsche Courant " meldet aus Lon¬
don  vom 18. : Im Unterhause  fragte der Liberale
Chapple, ob mit den Ententsregierungen über gemein¬
same Kundgebungen beraten worden sei, daß über
Friedensbedingungen , die Deutschlands
Bundesgenossen anbahnen,  nicht mit Deutsch¬
land verhandelt , sondern mit jedem von jenen ein
Sonderfriede  abgeschlossen wird . Lord Robert
Cecil  antwortete schriftlich folgendermaßen : „Ich
bin nicht bereit , irgend eine Mitteilung über vertrau¬
liche Verhandlungen zu machen, die zwischen den Alliier¬
ten stattgefunden oder nicht stattgefunden haben." Der
Liberale Trevelyan  fragte , ob die Regierung mit
ihren Alliierten ein Abkommen abgeschlossen habe,
Rußland  als Resultat dieses Krieges Konstan¬
tinopel  zu garantieren . (Rufe ; Oh, oh.) Lord
Robert Cecil  antwortete : „Ich kann keine einzige
Mitteilung (Hört -Hört -Rufe) über die möglichen Frie¬
densbedingungen machen, außer nach vorherigen Be¬
ratungen mit den Alliierten und mit deren Zustim¬
mung . Ich zweifle nicht, daß sie Mitteilungen darüber
machen werden, sobald sie es für wünschenswert halten ."
Heranziehung der 41-jährigen in England.

Nr . Rotterdam , 19. Okt. (Eig . Drchtbericht . zb.) Vom
1. November ab müssen die 41jährigen Männer in England
sich für den Dien  st anmelden.

Die englischen Verluste.
W. T.-B. London, 18. Okt. Die Verlustlisten vom 10. und

17. Oktober enthalten die Namen von 358 Offizieren (119 ge¬
fallen ) und 0924 Mann bezw. 128 Offizieren (31 gefallen) und
2820 Mann.

Englische Sorgen um die Lebensmittelfrage.
Deutschlands zuversichtliche Selbstversorgung gegen¬
über der bedrohten Abhängigkeit Englands von über¬

seeische« Lieferungen.
W . T.-B. London, 19. Okt. (Drahtbericht .) „Daily

News" schreibt im Leitartikel über die llnterhausdebatte
über die Lebcnsmittelfrage : Diese Frage fei von aus¬
schlaggebender Bedeutung für den Aus¬
gang des Krieges . Die Deutschen rech¬
neten  auf den Sieg des Ausharrungsvermögens . Sie
rechneten darauf oder hofften, daß die Alliierten
früher erschöpft  sein würden als sie selbst und
man müsse offen  z u g e b e n, daß sich diese A u f-
fassung begründen  ließe . Was die Lebens¬
mittel und Gold betreffe, w sei die Stellung der
Alliierten viel weniger sicher als militärisch. Die
Alliierten könnten sich nicht wie Deuffchland selbst der-
sorgen. Sie müßten den Krieg auf der Gold-
b a s i s führen und an dem Tage , wo sie das nicht
mehr könnten, würden sie sich in Gefahr befinden.
Ebenso ernsthast sei die Lebensmittelfrage . Die Alliier¬
ten seien von ihren überseeischen Lieferun¬
gen  und deshalb von ben T r.an s Portmitteln

abhängig  und das Ziel des Feindes sei es, den ver¬
fügbaren Schiffsraum  so zu vermindern , daß
die Lieferungen nicht mehr ausreichten.

W. T.-B. Rotterdam , 18. Okt. Der „Nieuwe Rotterd.
Courant " meldet aus London: Bei der gestrigen Eröffnung
der Debatte über die Lebensmittelpreise  im Unter-

•Hans sagte der Arbeiterparteiler Barnes,  daß die Regie¬
rung im allgemeinen so zögernd aufgetreten sei, daß die In¬
teressenten imstande waren , rechtzeitig Gegenmatzregeln z»
treffen , und daß die Vorteile, die das Publikum von den Maß¬
regeln der Regierung hätte haben können, ans diese Weise
wettgemacht seien. Redner sagte: Nichts erbittert die Men¬
schen so sehr wie die riesigen Gewinne , die auf Kosten der
Armen gemacht worden sind. Barnes verlangte die Fest¬
setzung von Brotpreisen  und eine entsprechende Milchzu¬
fuhr gegen einen vernünftigen Preis . Er erklärte , daß die
Vereinigungen von Farmern im Westen Englands ihren Mit¬
gliedern empfohlen hätten , die Milch lieber an die Schweine
zu verfüttern , als auf den Markt zu bringen . Ein Farmer
in Ostrnglcmd habe jeden Tag 30 Gallonen Milch wegge¬
schüttet. Der Abgeordnete verlangte die Einführung von
Strafen für derartige Fälle und die Ernennung eines
Lebensmittelministers.  Der Präsident des Han¬
delsamts Runciman  behandelte in seiner Antwort haupt¬
sächlich die drei miteinander in Verbindung stehenden
Fragen , nämlich die Kontrolle über die Vorräte , die Preis¬
steigerung und die Benutzung der Handelsflotte für Kriegs-
d'Betfe, und sagte, die eigentliche Ursache sür die Preissteiae-
rung sei, daß .das Verbrauchsvermügen des Volkes zugenom-
men habe, während die Produktionsquellen weniger ergiebig
geworden seien. Er wollte von der Ernennung eine ? Lebens¬
mittelministers nichts wissen. Das Gros der Kauffahrtei-
flotte stehe unter der Kontrolle der Negierung . Nur eine kleine
Zahl von Schiffen beschäftige sich noch mit der fteien Fracht-

„fahrt , und von o-esen verfrachteten nur ungefähr 60 Lebens¬
mittel . Wenn das allgemein bekannt wäre , würde die Er¬
bitterung nicht mehr so groß sein können. Zum Beweis da¬
für , wie wenig Einfluß die Frachten  auf die Preise der
Lebensmittel haben, sagte Runciman , daß bei Fleisch,  wel¬
ches um 4 bis 5 Pence im Preis gestiegen sei, nur % Pence
Preiserhöhung auf Rechnung der höheren Frachten zu setzen
seien. Dasjenige , worunter England wirklich leide , sei der
Mangel an Schiffen. Es würde alles getan, um so rasch wie
möglich Schiffe in Dienst zu stellen. Aber man solle sich daran
erinnern , daß England durch den Feind und durch die Ge¬
fahren der See seit Beginn des Krieges 2 Millionen Tonnen
Schiffsrauni verloren habe. Das sei mehr als die Gesamt¬
tonnage der ftanzösischen, spanischen oder italienischen Han¬
delsflotte. Ausreden Fall müsse es England vermeiden , sich
in die Lage einer blockierten Nation zu versetzen. Deshalb
wolle er nichts von Brotkarten , Fleischkarten oder anderen
künstlichen Verfügungen hören, die für diejenigen Menschen,
die am wenigsten Geld zum Ankauf zur Verfügung haben,
nur schädlich sein würden . Man müsse jede „Rationierung"
des englischen Volkes bei der Lebensmittelversorgung ver¬
meiden.

England und Amerika.
Ernste amerikanische Vorstellungen in London in der ersten

KriegSzeit.
W. T.-B. London, 19. Okt. (Drahtbericht .) In der

Sitzung des Oberhauses vom 17. Oktober teilte G r e y mit,
daß die amerikanische Regierung im September 1914
gegen das Patrouillieren von britischen Kreuzern an der
amerikanischen' Küste Vorstellungen erhob. Die amerikani¬
schen Behörden singen drahtlose Meldungen des englischen
Schiffes „Snffolk" nach New tyork auf , in welchen um Vor¬
rat und Zeitungen gebeten wurde. Die amerikanische Regie¬
rung ließ darauf den englischen Botschafter wisien, daß man
dies im Wiederholungsfälle so auffassen müßte , daß das
amerikanische Gebiet als Basis für Proviant und Infor¬
mationen benutzt würde, um aus den Zeitungen die
Schiffsbewegungen  kennen zu lernen . Der Versuch
wurde englischerseits nicht wiederholt. Ferner ließ die ameri¬
kanische Regierung die englische Regierung benachrichtigen,
daß die An wese n heit von britischen Kriegs¬
schiffen  in der Nähe von N e w D o r k die amerikanische
Regierung zwinge, eine sehr energische Haltung  ein¬
zunehmen, da die öffentliche Meinung sehr empört sei und daß
ein Wiederholungsfall als unfreundlicher Akt anfgefaßt wer¬
den könnte, der die amerikanische Regierung zum Handeln
nötigen würde. Grey sagte weiter, er wisse nicht, ob ameri¬
kanische Kriegsschiffe das Operieren eines Unter¬
seebootes  erleichtert hätten , indem sie ihm aus dem Wege
gingen. Die Zeitungen hätten so berichtet, aber nur die
amerikanischen Behörden könnten die Taffachen feststellen.

Neue englische Übergriffe auf neutrale
Posidampfer.

W. T.-B. Haag, 19. Okt. (Drahtbericht .) Der Dampfer
„Eommertnjne " (Amsterdam-Ostindien ), „Princetz JuUania"
(Bcrtavia-Amsterdain) und „Wefterdljk" (New Dork-Rotter-
dam) mußten die Post in England  z u r ü ckl a s s c n.
Englische Priscnbcsatzlinq an Bord eines norwegischen

Schiffes.
W . T.-B. Kopenhagen, 19. Okt. (Drahtbericht .) Gestern

ist in A a l b o r g das norwegische Vollschiff „Olaf " mit eine.
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englischen Prisenbesatzung von 5 Mann / darunter einem eng¬
lischen Offizier , eingetroffen . Das Schiff war am 9. Okt. in
der Nordsee von einem englischen Kreuzer  angehalten
und mit einer Prisenbesatznng versehen worden, die das
Schiff nach Stornowah bringen sollte. Im Sturm wurde das
Schiff ostwärts verschlagen, so daß der englische Offizier die
Führung des Schfffes wieder dem Kapitän übergeben mutzte,
der es nach Aalborg führte.

Die wirren in Griechenland.
Erneuter Druck aus König Konstantin!

Die Zurücknahme der griechischen Truppen aus Lariffa ver¬
langt . — König Konstantin soll sich zurückziehen, j

Br . Haag, 19. Okt. (Eig. Drahtbericht , zb.) Die „Times"
berichtet aus Athen : Der britische  Gesandt « hatte am
Dienstag eine längere Unterredung mit König
K o n st a n t i n. Dieser Audienz wird grotze Bedeutung zuge¬
sprochen, denn man glaubt , dah sie mit der Zurücknahme der,
griechischen Truppen aus Lariffa zusammenhängt . Die ge¬
landeten französischen Truppenabteilungen
begnügen sich vorläufig damit , dafür zu sorgen, daß die Ord¬
nung aufrecht erhalten bleibt. Obwohl die griechische
Regierung  gegen die Kontrolle der Alliierten über die
griechische Polizei protesti erte,  haben die Alliierten
doch die P o l i z e i m a cht um zwei Bataillen « Infanterie,
eine Schwadron Kavallerie und Matrosenabteilungen ver¬
stärkt . — Der amerikanische Gesandte  erklärte
öffentlich, datz das Gerücht über die Ankunft eines amerikani¬
schen Geschwaders nicht glaubwürdig sei. König Konstantin
Empfing Sei: amerikanischen Gesandten . Vorher teilte dieser
einer Abordnung königstreuer Reservisten mit , er sei nicht
beauftragt , sich in innere Angelegenheiten Griechenlands ein-
zumischen.

Kr . Genf, 19. Okt. (zb.) Die Pariser radikale Presse
veröffentlicht Artikel, in denen sic, anscheinend auf offiziöse
Unterlagen gestützt, andeutet , daß England eine Versöh¬
nung des Königshauses mit Benizelos  wünsche.
Da König Konstantin es unter seiner Würde halten würde,
VenizeloS erneut als Ministerpräsident einzusetzen, wird ge¬
rüchtweise mitgeteilt , es werde eine provisorische Ne¬
gierung  unter dem Prinzen Gecrg von Griechen¬
land  eingesetzt werden, die dann Benizelos  nach Athen
an die Spitze des Kabinetts berufen soll. König Kon-
st a n t i n würde die K r i e g s d a u e r im Urlaub auf dem
Peloponnes  verbringen

Englische Deutelei an den» Garantievertrag.
W. T.-B. London, 19. Okt. (Drahtbericht .) Lord Robert

C e c i l sagte auf die Anfrage im Unterhaus , ob nach dem
Garantievertrag Englands , Frankreichs und Rußlands vom
Jahre 1863 Griechenland  einen monarchischen, unab¬
hängigen und konstitutionellen Staat bilde, der Vertrag ent¬
halte keine Definition der konstitutionellen
Regierung.  Die Garantiemächte würden jedenfalls ihre
BertragSverpflichtungen erfüllen.

Die französischen Truppenlandungen.
Eine Unterredung des Ministerpräsidenten mit dem

französischen Gesandten.
W. T.-B1. London, 18. Okt. Die „Morning Post" erfährt

aus Athen vom 17. Oktober, daß La mb ros eine lange
Unterredung mit dem französischen Gesandten hatte , in der
dieser erklärte, datz die französischen Matrosen wegen der
Reservistenunruhen am Sonntag und der feindlichen Kund¬
gebungen am Montag gelandet seien. Es sei keine Besetzung
der Stadt , sondern nur eine Verstärkung der Polizei . Wenn
in den nächsten Tagen keine weiteren Ruhestörungen mehr
Vorkommen, würden die Landungstruppen wieder eingeschifst
werden.

Benizelos ' Rückkehr nach Athen erwartet.
Br . Genf, 19. Okt. (Eig . Drahtbericht , zb.) Die

französische Presse teilt in Telegrammen aus Athen
übereinstimmend mit , daß die griechischen Blätter be¬
reits in den nächsten Tagen die Rückkehr von Benizelos
nach der Hauptstadt des Königreichs erwarten . Vor¬
aussichtlich wird er an der Svitze einer starken, zu
seinem persönlichen Schutze bestimmten Leibgarde,
die aus Soldaten der Revolutionsarmee , hauptsächlich
aus ehemaligen kretischen Gendarmen
seiner engeren Landsleute , gebildet ist, in Athen ein-
treffen.
Die revolutionäre Regierung in Saloniki.

W. T.-B. Saloniki , 19. Okt. (Drahtbericht . Reuter .)
Wie zu erwarten war , ist B o l i t i S zum Direktor der Aus¬
wärtigen Angelegenheiten bei der provisorischen Regierung er¬
nannt worden und hat seine Stellung bereits angetreten . Die
Namen der Chefs der anderen Departements werden morgen
mitgeteilt . Ihr amtlicher Titel ist D i r e kt o r , nicht Minister.

Aus den Kunstausstellungen.
Kunstsalon Aktuaryus.

Ph . v. Stiernberg (Wiesbaden ) ist wieder einmal
mit einer größeren Anzahl Ölbilder und Radierungen ver¬
treten . Während aus seinen Ölbildern großer Fleiß und viel
Liebe zur Natur spricht, reden seine Radierungen die 'Sprache
der Kunst. In dem kleinsten Blatt steckt Poesie. Neben schon
früher gesehenen Blättern finden sich da auch neue Arbeiten,
vollwertig und edel.

Und dann die Werke alter Meister ! Alte Bilder ! Viel¬
leicht wäre es richtiger, hinter diese beiden Sätze Fragezeichen
anznbringen anstatt Ausrufungszeichen , denn jeder weiß,
was für Streitfragen schon entbrannt sind über Echtheit,
jiber Wert und Unwert alter Kunstwerke.

Hier darf man sich nicht allein auf sein Gefühl verlassen,
hier gelten Merkmals , Formen , und doch— wer bürgt dann
dafür , daß diese nicht Nachahmung sind? Dann find doch das
Gefühl und der Glaube wieder das Entscheidende. Jedenfalls
sind in dieser Sammlung aus Privatbesih Bilder , die eine
twse Freud « auslösen so stark, datz die bange Frage um ihre
Echtheit zu bejahen ist.

Ich denke da an eine kleine Skizze „Die Geburt Christi"
von Rembrandt,  so edel in der Ausdrucksweise, dann an
Mi» grotzes Gemälde des Jos . de R >b era . wundervoll ückMi-

Wiesdadener Tagb!M.
Heute empfing Benizelos  eine Deputation ans dem
Innern des Landes . Auch E s s a d - P a scha sprach bei Veni-
zelos vor. Der griechische Konsul in Alexandrien beglück¬
wünschte Benizelos telegraphisch zum Erfolg der nationalen
Bewegung. Von den griechischen Kolonien im Ausland sind
Geldbeträge für die Fonds der provisorischen Regierung ein¬
getroffen.

Englische Beschießung der offenen Stadt
Seres.

Unerhörte Greueltaten der Franzosen an der Strumasront.
W. T.-B. Seres , 19. Okt. (Drabtbericht . Von einem be¬

sonderen Berichterstatter des W. T .-B.) Wie der bulgari¬
sche Heeresbericht  meldet , schaffen die Engländer mit
weittragenden Kanonen in die Stadt Seres.  Sie wieder¬
holen das fast mit derselben Regelmäßigkeit, mit der sie in
Belgien aus dir unbeteiligten Einwohner Bomben warfen,
denn Seres ist, wie alle Welt weiß, von den Bulgaren nicht
besetzt. Die Opfer  sind denn auch schon recht beträchtlich
und betragen bis jetzt an Toten und Verwundeten
etwa 50 Personen . — Es sind sichere Nachrichten eingelausen,
daß die Franzosen  aus der Strumafront tn den türki¬
schen Dörfern  nach dem rumänischen Beispiel hausten,
Frauen vergewaltigten und Männer schlach¬
teten.  Die griechischen Revaluticnäre müssen das ruhig
mit ansehen. Nach Bekanntwerden der Tatsachen hatte eine
von deii feindlichen Fliegern abgeworfene Proklamation
an die Bevolkerun  g, sie möchte in Ruhe die nahe be¬
vorstehenden entscheidenden Kämpfe abw ar¬
ten,  ihr würde von den Engländern und Franzosen nichts
geschehen, kaum inehr die gewünschte Wirkung . Wenn yier
etwa einmal irgend eine unserer Stellungen zurückgenommen
werden müßte , was ganz unwahrscheinlich ist, dann würde die
gesamte Bevölkerung mitgehen, da man die Engländer und
Franzosen mehr fürchten lernte , als seinerzeit die Bulgaren.

Oer Rrieg Rumäniens.
Die Rumänen unter ruffifchem Oberbefehl.

Haag, 18. Okt. Die „Morning Post" meldet aus Peters¬
burg : Ein ruffischer General hat den Oberbefehl  über die
erste und zweite rumänische Armee übernommen.

Die Russenwirtschaft in Rumänien.
Wien, 18. Okt. Darüber , wie die Russen in Rumänien

hausen, berichtet der „Az Est" : Die Ruffen richteten einen
eigenen Etappendienst ein und requirierten alle Lebens-
mittelvorräte,  die jedoch nicht für das Militär ver¬
wendet, sondern nach Rußland verfrachtet und dort unter der
notleidenden Bevölkerung verteilt wurden . Die Rumänen
sind darüber so erbittert , daß es cur manchen Orten nach dem
Abzug der Ruffen zum Aufruhr kam. Ost machten die Ruffen
von ihren Waffen gegen die rumänische Bevölkerung Ge¬
brauch, mit der sie überhaupt sehr roh umgehen. Einzelne
Ortschaften sind schon ganz entvölkert.

Internierung der Rumänen in Berlin.
Br . Berlin , 19. Okt. (Eig . Drabtbericht . zb.) Der „L.-A."

meldet : Die hier lebenden Rumänen sind heute auf Ver¬
fügung der hiesigen Behörden interniert worden und werden
noch heute nach ihrem Jnternierungsort Holzminden  ge¬
bracht -verden. Die Zahl  der hier ansässigen Rumänen ist
eine verhältnismäßig große.

Oer Rrieg gegen Rußland.
Norwegisch-russische Reibungen an der

Murmanküste.
W. T.-B. Kopenhagen, 19. Okt. „Politiken " erfährt aus

Bergen : Von der Murmanküste wird gemeldet, daß die dortige
russische Bevölkerung die norwegischen Seeleute beschuldigt,
daß sie ihre Schiffe selbst versenken und daher gegen diese
eine feindliche Haltung einnimmt . In Alexandrowo ver¬
weigerte man einem todkranken Norweger ein Obdach. Man
mutzte ihn im Hafen von Schiff zu Schiff tragen . Schließlich
erzwangen seine Kameraden die Aufnahme in ein Kranken¬
haus . Dort erhielt er jedoch keine Pflegerin und starb nach
einigen Tagen . — Der Verkehr zwischen Archang-l und
Vardö ist andauernd unterbrochen.
Der mangelnde russische Transportverkehr.

Br . Stockholm, 19. Okt. (Eig. Drahtbericht , zb.) Der
Berichterstatter der „Voss. Ztg." meldet : Mein heute aus
Petersburg hier angelangter Vertrauensmann berichtet: Der
russische Eisenbahnminister Trepow,  der wie wir bereits
gemeldet, in Begleitung des Marineministers Grigorowitsch,
sich nach der Murmanküste begeben batte , ist nunmehr von
seiner Reise nach Petersburg zurückgekehrt und hat recht be¬
trübende Nachrichten mitgebracht. Ohne Gefahr zu lauf « ,,
dementiert zu werden, bin ich in der Lage, mitzuteilen , daß
die Fertigstellung der Murmanbahn  b e st e n f a I ls

sche Leiber, die Hände voller Leben, „Das Martyrium des
heiligen Lorenzo" benannt . Interessant ist „Der Kopf eineL
Trinkers ", angeblich von Br o uw er , eine sehr lebendige
Studie von Franz Hals „Jan Steen ", die Wohl mit Be¬
stimmtheit als von der Hand des Meisters herrührend anzu¬
sprechen ist. Die Namen der Größten kl:ngen weiterhin an:
Velasquez. van de Velde d. Ä., Ruysdael , Tenier , Greuze,
Dürer , Breughel , Dolci, van Dyk, Veronese und iroch viele
andere . Dazu gesellt sich eine kleine Sammlung Original-
Radierungen von Albrechr Dürer,  zum Teil ganz seltene,
durch Reproduktionen wohlbekannte Blätter , so recht eine
Freude für den Sammler.

Schade, datz die alten Gemälde nicht in einem besseren
Zustand sind; wie würden dann erst so manche Farben in
ibrer ganzen Leuchtkraft vor uns erstehen! Aber dazu ge¬
hört eine zärtliche Hand und eine kunstverständige Hand.
Mehreren Werken ist sie von Herzen zu wünschen

In der
Galerie Banger
müssen Augen und Sinne ftch wieder aus die Moderne einstellen.
Welch ein kühner Umschwung! Und doch noch lange nicht das
Allermodernfte der Moderne, nicht diese tollen Farbenorgien.
diese seltsamen Ausgeburten überhitzter Phantasien.

Da sind zuerst von Paul Herma  n n 59 Original-
adäerungen, SchabekunMlätter und Kaltnadel -Arbeften zu
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erst am nächsten Sommerende  zu erwarten sein
dürfte . Des ferneren hat sich herausgcstellt , daß selbst bei
Fertigstellung der Bahn an eine sofortige Aufnahme des
Seeverkehrs über das nördliche Eismeer nicht zu denke»
sein wird, denn der Ausbau des Katarinahasens , des Aus-
gongspunttes der Mucmanbaün , dürfte kaum vor 1918 seiner
Volleudung entgegengehen. Es handelt sich namentlich um
eine sehr große Vertiefung der Hafenanlagen , ohne die ein
eigentlicher Fecnseeverkehr nicht denkbar ist. Nun will man
versuchen, das noch fehlende Glied der Bahn zwischen Kan-
d a l a k und Kola  im bevorstehenden Winter durch einen zu
errichtenden Warenschlüsselverkehr zu ersetzen. Hierfür sind
etwa 5000 Pferde in Aussicht genommen.

Unsere U-Boote im Schwarzen Meer.
Br . Karlsruhe , 19. Okt. (Eig. Drahtbericht , zb.) Schwei¬

zer Blättern zufolge meldet die russische Zeitung „Westnik",
daß von den von Sebastopol und Odessa  nach der
kaukasischen Küste fahrenden Schissen 11 Stück über¬
fällig  sind. Jni Schwarzen Meer wurden zahlreiche r u s fi=
sche Segelbarke  n von deutschen Tauchbooten ver¬
senkt,  auf welche jetzt russische Torpcdvkreuzer Jagd
machen.

Erfolgreicher Geqenftotz gegen dieItaliener.
Fortdauernde Kämpfe

an der siebenbürgischenFront.
Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.

W. T.-B. Wien, 19. Okt. (Drahtbericht .) Amtlich ver¬
lautet vom 19. Oktober, mittags:

Östlicher Kriegsschauplatz.
Heeresfront des Generalfeldmarschalls

Prinz Leopold von Bayern.
Die Kämpfe an der siebenbürgischen  Süd - « ch

Ostgrenze dauern an.
Heerssront des Generals der Uavvllerie

Erzherzog Uarl.
Südlich von Z b o r o w erfolgreiche Unternehmungen

unserer Borposten. Bei der Armee des Generalobersten von
Tersztiansky  wurden Borstötzr russischer Gardeabtei¬
lungen abgeschlagen und am oberen Stochod einige feindliche
Gräben in Besitz genommen.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Die Kämpfe im Pasubiogebiet  erneuerten sich mit

gesteigerter Erbitterung.  Die durch Alpini ver¬
stärkte Brigade Ligaria griff unsere Stellungen nördlich des
Gipfels an. Stellenweise gelang es dem Feind» in unsere
vordersten Linien einzudringen . Die braven Tiroler
Kaiserjägrr - Regimrnter  Nr . 1 und Rr . 3 ge¬
wannen jedoch alle Stellungen wieder zurück, nahmen
1 Bat aillonskom Mandanten , 10 sonstige Offi¬
ziere und 153 Mann gefangen und erbeuteten
2 Maschinengewehre . Ein neuerlicher An¬
griff  der Italiener wurde abgewirseu.  Starke feind¬
liche Abteilungen , die sich vor dem Rotte -Rücken sammelte«,
wurden durch unser Ariilleriefeuer niedergehalte». An der
übrigen Front stellenweise Geschützkämpfe. Unsere Flieger
belegten Salean und Castagnavizza mit Bomben.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Aus Albanien  nichts zu berichten.

Der Stellvertreter des Chefs des Grneralstrbs:
v. Höfer, Feldmarschalleutnant.

Eröffnung der italienischen Kammer.
W. T.-B. Bern , 19. Okt. (Drahtbericht .) Dem „Secolo"

zufolge wird die italienische Kammer am 22. oder 29. Novem¬
ber eröffnet und ungefähr 20 'Sitzungen abholten.

Neue italienische Kriegsschiffe.
Br . Lugano, 19. Okt. (Eig. Drabtbericht . zb.) Ein Be¬

richterstatter des „Giornale d'Jtalia " schreibt dem Blatt , er
sei auf einem neuen italienischen Kriegsschiff gewesen, das die
doppelte Schnelligkeit  besitze wie der schnellste
Dreadnought . Über Größe und Bewaffnung des Schiffes
wtrd nichts angegeben, jedoch wird mitgeteilt , daß es ein
Turbtnendampfer  sei , der mit Petroleum betrieben
wird . Dieses wird in Zylinder gepreßt , die es zerstäuben
und in eine Art Heizofen treiben , dem gleichzeitig von vnge-
beuren rotierenden Ansaugern Luft Angeführt wird . Je ei«
System solcher Heizöfen bildet einen Kessel, deren das Schiff
drei von je 8400 Pferdekräften besitzt. Der erste Fahrtver¬
such soll oollständig geglückt fein, und drei Schwester¬
schiffe  demnächst von Stapel laufen . •

sehen. Manches Blatt fiel mir bereits in der letzten Aus¬
stellung im „Neuen Museum " aus, und auch hier begrüße ich
cs wieder mtt Freuden . Es sind aber noch andere Arbeiten
da, voll he:ßer Kraft , die deii Beschauer in ihren Barm
zwingen. So «in weiblicher Apache im kleingewürfelten Rock,
die Hände in den Taschen, Herausforderung in der gan--'
Stellung , Verworfenheit in den verschmitzten Zügen , u
noch ein anderes Blatt , ein Maiin und eine Frau , ganz « »■=>
:m glühenden Kuß. nur die Köpfe sichtbar, aber von einem
geradezu hinreißenden Schwung, von eindringlicher Leben¬
digkeit.

F . Eisengräber  zeigt fich als tüchtiger Künstler , kein
Himmelstürmer , aber eine gefestigte Kunst. Doch wirken
seine Bilder etwas matt im Vergleich zu den Werken
B r a b a n d 6 (Wiesbaden ), die eine quellende Leuchtkraft be¬
sitzen und die Zeugnis oblegen von erneutem fleißigem
Schaffe». Zwei Mädchenlöpfe fallen angenehm auf, von den
Landschaften ist das „Taunusdorf rat Sommer " zu
erwähnen , vor alleni aber der Akt, so weich und
warm , so edel die Glieder , so flott die Technik,
Schade nur , daß der Kopf, die Züge dieses Gesichts
die Keuschheit des Leibes verleugnen . Diese lebensvoll behan¬
delten Glieder gewähren dadurch keinen ganz ungetrübten Ge¬
nuß. Trotzdem ist aber dieses Bild ein ganz starker De'.ueis
sur Brabandö gereiftes Können.
Neues Museum.

Die „Wiesbadener Gesellschaft fiir bildende Kunst" , dereq
Wirke.i nun wieder lebhaft eingesetzt hat, brachte ei« —
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Die Neutralen.

Der Aufstand in Niederländisch-Jndien.
W. T.-B. Amsterdam, 19. Ott. (Drahtbericht.) „Tele-

graaf " meldet aus Veldevreden, daß der Aufstand in
Palembang  sich längs des Rawas -Flusses ausbreite.
Die Kolonne Grashuis geriet bei Pasch wahrscheinlich mit
Len Rebellen in einen Kampf. Die Bevölkerung von Paman-
goeng kehrt zurück. Auch bei Ajeritem im Tabirgebiet kam
es zu kleinen Gefechten, wobei 15 Aufständische getötet und
ebensoviele gefangen genommen wurden . — In R a w a S
brach am 12. Ottober ein Aufstand aus.

Tod des ruffischen Gesandten in der Schweiz.
W. T.-B. Bern , 19. Okt. (Drahtbericht .) Der russische

Gesandte Bacheracht  ist gestorben.

veutscher Reich.
Drei amerikanische Flieger beim Luftangriff

auf Süddeutschland abgeschossen.
W. T.-B. Bern , 18. Okt. Nach dem „Echo de Paris " ist

der amerikanische Flieger  Norman Prince,  einer
der Deilnehmer am letzten Streiffluge nach Oberndorf , der
durch ein deutsches Geschoß schwer verwundet worden war,
seinen Verletzungen erlegen. Der Flieger Marcel Poinsot
wurde im Luftkampf getötet. — Nach dem „Petit Puristen"
wurden außer Prince auch die amerikanischen Flieger Chap-
m a n und Rockwell,  ebenfalls Teilnehmer am letzten
Streiffluge nach Oberndorf , getötet.

Die Beisetzung der Fliegeropfer  von Obern¬
dorf hat unter großer Anteilnahme der Bevölkerung stattge¬
funden . Unter den fünf Getöteten sind auch zwei Kriegsge¬
fangene, ein Ruffe und ein Franzose , denen ihre Kameraden
sowie zwei deutsche Offiziere das letzte Geleit gaben.

Zum Tod des schwedischen Gesandten
in Berlin.

W.. T.-B. Stockholm, 19. Okt. (Trabtbericht .) „Morgen¬
desten" (Götheburg ) zufolge erklärte sich Landeshauptmann
Trolle  bereit , gegebenenfalls seine Ernennung zum
Nachfolger  des Grafen Taube zeitweilig onzunehmen.

W. T.-B. Stockholm, 19. Okt. (Drahtbericht .) Der
Gräfin Taube  find anläßlich des Ablebens ihres Ge¬
mahls eine große Zahl Beileidstelegramme,  darun¬
ter vom König und der Königin und den Mitgliedern der
königlichen Familie , ferner von dein deutschen Kaiser, der
deutschen Kaiserin , dem Großherzog und der Großherzogin
von Baden , dem Reichskanzler, sowie dem diplomatischen
Korps in Stockholm und Berlin zvgegangen Der deutsche
Gesandte, der im Ministerium des Äußern das Beileid des
Reichskanzlers und der deutschen Regierung ausdrückte, wird
der heutigen Beerdigung  als Vertreter des- Kaisers bei¬
wohnen.

Einigkeit und Zuversicht!
IV. T.-B. Magdeburg, 19. Okt. (Drahtbericht .) In einer

vom Ausschuß für vaterländische Kundgebung in dem Zirkus¬
gebäude veranstalteten großen öffentlichen Versammlung
hielt Reichstagsabgeordneter Schiffer (Magdeburg ) einen
Vortrag über unsere Freunde und Feinde . Er besprach aus¬
führlich Natur und Antrieb des Zusammengehens unserer
Feinde, insbesondere die englische Auffassung vom Kriege,
ging alsdann auf die bekannten Angriffe gegen den
Reichskanzler  ein und erklärte dabei, es sei beschämend
für die große Zeit , in der wir leben, wenn die Meinung auf-
kommen konnte, als ob unser deutsches Volk in dieser Zeit von
Lügnern , Trotteln oder Verrätern geleitet würde, wenn man
jeden Klatsch aufgegriffen , jeden Tratsch breitgetreten und
wahllos Falsches und Wahres gemischt habe, um denen etwas
anzuhängen , gegen die man Vorgehen wollte, wenn man sogar
vor der persönlichen Ehre dieser Männer nicht Halt gemacht,
sondern sie in den Kot gezogen und auf diese Weise Gift in
die Seele des Volkes gespritzt  habe . Der Reichs¬
tag,  der berufene Vertreter des Volkes, habe einmütig ohne
Unterschied der Parteien sich abgewandt von diesem Treiben.
(Bravo !) Kein Volksvertreter habe auch nur ein Wort gefun¬
den zur Verteidigung dieses das vaterländische Empfinden
aufs tieffte schädigende Treiben . Es sei hoffentlich für
immer abgetan.  Aber auch bei den wahren Patrioten
feien Zweifel entstanden, ob die Art der Anwendung der
Kriegsmittel England gegenüber  immer die
richtige gewesen sei. Auch nach dieserRichtung hätten die letzten
Reichstagsverhandlungen eine Klärung gebracht. Der Reichs¬
kanzler habe mit der bekannten Auslassung unzweideutiger-
weise seine Stellung dargetan , so daß kein Zweifel mehr für
Mlligdenkende übrig bleiben könne. Er hat mit Recht Ver¬
achtung gegen diejenigen ausgesprochen, die ihm noch Zu¬
trauen , daß er England schonen wolle. Dem deutschen Volke
wollen wir die Sorge von der Seele nehmen, als ob es anders

leider — lehr zeitgemäße Ausstellung nach hier : die Wander¬
ausstellung der städtischen Kunsthalle in Mannheim „Krieger-
qrabmal und Kriegerdenkmal". Wir haben bereits bei ihrer
Eröffnung kurz darauf hingewiesen, daß Dr . Hartloub , dessen
Gedanke diese Ausstellung ist, sie mit einer besonderen Rede
lner einführte . Nun fft auch ein gedruckter Führer für diese
Ausstellung erschienen, und er erweist sich als notwendig und
gut , denn es ist doch nicht so leicht, sich hindurchzufindcn . durch
,'w« so vielen kleinen Modelle und durch die Unzahl Photo¬
graphien und Skizzen, die zahlreiche Wände bedecken. Man
merkt : hier hat ern Kunsthistoriker mit Liebe und Umsicht ge¬
arbeitet . Wir sehen die ganze Entwicklung der Grabma 'kunst,
vom primlttvsten Hügel aus grauer Vorzeit — bis zum
primitiven Hügel der Jetztzeit , dem Soldatengrab , off nur
eilig geschaufelt, mit einem schlichten Holzkreuz versehen. Und
von dem Hügel der Vorzeit bis zum Hügel der Jetztzeit die
ganze Phase , welche diese Kunst durchlief. Es war keine kleine
Arbeit, die Ausstellung in solcher Vollständigkeit zusammen¬
zubringen , aber trotzdem möchte ich bezweifeln, daß der Zweck
erreicht wird. Diejenigen , die einen lieben Toten betrauern,
it'erbett wohl nur ungern in diese Ausstellung gehen, die sie
nur noch ernster und trauriger stimmt, und die anderen wer¬
den sich wohl kaum versucht fühlen, auf Grund der gegebenen
Anregung gerade jetzt einen Entwurf zu einem Grabmal zu
wählen. Aber dem einen oder dem anderen mag die Aus¬
stellung doch wertvolle Winke geben, und schließlich kann mit
etwas Derartigem niemals auf die breite Masse, sondern nur
ans einzeln« gewirtt werden. Also mag Ausstellung

itvch ihren Zweck erfüllen.
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fein könnte. Die rwch bestehenden Zweifel über das Ob und
Wann der verschärften Anwendung der Unterseeboots¬
waffe  seien auch in den Verhandlungen des Reichstags her¬
vorgetreten , dessen Behandlung der Sache vorbildlich gewesen
sei und dem vorzeitigen Jubel der feindlichen Presse über
einen drohenden Riß im deutschen Volke ein rasches Ende be¬
reitet hätte . Der Redner schloß: Wir haben vor einigen
Tagen eine Mahnung des Generalfeldmarschalls v. H i n d e n-
burg  gehört . Heute könne er (Redner ) von einer ähnlichen
Kundgebung sprechen. In einem ihm zur Verfügung gestellten

Schreiben des Generals v. Ludendorff
heißt es : „Daß es gewaltiger Leistungen bedarf , um die Hoff¬
nung zuschanden werden zu lassen, die unsere Gegner mit
ihr^ gleichzeitigen außerordentlichen Kräfteanstrengungen
auf allen Fronten verbinden, läßt sich nicht bestreiten . Aber
wir werden es schaffen,  wenn das deuffche Volk in
Einigkeit und Vertrauen hinter uns steht und sich das Heer
nicht zermürbt in Streitigkeiten über die Zweckmäßigkeit der
Mittel und Wege zum Erfolg . Wenn in gewissen Fragen
Fernstehenden ein Programm zu fehlen scheint, so ist damit
nicht erwiesen, daß es wirklich fehlt. Ich bitte Euer Hochwohl-
gcbocen, nicht müde zu werden, indem Sie zu Einigkeit

^nd Zuversicht  mahnen ." Das Wort Ludendorffs wird
der Versammlung wohl zu Herzen dringen . (Bravo !) Wir
wollen nicht ehrenvoll unterliegen wie die Franzosen bei
Leipzig, sondern ehrenvoll siegen!  Wir wollen einen
Frieden , bei dem wir gewinnen und die Ehre behalten sowie
die Sicherheit, daß wir im Frieden mit ihnen bestehen und
daß unsere Kräfte sich entfalten können! Der Reichskanzler
hat für die Politik das Wort „Freie Bahn für den Tüchtigen"
geprägt . Freie Bahn für den Tüchtigen auch im Weltverkehr
verlangen wir für unser Volk. Deshalb brauchen wir für uns,
ohne alle Eroberungsgelüste,  aus der Notwendig¬
keit unseres Seins heraus , Unterlagen für einen Frieden in
Ehren ! Außer Fausts „Freiem Volk auf freiem Grund"
brauchen wir aber ein freies Meer  zum Austausch der
Früchte unseres Fleißes (Lang andauernder Beifall .)

Ernährungsfragen im Hanptausschuh
des Reichstags.

W. T.-B. Berlin , 19. Okt. (Drahtbericht .) Der Haupt¬
ausschuß des Reichstags begann heute die Beratung der Er¬
nährungsfragen.  Das Zentrum beantragte die Vor¬
lage einer S t a t i st i k über die Zahl der beim Kriegsernäh¬
rungsamt und in Kriegsgesellschaften beschäftigten Personen
sowie über ihr Gehalt und ihre Konfession. Der Antrag
wurde gegen die Stimmen der Fortschrittler und Sozialdemo¬
kraten angenommen. Präsident v. Batocki  erklärte in
längerer Rede, bei Festsetzung der Höchstpreise  sei Poc¬

ht am Platze, da unangebrachte Höchstpreise die Ware ver¬
drängten . Über Art und Bestrafung des Wuchers  schwebten
Erwägungen . Die gesamte landwirtschaftliche Erzeugung sei
wunderbarerweise sehr hoch geblieben, trotzdem es an Arbeits¬
kräften, Pferden usw. mangele. Eine Erhöhung der
Höch st preise könne nicht bewilligt werden.  Die
Getreideversorgung verdiene alles Lob. Die Fleischrationie¬
rung sei jetzt durchgeführt. Noch größere Schwierigkeiten
ständen der Rationierung von Butter  und Milch  entgegen.
Auf Rückschläge müsse man sich gefaßt machen. Ein alle
Nahrungsmittel umfassender Wirtschaftsplan sei bereits aus¬
gearbeitet und werde baldigst vorgelegt. Vor zu großem
Optimismus hinsichtlich der Körnerernte müsse gewarnt wer¬
den. Die lokalen Schwierigkeiten in der Kartoffelver¬
sorgung  seien jetzt im allgemeinen überwunden . Der
Kartoffelpreis sei angesichts der Ernteergebnisse sehr wohl zu
verantworten.

* Der Reichskanzler aus dem Großen Hauptquartier
zurück. W. T.-B. Berlin,  19 . Ott . (Drahtbericht .) Der
Reichskanzler  ist aus dem Großen Hauptquartier hier¬
her zurückgekehrt.

* Aus dem Parteileben . L. Berlin,  19 . Okt. (Eig.
Meldung , zb.) Der Zentralausschuß der Fortschritt¬
lichen Volkspartei  tritt am 11. und 12. November in
Berlin zusammen.

* Eine deutsch-polnische Konferenz. Am 5. Oktober fand,
wie der „Kuryer " berichtet, im Hotel Adlon zu Berlin eine
politische Konferenz statt, die von den aus Warschau in
Berlin eingetroffenen Herren Fürst Franz R a d z i w i l l,
Siegismund v. Chmielewski  und dem früheren Duma¬
abgeordneten v. L e m p i c ki veranstaltet war . Die Ein¬
ladungen zu dieser Konferenz hatten Professor v. Wilamowitz-
Möllendorfs, der Abgeordnete Friedrich Naumann und Prof.
Jaeckh versandt. Von deutscher Seite erschienen zahlreiche
Abgeordnete und sonstige politisch tättge Persönlichkeiten.
Fürst Franz Radziwill hielt einen Vortrag über deutsch-pol¬
nische Verhältnisse in Polen und Preußen . Dieser Vortrag
wurde in Form einer Broschüre, als Manuskript gedruckt, an
die Reichstagsabgeordneten verschickt. Von den polnischen Ab¬
geordneten ist zu der Konferenz im Hotel Adlon niemand ge¬
laden gewesen.

Der
„Nassauische Kunstverein"
hat in wenigen Sälen eine kleine, feine Ausstellung zuiam-
mengebracht. Alte anerkannte Meister , ich nenne da nur
Feuerbach . Leibl , Marees , Sch olderer , Schuch,
Stuck , Spitzweg , Sperl , Trübn er und U h d e.
Slevogt  erfreut durch einen flimmerig -belwegten „Studen-
tensackelzug", Sturzenegger  durch eine originell
wiedergegebene „Chinesin". Alexander Sölden hoff  malt
selffam we:ch und warm , in sinnlich bewegtem Helldunkel,
Schönleber  wirkt sympathisch wie immer . Lieber-
m a n n sandte einen bekannten Vorwurf „Äadende Buben " ;
lieber sind nur aber die „Badenden Buben im Überlingersee"
von Landenberger.  Prachtvoll , wie diese jungen Körper
von der Sonne warm beschienen werden, wie sie nicht nur in
den Fluten , sondern auch in den Strahlen der Sonne baden.
Dagegen kann ich mich für Walter O p h e y s grelle Phan¬
tastereien nicht erwärmen.

Für den Schluß sparte ich mir die drei Wiesbadener auf:
Alice Lebnhard - Falkenstein , Fritz Kalt Wasser
und Waldemar Fenn.  Alice Lehnhard-Falkensteiu hatte
einen erfreulichen Aufschwung zur Moderne genommen. Ihre
Bilder von der Eiöffnungsausstellung im „Neuen Museum ",
die auch gleich Käufer fanden, und das sehr zu Recht, sind ge¬
wiß in bester Erinnerung bei all denen, die damals das
Neue Museiun besuchten. Nun aber blieb die Künstlerin
kaum ans dieser gewiß nicht leicht errungenen Höhe stehen, sie
st« Lte werter und weiter. Ob aber dieses Werterjtreüen ge¬

Morgen-Ansgabe. Erste- Matt . Sette 8»
* Landtagswahlen in Oldenburg . Mitten im Kriege

haben im Großheczogtum Oldenburg Landtagswahlen statt¬
gefunden. Parteiverschiebungen sind dadurch nicht herbei¬
geführt worden. Nach der „Weserztg " sind von den 4b Ab¬
geordneten des vorigen Landtags 41 wiedergewählt worden;
* Abgeordnete wurden neu gewählt. Ihre Wahl ändert aber
nichts an der Parteizusammensetzung des Landtags . Der
cldenburgische Landtag besteht aus 15 Liberalen , 11 Sozial¬
demokraten, 9 Zentrumsmitgliedern und 10 Abgeordneten, die
zum größten Teil den Liberalen nahestehen, aber in wirt¬
schaftlichen Fragen agrarische Ansichten Vertreter«

tjscr Hufe 5lotte . .
Personal -Veränderungen , v. Linsingen,  Gen . der Inf.

und Oberbefehlshaber der Heeresgruppe Linsingen, unter Belassung
in dem Verhältnis L I. s. des Gren .-Regts . König Friedrich
Wilhelm IV . (1. Pomm .) Nr . 2, zum Chef des 1. Hann . Jnf .-Regts.
Nr . 74 ernannt . * Trautmann (1 . Frankfurt a. M .), jetzt im
1. Ers.-Bat . des Füs .-Rcgts . Nr . 80, mit der Erlaubnis zum Tragen
der Unis, der Res.-Offiziere des Jnf .-Regts . 94 der Abschied mit der
gesetzlichen Pension bewilligt. * U n g e r , Bizeseldw. (Wiesbaden),
im Res.-Jnf .-Regt. Nr . 18, zum Leut, der Landw .-Jns . 2. Aufgeb.
befördert. * Steinhardt (Freiburg ), Bohnenkamp
(2 Bochum), Bizeseldw. im Res.-Jnf .-Regt. Nr . 80, * M a a k c ,
Hatzmann , Dertclot (Wiesbaden ), Gras (Limburg a. L.),
Bizeseldw. im Landw.-Jnf .-Regt. Nr . 118, zu Leuts , der Res. be-
fördert . * Büchner (Wiesbaden ), Vizelvachtm. in der Armee-
Fernspr .-Abt. 19, zum Leut, der Res. befördert . * H o chh u t h
(Wiesbaden). Assisi.-Arzt der Res. beim Zentral -Vferdcdepot 8. zum
Oberarzt befördert. * Flaskamp (Freibnrg ). Unterarzt beim
3. Bat . Landw.-Jns -Rcots . Nr . 80, * Blüh  m (Wiesbaden ), Unter¬
arzt beim Res.-Laz. Heidelberg, zu Assist.-Arzte» der Landw . 2. Auf¬
geb. befördert. * M c i  f e r (Limburg a. L.), Vizewachtm. im
Feldart .-Regt. Nr . 21, zum Leut, der Res. befördert . * Görg
(Gießen), Schäfer (Oberlahnstein ), Graes (1 Berlin ), Vize-
feldw., jetzt im Landw.-Jnf .-Regt. Rr . 87, zu Leuts der Landw .-
Jns . 1. Ausgeb. befördert. * Loy (1 Frankfurt a. M .), Eckhard
(2 Darmstadt ). Kuhse , Dewerth (Wismar ), Bizeseldw., jetzt
im Landw.-Jnf .-Regt. Nr . 87, zu Leuts, der Landw .-Jns . 2. Aus-
gebots befördert. * Hierrnhmi (Höchst ), Bizeseldw. in der Pion .-
Komp. 306, zum Leut, der Res. befördert. * Bait  y er,  Maj . a . D.
(1 Berlin ), zuletzt im Jnf .-Regt. Nr . 118, jetzt Adj. des stellv. Geu.-
Komdos. des 18. Armeekorps, ein Patent seines Dienstgrades ver¬
liehen. * Prinz Joachim Albrecht von Preußen,
K. H., Maj . a. D ., zugeteilt der Jäg .-Brig . 2, zum Oberstleut , de-
fördett . * Popp (2 Frankfurt a. M .), Unterarzt berm 2. Bat.
Landw.-Jnf .-Regts . dir . 87, zum Asstst.-Arzt der Res. befördert.

5tu§ § tadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.
Die Wiesbadener vrotoerforgung.

Wir wollen nicht behaupten, daß die Brotversorgung
Wiesbadens gar nichts zu wünschen übrig lasse, aber sie ist
doch lange nicht, so schlimm, als sie von -vielen hingestellt wird.
Vor allem ist die Behauptung , die in vielen Zuschriften, die
wir im letzten halben Jahr erhalten haben, immer wieder¬
kehrt: die auf der: Kopf der Wiesbadener Bevölkerung ent¬
fallende Brotration  sei erheblich kleiner als die ton ' a n -
deren Städten  gewährte Kopfmenge, absolut nicht zu¬
treffend.  Wir haben in einer Reihe von Städten ange-
ftagt , wie es sich dort mit der Brot - und Kartoffelversorgung
der Einwohnerschaft verhält ; das Ergebnis der Umfrage
liegt uns nun vor, und es zeigt, daß die Verhältnisse in den
meisten befragten Städten mindestens nicht besser sind als in
Wiesbaden, in manchen sind sie sogar schlechter.

Jedem Verbraucher Wiesbadens  stehen wöchentlich
1350 Gramm Mehl zur Verfügung . Diese werden zurzeit in
eine Brotkarte für ein LUpfündiges Kriegsbrot und eine
Mehlkarte zu 450 Gramm eingeteilt Für die Mehlkarte kann
der Verbraucher % Brot mehr erbalten , er kann sie aber auch
zum Bezug von Mehl oder Brötchen verwenden . Schwer¬
arbeiter und jugendliche Personen von 12 bis 17 Jahren er¬
halten Zusatzkarten, auf die die Jugendlichen in vier Wochen
ein weiteres Brot erhalten . Die gewöhnliche wöchentliche
Mehlmenge  beträgt also hier 1350 Gramm , die außer¬
gewöhnliche 1700 Gramm , die gewöhnliche wöchentliche
B r o t m e n g e 2025 Gramm , die außergewöhnliche (Jugend¬
liche, Schwerarbeiter ) etwa 2350 Gramm . Wie verhält e§ sich
nun in anderen Städcen?

Da ist zunächst Frankfurt  a M., auf dessen fast bier-
pfündiges Brot oft mit einem gewissen Neid geschaut wird.
Frankfurt gibt aber in Wirklichkeit wöchentlich auf den Kopf
seiner Bevölkerung nur 1250 Gramm Mehl  aus . Dieses
Mehl kann in Form eines 1875 Gramm schweren Schwarz¬
brotes oder eines 1500 Gramm schweren Weißbrotes oder un-
verbacken bezogen werden. Jedenfalls siebt fest, daß Wies¬
baden wöchentlich 100 bis 150 Gramm Mehl mehr gewährt
«IS unsere Nachbarstadt.

Die Stadt Kassel  gibt auf den Kopf und die Woche
1900 Gramm Brot . Hier fehlen uns die Angaben über das
Mehlquanium , das dieser Brotmenge entspricht, man darf
aber annebmen . daß die wöchentliche Mehlratron Kassels
keinesfalls größer  ist als die Wiesbadens.

rade einen Fortschritt bedeutet? Fanatische Anhänger der
„Ganz-Modernen " werden dies« Frage bejahen . Als Anhänger
der „Nur -Modernen " fühle ich mich nur zu sehr versucht, mit
Sehnsucht an die Bilder zu denken, deren ich vorhin Er¬
wähnung tat . Gewiß steckt in diesen Bildern viel Können,
wieder ein großer Fortschritt in ' mancher Hinsicht, der weib¬
liche Akt „Kniende" wirkt trotz seiner dunkelgrünen Augen¬
brauen sehr zart und poetisch auf dem dekorativen, blumigen
Hintergrund , aber schließlich entsteht vor diesen Bildern die
bonge Frage : Was nun ? Wo soll .das hinaus?

Fritz Kaltwasser hat trotz der feldgrauen Kutte noch-Zeit
zur künstlerischenArbeit aufgebracht. Ganz prächtig sind seine
Landschaften „Der Fluß " und „Stadt am Rhein " gelungen.
Auch hier ein Vorwärtsschreiten, aber ein ruhiges , zähes
Überwinden aller Schwierigkeiten, eine ganz sichere Richtung.
Diese beiden Landschaften zählen wohl zu dem Besten, was
der Künstler bisher schuf. Von den Zeichnungen sind die-
lenigen, mit „Helldunkel" bezeichnet, besonders hervorzuheben,
außerdem eine „Landschaft". Auch hier ein großer Fort¬
schritt, starke malerische Qualitäten , bei dem einfachen
Schwarz-Weiß.

Waldemar Fenn ist ein Plastiker , dessen schlank«, graziöse
„Amazone" auch in den>. feinen Kunstladen auf der Wilhelm-
stratze ausgestellt, bereits viele Bewunderer fand . Gibt es
roch Liebbaber unter dem diesigen Publikum , die sogar eiu-en
Umweg machen, um an dem Laden vorbei zu gelangen, und
dort wenigstens einen  Blick auf „ihre Amazoae" werfen.
Für die Plastik, wie auch für deren Schiffer entschieden  eine
cawWrenswerte und ehrende Tatsachet L r.  N.
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In Karlsruhe , Baden - Baden und Heidel¬
berg beträgt die wöchentliche Mehlmenge 1400 Gramm und
die wöchentliche Brotmerige 2100 Gramm . Die Rationen
stimmen also in diesen Städten ungefähr mit der Wiesbadens
überein . Stuttgart  gibt ebenfalls 1400 Gramm Mehl in
der Woche; dort werden aber , wie uns das „Stuttgarter Neue
Tagblatt " mitteilt , an Stelle des Mehles nur 1700 Gramm
Brot gewährt . Die wöchentliche Kopfbrotmenge der Stadt
Ulm ist nur 1400 Gramm groß.

Die Stadt München  gibt eine Brotkarte A und eine
Brotkarte 8 aus . Auf die Karte A gibt es wöchentlich 1750
Gramm , auf die Karte 8 wöchentlich 2354 Gramm Brot . Die
Brotkarte 8 erhalten Schwerarbeiter und diejenigen Bevölke¬
rungsschichten , welche hauptsächlich auf Brot angewiesen sind,
sowie kinderreiche Familien , und seit der letzten Versorgungs-
Periode auch alle Jugendlichen vom 12. bis 18. Lebensjahr.
Selbst die bayerische Hauptstadt ist also bezüglich der Mehl-
und Bcotversorgung nicht besser daran als wir.

In Leipzig  erhält jeder Einwohner ivöchentlich 3 Pfund
Brot , für das dritte Pfund kann er a:ich 300 Gramm Mehl er¬
halten . Außerdem hat er Anspruch auf sieben Semmeln . Die
Kopfmenge bleibt demnach auch hier hinter der Wiesbadens
zurück. Jii Dresden  ist die Brot - und Mehlversorgung
für das Erntejahr 1916/17 musterhaft geregelt , auf den Kopf
und die Woche kommen indes doch nur 1200 Gramm Mehl
oder 4 Pfund Schwarzbrot oder 3 Pfund Weißbrot oder
20 Semmeln zu je 75 Gramm . Kinder bis zu 1 Jahr erhal¬
ten hier nur 500 Gramm und Kinder von 1 bis 6 Jahren nur
1500 Gramm Brot in einer Woche. Die Regelung der Brot¬
versorgung Dresdens verdient , daß wir ihr einen besonderen
Artikel widmen ; wir werden also in den nächsten Tagen auf
sie zurückkommen . Über die Brotpreise und die Kartoffel-
Versorgung der hier erwähnten Städte ebenfalls ein ander¬
mal . Für diesmal wollten wir nur zeigen , daß wir bezüglich
der Mehl - und Brotmenge im Vergleich zu anderen Städten
».echt gut abschneiden . -« •

Konferenz des Eisenacher Bundes.
Der vorgestrige Akendvortrag von Professor D. Z chä d e r ,

Kiel, über „Teuffcher Geist und heiliger Geist" fand wie die anderen
vor übersüllteni Saale statt . Er zeigte, wie der deutsche Geist mir
seinen Eiacn -ünckill leiten dir Wirksamkeit des (»leistes Gottes ent-
gegenkcmrne Deutscher Geist ist Organisattonsgeist , ist Heldengeist,
heiliger Geist, führt uns in die Nachfolge Christi , des größten Heloen
durch seinen seilsiterlenanenden Gehorsam. Deutscher Geist ist An¬
lage zur Gewissenhaftigkeit. Diese Anlage ruft zu ihrer Vollendung
nach Geites Geist, der unsere Freiheit nicht knickt, sondern uns zur
eigenen Eittscknidniip iür Gott ausrust . Der Deutsche hat Sinn für
die Natur ; der Ahfal! ton der Natur im Piatonismus ist undeutsch.
Der Geist Gottes unterdrückt die Natur nickt, sondern heiligt sie.
Endlich aber drängt der deutsche Geist über alle Natürlichkeit hniaus,
er ist Sehnsucht iiack, dem Vollkommenen. Hier liegt li-flUr Ein¬
klang vor zwischen dculschem Geist und heiligen: Geist. Im Glauben
an Christus , den der heilige Geist wirkt, wird die Sehnsucht nach
dem Brlikommenen zugleich gestillt und doch immer neu belebt.
Diese Übereinstimmung der Anlage des deutschen Geistes mit den
Absichten des heiligen Geistes soll uns Mut machen für die Zukunsts-
ausgabcn. — Mit kurzem Schlußwort des Vorsitzenden mid Gebet
schloß die diesjährige Tagung des Eisenacher Bundes.

— Die Milchversorgung . Nach den Ausführungsbestim-
'mungen zu der Buwdesraisverordnung über die Bewirtschaf¬
tung von Milch und den Verkehr mit Milch rst der Regie¬
rungspräsident die „höhere Verwaltungsbehörde ",
Aommunalverbände im Sinne der Verordnung sind die
Land - und Stadtkreise.  Wer als Gemeinde und als
Vorstand der Gemeinde uiid der Krmmunalverbände anzu¬
sehen ist, bestimmen die Gemeindeverfassungsoesetze und die
Kreisverordnungen.

— Ausübung des Dohnenstiegs . Der Minister für Land¬
wirtschaft , Domänen und Forsten hat den Jagdberechtigten
die Ausübung des Dohnenstiegs mittels hochhängender
Dohnen für die Zeit bis zum 31. Dezember 1916 einschl . ge¬
stattet . Uiiterschiäge dürfen nicht verwandt werden . Binnen
dreier Tage nach Schluß der Fangzeit müssen die Ableger aus
den Dohnen entfernt seit: .

— Kuiiftvcrstcigerung zugunsten der Reichsmarinestistuug . Vom
hiesigen Magistrat wird uns geschrieben: Der rm Januar 1914 tu
Eutin verstorbene Kunstmaler Johannes V a h l d i e k Hot durch
Testament das Versügungsrecht über seinen Nachlaß dem deutschen
Kaiser übertragen . Der Kmser hat durch Allerhöchste Kabinetts-
brder den Nachlaß der R e i chs m a r i n c st t f t :: n g zur Ver¬
fügung gestellt und bestimmt, daß diese den Ertrag für die Wieder¬
herstellung und Kräftigung der Gesundheit von Offizieren , Beamten
sind Mannschaften der Kaiserlichen Marine zu verwenden hat . Der
Künstler hat außer Liegenschaften und Barvermögen die in einem
Kataloge verzeickneten K u n st gegen ft äitbe  Hinterlagen . Diese
sollen am 30. Oktrber 1916, vormittags von 10 bis 2 Uhr und nach-
tnittags von 4 bis 7 Uhr in Lepkez Kuilst-Auktloiishaus , Berlin
\V . 35, Potsdamer Straße 122a , versteigert werden. Der Ver¬
steigerung wird eine allgemeine Vorbesichtigung am 28. und
29. Oktober 1910 am gleichen Orte vorhergehen. Die Tage vom
23. bis 27. Oltober sollen zur Besichtigung der Gegenstände für dre
Inhaber von Ehrenkarten Vorbehalten bleiben. Bei dieser ersten
Borbesichtigung können bereits Gebote abgegeben werden. Jnter-
bssenten körnen Ehrenkarten  auf deni hiesigen Rathaus,
Zimmer 21 «Bvrzimiper des Oberbürgermeisters ) erhalten . Dort
können auch die Verkaufsbedingungen eingesehen werden und der
Berkausskaialog, enthaltend Antiquitäten , Gemälde alter und neuer
Meister , Kupferstiche usw. Für Kunstliebhaber , die bei der Ver¬
steigerung nicht persönlich zugegen sein können, ist der Verfasser desgatalogs,der Vorstand des Kuvserstichkabinetts am Gernianischen

aticrialmuseum in Nürnberg , Herr Dr . Stengel , der bei der Ver¬
steigerung zugegen sein wird, gerne bereit, ehrenamtlich im Auf¬
träge der Abwesenden Gebote abzugeben. Es wird anheimgestellt,
mit ihm iininittelbar in Verbindung zu treten.

— Personal -Nachrichten. Oberleutnant zur See Petri,  Sohn
des Beigeordneten Baurats Petri in Wiesbaden, wurde zum Kapitän¬
leutnant befördert. _

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

— Schlangcnbad, 18. Ott . Mit dem 1. Oktober erreicht, wie
wohl allgemein bekannt fern dürfte , die Saison m unserem Bade
offiziell ihr Ende. Die Köntgl. Kurhäuser sowie die meisten Hotels
und Pensionen l-aben ntit diesem Tage geschlossen. Es scheint nun
hier und da die Ansicht zu bestehen, als sei während der Winter-
Monate nur eine Gastwirtschaft hier geöffnet. Besonders auf Be¬
fragen unbekannter Besucher wird des öfteren diese fälschliche Aus¬
kunft erteilt Um den werten Besuchern, die es sich Ungelegen sein
lassen, auch während der Wintcrzeit unseren beliebten Badeplatz als
Ausflugsort auszusnchen. -dieseil Irrtum zu entziehen, sei hiermit
bemerkt, daß alle Restaurants und Kaffees das ganze Jahr geöffnet
sind.

r . Marienhanse « , 18. Okt . Gestern abend v e r u n -
glückte  m Marienhausen (Kreis Unterwesterwald ) der
Mühlewbesttzer Born.  Er war mit dem Schmieren der Mühle
beschäftigt , als er ausglitt und in das Räderwerk geriet , worin
er sofort den Tod fand.

Sport und Luftfahrt.
Pferderennen.

Berkin-Karlshorst, 19. Oktober. (Eig. Drahtbericht.)
1.' Preis von Falkenberg.  8060 M . 4409 Meter.

1. E. ®. Fmchenbergs „Adamant " (Reith ), 2. „Durch" (Dorf ), 3.
„Kongo" (Lewicki). Sieg . 11:10; Platz : 12. 18:10. Ferner liefen:
Orlov , Scipic und Jungtnrte.

2. H orte ns ia - Jagdrennen.  5000 M . 3400 Meter.
1. W. Dobels „Azur" (Reith ), 2. „Czeche" (Gröschel), 3. „Pvppleton"
(G. Winkler). Sieg : 49:10: Platz ; 18. 43, 21:10. Ferner liefen:
Master Boives , Diamond Hill, Marschland, Jllner , Jack Irish , Rilke,
Saint Mihiel , Antionus , Kassala, Onie , Regia , Bernstein und
Erzgauner . ,

3. Pr eis vo n Langeburg.  5000 M . 3000 Meter.
1. G. Sperlings „Joachim " (Lewicki), 2. „Turmalin " (Renner ), 3.
„Deutschland" (E. Franke ). Sieg : 38:40; Platz : 14, 18, 14:10.
Ferner liefen: Bnndrstrene , Smmragsmädel , Kaffer, Theo, Coethen,
Penelope , Babka und Wag es.

4. Karlshorst er Hnrdenremn -en.  12 000 M . 3500
Meter . 1. Heinz Stahls „Mephffto" (Lewicki), 2. „Eyanit " (Gröschel).
3. „Teddy" (TmhrV Sieg : 107:10; Platz : 24, 35, 45:10. Ferner
liefen : Madeion , Eieruhr , Dahlem, Wasserrose, Oval , Frischgesell,
Maimcrgen , Welte und Conti.

5. Ausgleich der Dreijährigen.  12000 M . 3000
Meter . 1 W. Brauns und H. Hess es „Cautata " (H. Blume ), 2.
„Mnblichen" (Kubmöki), 3. „Norrie" (Gröschel). Sieg : 90.10; Platz:
33. 43, 27:10. Ferner liefen: Marschall Vorwärts , Rhenus , Thea
Monners , Mallorca . Cinbuvd , Stein , Gebieter , Bobste, Hawaii und
Quote.

6. Vergleichs - Jagdrennen.  5000 M . 4000 Bieter.
1. K. v. Trppcr -Läskis „Savoyard " (Pfänder ), 2. „Graziös »" (Wurst ),
3. „Verbrecher" (E. Franüc ). Sieg : 108:10; Platz : 39, 19, 34:10.
Ferner liefen: Eathal , Hawktns, Kings Love, Silroma , Blumenlcsc,
Heitoho, Hcilstone, Eallari , Pusche, Eitronelle , Fortuna 2, Australia,
Million und Tnlpcnauge.

7. Preis  i ' tit Biesdor  f. 5000 M . 1400 Meter . 1. Fürst
Hoherlche-Ocbringens „Paranoia " (Raste,iberger ), 2. „Tantieme"
(Olejnik, . 3. „Osterglocke" (Ackermann). Sieg . 33.10, Platz : 17, 43,
89:10 Ferner liefen . Erpel , Donna Elvira , Leier, Matra , Moral,
Königsiein, Lapng , Willibirg , Harras , Eichenwalouilg und Albama.

Neue § aus aller Welt.
Schisssstraiidnng bei den Nordfriesischen Inseln . K o p e n -

Hagen,  18 Cft . Seit einigen Tagen wurde das Schiff „Einig¬
keit , das Von Husum mit einer Ladung Kohlen nach Whk auf Föhr
umerwegs war , vermißt . Es wurden Danlpfer ans die Suche ge¬
sandt, welche die Nachricht brachten, daß das vermißte Schiss rm
Wattenmeer südlich der Insel Amrum zwischen Amrum und Hooge
gestrandet sei. Es wird angenommen, daß das Schiff bei schwerem
nächtlichem Scciiurm , als es die Insel Hovge passiert hatte , nach
Westen in das Wattenmeer verschlagen worden ist und untergnig.
Zwei Masten rage» an der Unsallstcllc aus dem Wasser. Leider hat
die ganze Besatzung ihren Tod gesunden. Außer der wertvollen
Ladung ging auch eine erhebliche Geldsumme verloren , welche der
Schiffsführcr an Bord hatte.

Handelsteil.
Kursrückgang der englischen Kriegsanleihe.

U. Haag, 19. Okl. (Big. Drahtbericht) Auf dem Lon¬
doner  F i n a r, z m a r k t ist durch die Ausgabe der
6proz . Schatzscheine  und weiterhin durch die
schlechte Lage -Rumäniens  eine merkliche
Verstimmung  eingetreten , die sich in den letzten
Tagen durch Kursrückgang der englischen Staatsanleihe
auffällig verschärft hat. Die Konsuls sind von 60l/t-. zum
Mcnalsbeginnauf jetzt 5644, die letzte Kriegsanleihe von
9614 auf 947/f, die eiste englische Kriegsanleihe von
8614 auf 84"4 Proz gesunken.

W. T -B. Eine neue englische Anleihe in Amerika.
London,  19 . Okt. (Eig. Drahtbericht) „Daily Tele¬
graph“ meldet aus New York  vom 17. Oktober: In den
Bankkreisen von Wallstreet heißt es, daß England eine
neue Anleihe auf dem amerikanischen Markt vorhabe.
Morgan, der sich in London befindet, soll mit dem Schatz¬
amt verhandeln. Man glaubt, daß die Bedingungen die¬
selben sein werden wie bei den Anleihen im letzten
August. Der Betrag wird verschieden geschätzte Man
glaubt, daß es sich um 250 Millionen Dollar handelt.

W. T -B. Die Steigerung der Weizenpreise in England.
London,  19. Okt (Eig. Diahtbericht) Die Weizenpreise
erreichten gestern die ungewöhnliche Höhe von 66 Schilling
pro Quarter auf der Insel Wight und 77 Schilling in Hitschin”

. * Verstaatlichung der Weizeneinkuh. in England. Aus
England wird die Übernahme der ausländischen Weizen¬
einfuhr seitens der Rcgieiung gemeldet. Der Handel
soll also In dem wichtigsten Inipo: inülkel gänzlich
ausgeschaltet  werden Angesichts der schlechten
Ernten in Amerika, Kanada und der Saateustandsberiehte
aus Argentinien steht England allerdings bedrohlichen Ver¬
hältnissen gegenüber, die, so hoffen wir. dm eh die Tätig¬
keit u n s e r e r U Boot  e verschärft werden dürften.
Die Tonne Manitoba-Weizen kostet jetzt in England 50 M.
mehr, als der in Deutschland festgesetzte Höchstpreis aus¬
macht. Legt man den jetzigen Kriegswert der Mark zu¬
grunde, so stellt sich das Verhältnis für England noch weit
ungünstiger.

Berliner Börse.
$ Berlin, 19. Okt. . (Eig. Drahtbericht) An der Börse

setzten anfangs bei zunehmender Geschäftstätigkeit die
Kurse der Industrieweite ihre Aufwärtsbewegung fort.
Bevorzugte Beachtung fanden dabei wiederum Montan-
werte, wie Luxemburger, Bochumer, Phönix und ober-
schleascherEisenb ahnbedarf. Bedeutende Steigerung er¬
fuhren Thale und Eisenhütten. Im Verlaufe gaben die
vorangegangenen Steigerungen zu Gewinnsicherungen An¬
laß, unter deren Einfluß einzelne Werte mäßige Ab-
scbwächungen erlitten. Die Grundtendenz blieb aber fest.
Von Bahnen waren Schantung und Prinz-Heinrichbahn
wiederum gebessert. Auf dem Anlagemarkt  zeigte
sich vermehrte Kauflust für 3proz. deutsche Anleihen,
auch russische Werte wurden zu höheren Kursen gefragt!

Banken und Geldmarkt.
W. T.-B Deutsch-Asiatische Bank. Berlin,  19 . Okt.

(Eig. Drahtbericht) Über die in einem hiesigen Blatt mit-
geteilte Schließung der Niederlassungen  der
Deutsch-Asiatischen Bank in China  ist der hiesigen Ab¬
teilung nichts bekannt. Nach neueren Meldungen aus
China, die der Bank vorliegen, ist der Nachricht kein
G la -ubes beizumessen.

* Reiehsschuldbuch. Nach§ 15 Abs. 2 des ReichssehuM-
buchgesetz.es sollen die Anträge für das Reichsschuldbuch,
außer in den im Abs. 1 daselbst genannten Fällen öffent¬
lich beglaubigt  sein ; statt der öffentlichen Beglaubi¬
gung genügt auch die Aufnahme des Antrags durch eine
vom Reichskanzler (Reichsschatzamt) bezeichnete Kasse.
Hierher gehören besonders die Anträge auf nachträgliche
Eintragung von Beschränkungendes Gläubigers, auf Ände¬
rung des Zinsenempfangers, auf Übertragung der Buch¬
schuld an ein ander es Konto und auf Ausreichung von
Schuldverschreibungenan Stelle der zu löschenden Buch¬
schuld. Für die Anträge auf Begründung einer Bucn-
schuld genügt dagegen einfache scliriftliche Form. Der
Finanzminister hat nunmehr bestimmt, daß die Zollkassen,
die mit einem Hauptzollamt oder mit einem Zollamt
1. Klasse verbunden sind. Anträge nach § 15 des Reichs-
schulcibuchgcsetzes aufzunehmen haben.

* Chinesische Eisenbahnanleihe in Amerika. Wie die
„Nowoje Wrem ja“ meldet, schloß die chinesische Regierung
mit amerikanischen Geldfirmen eine Anleihe von 100 Mill.
Golddollarsz.u 93.60 Proz. ab. Der Erlös soll für den Bau
von fünf Eisenbahnlinien von zusammen 1100 Meilen Länge
dienen.

Industrie und Handel.
W. T. • B Wirtschaftliche Bundesratsverordnungen.

Berlin,  19 Okt (Eig. Drahtberichl) In der heutigen
Sitzung des Bnnde&vats gelangten zur Annahme 1. der Ent¬
wurf eines Gesetzes über die Festsetzung von
Kursen der zum Börsenhandel zugelasse¬
nen Wertpapiere,  2 . eine Vorlage, betreffend den
Entwurf von Grundsätzen zur Auslegung des Waren-
u ms atz Stempelgesetzes,  3 . eine Vorlage, betr.
Änderung der Verordnung über Käse vom 13. Januar 1316,
4 eine Vorlage, betr. Änderung der Verordnung über un¬
taugliches Schuhwerk, vom 31. Juni 1916.

W. T.-B Phönix, A.-G. für Bergbau und Hüttenbetrieb.
Köln,  19 . Okt. (Eig. Drahtbericht) Die heutige Gene¬
ralversammlung  der Phönix, A.-G. Iür Bergbau und
Hüttenbetrieb, beschloß die Verteilung der ab morgen
zahlbaren Dividende  von 20 Proz. In den Aufsichtsrat
wurden neu gewählt Bankdirektor Solms &en (Schaaff-
hausenscher Bankverein), Bankdirektor Dr. Schacht
(Nationalbank, Berlin). Die Verwaltung teilt mit, daß die
Aussichten für das laufende Geschäftsjahr
durchaus günstig sind. Es seien reichlich Aufträge vor¬
her den Der Auftragsbestand betrage zurzeit 390 000
Tonnen gegen 295 000 in der gleichen Zeit des Vorjahres.

* Preiserhöhung iür Schreibmaschinen. Der Verband
Deutscher Schreitmaschinen-Fabrikanten, E. V., Sitz Chem¬
nitz, beschloß, für Schreibmaschinenvom 1. Oktober 1916
die Preise weiter zu erhöhen. Bei Bavzalduug innerhalb
35 Tagen vom Tage der Rechnung ab wird für die Folge
nur ein Nachlaß vor. 2 v. H. bewilligt.

Weinbau und Weinhandel.
FC. Vom Rhein, 18. Okt. Mit der Lese der Rot¬

weint rauhen  wird am 23. Oktober d. J. in den König¬
lichen Domanialweinbergen in der Gemarkung Aßmanns-
hausen  begonnen Die Aussichten in quantitativer Hin¬
sicht sind wenig befriedigend. Der schlechte Verlauf der
Blüte und das Auftreten der Peronospora, die die Trauben¬
stiele angegriffen, verringerte in Aßmannshausen sowohl,
wie in den übrigen Gemarkungen des Rheingaus den
Traubenbehang in außen odenllichem Maße, begünstigt
obendrein noch durch das naßkalte Wetter den ganzen
Sommer hindurch. Dazu tragen große Schäden, die der
Traubenschimmelpilz  an den Trauben verur¬
sachte, bei. Lageweise hat auch der Sauerwurm, besonders
da, wo die Winzer nicht rationell nikotint, sein Zerstörungs¬
werk in umfassendem Maße betätigt. Im großen und
ganzen gibt es heuer im Rheingau einen quantitativ
geringen Herbst,  sowohl von Rot- wie Weißwein¬
trauheu.. Dagegen haben einige junge, mit Österreicher
Reben bestockte Weinberge in den Gemarkungen
Ostrich , Winkel , Hallgarten und Eltville
auffallenderweise einen Traubenbehang, der sogar einen
guten halben Herbst verspricht. Was die Güte  des löer
anlangt, so wird derselbe, nachdem die Trauben keine voll¬
kommene Durrhreiiung erlangt haben, ziemlich sauer aus-
fallen. Die Lagen Büdesheimer Berg, der Rotenberg in
Geisenheimer Gemarkung, Schloß Johannisberg und die
besten Lagen in den GemarkungenHattenheim und Eltville
werden jedoch qualitativ weniger saure Weine liefern, da
sich dort die Trauben in der Reife besser entwickelt haben.
Auch in der Gemarkung Hochheima. M. ist dies noch mehr
der Fall, was seinen Grund in der eigentümlichen Boden¬
beschaffenheit dieser Gemarkung haben dürfte.

Marktberichte.
W. T -B. Berliner Produktenmarkt. Berlin,  19 . Okt.

Früh mar kt . Im Waren ha ndel  ermittelte Preise:
Die Preise sind gegen gestern unverändert, ausgenommen
Wiesenbau 6.25 bis 7.50 M., Kleeheu 7 bis 8 M.

W. 1 -B. Berlin, 19. Okl. Produktenmarkt.  Wie
vom Laude berichtet wird, sind die Fröste  in den letzten
Nächten sowohl für die noch nicht aufgenommenen Hack¬
früchte als auch für die Feldbestellung wenig willkommen.
Im hiesigen Verkehr war größere Nachfrage für Heu
zu steigenden Preisen bemerkbar, doch waren die Zufuhren
nicht sehr umfangreich. Das Interesse: Iür Rüben  ist
anhaltend dasselbe, ebenso iür Industriehafer, doch ist
hierin das Angebot knapper. Am Saatenmarkt waren nur
Seradella mehr beachtet.

= Reklamen . =

Formen ßCßen
Schnupfen

Die Morgen -Ausgabe umfaßt IO Seiten
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AM -A»gkbelt
Weibliche Personen.

KanfmännischesPersonal.
Junges ordeutl. Mädchen.

schnlentt., ehrlich u. zuverlässig, für
leichte Büroarbeiten gesucht. Pall¬
mann, Kirchgaffe IS. -

Gewerbliches Personal.
Taillen-Arbeiterinnen

ge sucht. Schm idt, Marktplatz3. 1.
Taillen- n. Rockarbeiterin sos. ges

Rbeinstraße 34, Gth. Part,  r.
Zuarbeiterinnen für Schneiderei gef.
Ruht. Rie hlstr aße 20, Part, l._

Mas chinennäherin
gesucht. Flechsel, Jahnstraße 12.

Tüchtiges Nähfräulein
gesucht auf Mäntel. Aug. Kaffube,
Eltviller L>traße 7, Hth. 2 S t.

Haudstickerinnen gesucht.
Kunst- u. Kurbelftickerei Sack u.
Schroedter, Helenen straße 26.
Lehrmädchen für Damenschneiderei
gef. Emil Weber . Friedrichstr. 53, 1.

Lehrmädchen für Damenschneid.
gesucht Schwalbacher Straße 45, 3 r.

Bügellehrmädchen gegen Vergüt,
u. sr. St . ges. Jahnstr. 46, Reim ann.
Suche Köchin., beff. Haus-, Allein-

u. Küchenmädchen. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Wagemannstraße 31, 1.

Dienstmädchen gesucht.
Drachmann, Neugaffe 22, 2. Stock.

Ein tüchtiges Mädchen
auf gleich oder 1. gesucht. Wilhelm
Alexi, Nerostraße24.

Tücht. zuverl. Alleinmädchen,
im Kochenu. allen häuslichen Ar¬
beiten bewand., zu 2 Personen zum
1. Nov. gesucht. Gute Zeugn. erford.
Franz-Abt-Straße 6, 2, Herget.

Allcinmädchen oder Monatsfrau
auf sofort gesucht Neubauerstr. 6, 1,
Wreschner. Vorstellen 2—4 nachm.
^Solides fand. Alleinmädchen gef.
Kreis, Bahnhofstraße5, 1.

tücht. Alleinmädchen zum 15. Nov.
gesucht, Heß, Aa rstraße 40, 1. Etage.

Tüchtiges Alleinmädchen,
das alle Hausarbeit gründl verst.,
auf sofort oder 1. November gesucht.
Leber, Bahn hofttraße 8, 1._

Alleinmädchen,
tücht. u. selbst., zum 1. Novbr. ges.
Vorstell, vorm. od. abds. nach 6 Uhr.
Bein. Rheinstraße 115, 1.

Wegen Erkrank, m. Mädchens
sofort tücht. Alleinmädchen gesucht.
Kronenberger, Moritzstraße 37, 2 r.
Ges. von alleinfteh. Dame m. Kind

für kl. Haush. beff. linderst Allein¬
mädchen, das a. in Krankenpflege u.
Näh. bew., a. l. v. ausw., für sos. od.
1. 11. Frau  Docter, Bi smarckr. 26,2.

14—16j. Mädchen sofort gesucht.
Jost, Web erg affe  23, 3.

Sauberes Mädchen
oder Frau mit guten Empfehlungen
einige Stunden vormittags gesucht.
Nieser, Mainzer S traße 17, Part.

Mädchen tagsüber gesucht
bei Bender. Roonstr. 15, nchm. Vorst.

Junges Mädchen
tagsüber zu einem Kinde gesucht
Bismarckring1, Erb.
Schulentlaff. braves sanb. Mädchen
täglich einige Stunden ges. Lewalter,
Eltvi ller St raße 14, 2 li nks.

Ein unabhängiges Mädchen
oder Frau 3 Stunden morgens ges.KindUnger, Klopstockstraße9, 3.

Besseres junges Mädchen
zu m. beid. Kindern für nachmittags
gesucht. Vorstell, v. 9—11, 2—4 Uhr
Luisenp latz 4, 2, Siegel. _
Saub. Monatsfrau oder Mädchen

für vormittags von 9—11 Uhr ges.
Reinstein, Kirchgaffe 49.

fr Mei-AiBiteJ
Weibliche Personen.

KaufmännischesPersonal.

Für Vas Kontor
meines Kahlengefchäftes suche ich für
sofort ein jung. Mädchen mit Töchter-
vder Mittelschulbildung als Lehr-
fräulein. Schriftliche Angebote an
Kohlenkonsmn Glückauf, Carl Ernst,Am Römertor 2.

Fräulein
aus anständ. Familie, welches mit
der einfachen Buchführung vertttmt
ist, gesucht. Dasselbe muß sich auch
in der Konditoreib. Verkauf betätig.
H. Abler, Hotel Nassau u. Krone,
Biebricha. Rh.

Mk. Mgl. Mneitaitr,
f. d. Meiavertrirb e. neuen Mode-
lchrbuchs, f. w. höchste Anerkennungen
vorlieg.; Viels, prämiiert. Pr . Dauer¬
existenz währ. u. nach dem Krieg.
P. Linkenbach, Museumstraße 5, 2,
Fr. u. Sa., 3—6. Nach ausw. briefl.

Gewerbliches Personal.

Arbeiterinnen
werden eingestellt. Stunden-
lohn und Fahrgeldvergütung.
Bereinigte Kunstseide-Fabriken

A.-G.,
Kelsterbacha. M. 1110

Gesucht für 1. Nov.
selbständ. Köchin, w. etwas Hausarb.
verst., bis 35 I ., u. evgl. Hausmädch,
gew. im Näh. u. Bügeln. Gute Zeugn.
Verl. Stoh, Wilhelmftraße 14, 3.

Gut bürgerl . Köchin,
die Hausarbeit übern., mit guten
Zeugnissen in kleinen Haushalt zum
1. November, event. früher, gesucht.
Dr. Lindt, Aüolfsällee 33, 2.

Gut empfahl. Frau oder Ehepaar
für leichte Hausarbeit gesucht gegen
großes Frontspitzzimmer. Näheres
^riedrrchstraße 39, 3 rechts, von 2 bis3 Ichr u. abends nach8 Uhr.

Monatsfrau vormittags v. 8—11
u. nachmittags von 2—4 Uhr gesucht
SrrichapotbeK, Marktstraße 29, 2.
Anständ. Monatsfrau oder Mädchen
sucht sofort für vorm. u. nachmitt.Plotke. Ndüblqaffe 17. 2.
Lucht. Monatsmädchen von 1—3 Uhr

gesucht Schiersteiuer Straße 4, 2 lks.
Monatsmädchen oder Frau,

sauber, unabhängig, gesucht. Pincus,
Waterloostraße 6.

Saubere Monatsfrau gesucht.
Diefenbach, Lorelevring 11, Part . I.

Brave Monatsfrau
gesucht Webergasse 22, 2.

Stundenmädch. vorm. 8—12 ges.
Hoefner, Seerobenstrcrhe 18, 3.
Jung . Laufmädchen sofort gesucht.

H. Schweitzer, Hofl., Ellenbogengasse.

fr Meii-ANeb»Ie H
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Redcgew. saub. junger Mann

mit guten Umgangsformen als Ver¬
käufer in seines Restaurant auf sos.
gesucht. M. Feustel, Adolfftraße1, 1.

Gewerbliches Personal.
Tüchtige Zeitungsverkäufer

gegen fest. Lohn sos. ges. Karbinsky,
Zigarrengeschäft, Luisenstraße 42.

. , Ein Tapezierergehilfegesucht. Lorch. Adlerstraße 15.
Tüchtiger Schuhmacher

gesucht Albrechtstraße 12.
Junger Wochenschneidergesucht.

Zerfaß, Roonstraße8, 1 rechts.

fr SfelMie&tfte fr

, Tüchtige Schneidergehilsengesucht. Flech sel, Jahnstraße 12.
Friseurgehilfe gesucht

auf sofort oder später. Näheres bei
Frau Pa ul, Wagemannstraße14.
. Militärfreier Mann
1- dauernde Beschäftigung. Th. Hof-
mann, Taunusstra ße 83.,

Junger Hausbursche gesucht.
Hotel Reichspost, Nikolasstr. 16/18.

1Men-Gesintze
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Perfekte Stenotypistin

sucht für einige Stunden abends Be¬
schäftigung. Gesl. Offerten unter
G. 363 an den Tagbl.-Verlag._

Kontoristin,
tagsüber im Büro, lucht für abends
Beschäftigung, Erledigung v. Korre-
spond.. Beitragen von Büchern usw.
Ang. u. O. 305 an den Tagbl.-Verl.

.Tüchtige Verkäuferin
der Wäsche- u. Manusakturwaren-
Branche sucht Stell., event. Aushilfe.
Off. u. F. 365 an den Tagbl.-Verlag.

Gewerbliches Personal.
Durchaus perfekte Büglerin

w. Stell, in Hotel od. groß. Geschäft.
Näh. Ströber, Rh einstraße 72, 3.

Eine perfekte Köchin,
die auch etwas Hausarb. übern., s.
Stell, sofort. Näheres Ddarienhaus,
Friedrichst raße 28, M. Schmitt.

Besseres Mädchen,
w. perfekt nähen kann, sucht St . für
leichte Hausarbeit. Stahl, Marien¬
haus, Friedrichitr aße 28._

Kinderl. unabh. Kriegersfrau,
langi. Herrfchastsm., w. a. kochenk.,
sucht pass. Beschäftig., a. nachm. Näh.
Rherngauer Str . 15, P. r„ Mejer.

Geb. Fräulein, 25 Jahre alt,
mit längs. sehr guten Zeugn., sucht
Stelle als Pflegerin oder zu Kindern.Gute Kenntn. rm Kochenu. Schneid.
Kann auch Haushalt selbst, führen.
Näh. Fauler, Bismarckrina 26,  2.
Mädchen, welches gut kochen kann,

bewand, im Servieren und Nähen,
sucht Stell, als Allein- od. Hausmdch.
Zu sprech. zw. 8—10 u. 12—8 Uhr
her Bauer. Michelsberg7, 1._
w Besseres erfahrenes Mädchen,

. ielbst. kochenu. nähen kann, sucht
Stell, in ruh. best. Hause, zu Dame,Ehepaar, auch alt. Herrn. Mina
Weiland. J ah nstraße 16, 2. Etage.

19 Jahre altes Mädchen
aus guter Familie, welches2 Jahre
den elterl. Haushalt geführt, früher
in der Putzbranche täftg w., sucht
beff. Stelle in feinem Hause oder bei
älterer Dame für hier oder ausw.
Mina Jörg, Wellritzstraße 49.
Best. Mädchen sucht Beschäfttgung

rm Haushalt, mit auch ohne Kochen,für einige Monate, da Herrschaft
auf längere Zeit verreist. Ganze
oder halbe Tage. Zwischen4 und
6 Uhr anzufragen Saalgaffe 23, im
Ge schäft._ __
Gut empfohl. Frau sucht Monatsst.
Holz, Helene nstra ße 17, Vdh. 2 lks.
®.. Frau s. 2 Std. morg. Monatsst.
Km,er, Jahnstraße 34, Hth. 3 links.
Unabh. Frau sucht vor- u. nachm.

Misst. Rau, Göbenstraße 29, 4 lks.

Aellen-Gesiiche
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Für braven kräftig. Jungen,
15 I . alt. Beschäftig, gesucht, wo Ge¬
legenheit geb., etwas zu erlernen.
Meurer, Zietenring 8, Hth. 2 r.

ZMüDgesAllelulMtzeu.
tüchtig in Kücheu. Hausarbeit, von
Ehepaar 1. November gesucht Kaiser-
Friedrich-Ring 49, 2. Stock.

Einfaches junges Alleinmädchen
gesucht; kochen nicht erforderlich.
Kaiser-Friedrich-Ring 48, Part.

Atteinmüvchen
Zeugn.

Emmerling, Sophienstraße3, 1, bei
Alwinenftraße

Zuverl . Alleinmädchen
das selbständig gut kochenk. u.
alle Hausarbeit gründlich ver¬
steht, für kl. beff. Haush. (zwei
Pers.) zum 15. Okt. gesucht.
Große Wäsche außer d. Hause,
kein Treppeup. Frau Hirsch¬
feld, Langgafle 27, Eckladen.

Gesucht für sofort od. 1. Nov. jung.

Alleinmädchen
mit gut. Zeugn. gegen guten Lohn bei
älterem Ehepaar. Borstell. 10 bis
12 vormittags, %4—5 nachmittags,
H. Wertheim, Biktoriastvatze7, Part.

Lin nettes Mädel
das gut mit Kindern umgehen kann,
in ruhiges Haus gesucht. Müller,
Eigenheimstraße 11, 1.

Williges Mädchen
mrt gut. Zeugn., w. zu Hause schlafen
kann, in Kaffee aus sofort gesucht.
Brüggemann, Manrittusstraße 16.

Gewerbliches Personal.

MW». (Mtoaoiiteure
gesucht. C. Gasteier._
Tüchtige gelernte Dreher

für Maschinenbau,
Tüchtige gelernte Dreher

für Motorenbau,
Tücht. gelernte Schlosser

für Werkzeuge,
Tücht. gelernte Schlosser

für Motorenbau
gegen hohen Lohn und dauernde
Beschäftigung gesucht. 1103
iMiM-uJmlmfatitit

vorm. H. Breuer & Co.
Höchst a. Mai «.

Aeltere milttärfreie

stellt ein
Schlosser

für Blech- und Rohrarbeiten und
autogenes Schweißen bei hohem
Lohn und darlernder Be¬
schäftigung gesucht. 1102
MWm«.» « eMill

vorm. H . Breuer & Co.
_ Höchst a. Main.

Kur Ellern.
Junge Leute, 16—17 Jahre, nrögl.

mit präkt. Veranlagung für Mechanik,von großer Firma für dauernde
Stellung gesucht. Es wird Gelegen¬
heit geboten, sichi>et sofortigem Lohnin eine gut bezahlte Branche einzu¬
arbeiten. Schriftl. Bewerbungen an
das Arbeitsamt Wiesbaden.

Friseurgehilfe
sofort gesucht. K. Löbig, Bleichstr. 9.
Unbescholtene Leute

für dauernde Beschäft. als Wächter
gesucht Coulinstraße 1,

Lanrens,
Taunusstr. 6«.

Gesiuhl Mftigtr Kursitze
mit guten Manieren als Fahrer u.
für Botendienste. Gute Bezahlung.
Meldung vormittags, Dr. Gerlach,
Haus Riviera, Bierstadter Straße 7.

JüngerenZtadlboten
sucht

Lanrens , Taunusstr.66.
Jüngerer zuverlässiger

Hausdiener
zu sofort. Eintrftt gesucht. Nissim
Mizrahi, Kirchgaffe 49, 1.

Hausdiener
für Hotel tu Pensionen

sucht Arbeitsamt Wiesbaden.

AM-Wiche
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

In Pflege
vorgcbild. jg. Fräulein, wünscht Post,
bei Arzt oder Privat , auch Stunden.
Else Lendle, Röderstraße 20, Part.

Jüngere Köchin,
sowie erstes Hausmädchen mit guten
Zeugn., suchen Stell, in Herrschafts¬
haus. Näh. Motz, Hermannstr. 6, 2.

Zwei anständ. Thüringer Mädchen,
20 u. 23 Jahre, suchen Stellung als

Zimmermädchen
ui Hotel oder Sanatorium. Off. au
Fräulein Hedwig Roth, Großtabarz,
Reinhardsbrunnevstra.be 24.

8te!Ien-8es>iche
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Buchhalter
sucht abends nach 6 Uhr u. Sams¬
tag nachmittags paffende Beschäftig.
Beitragen von Büchern usw. Offert,
u. I . 363 an den Tagbl.-Verlag.

Junger Kaufmann
sucht für abends Nebenverdienst,
Buchhaltungsarbeiten usw. Oft. mit
näh. Angab, u. L. 365 Tagbst-Berlag.

K wohnungs-Knzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Lttliche Anzeige« im „Wohnungs-Anzeiger" 20 Pfg .» auswäftige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger bei Aufgabe zahlbar.

H ]
1 Zimmer.

Adelheidstr. 61, H., 1 Zim., K. zu vm.
Ad lerstr. 35 1-Z.-Wohn. sofo rt. 15 62
Adlerstr. 59. 1, Zim. u. Küche. 1343
Adler str aße 62, Dachw. von 1 u. 2 Z.

u. Küche, zu ver mieten.
»lbrechtstr. 22. Stb. 2, 1-Z.-W., sos.L . Esckenaneru. Luisenstr. 19, P.| U.ICUUU CI. U« ^ UH
Bitzmarckring 35, H. D.. 1 Z. u.
^nnt G„ an einz. P ers on, 12  Mk._
Wcherftr. 5. M.. 1 kl. Z.. K. 811148
BiiicherstraßeS, Mtb. Msd., 1 Z. u.

Küche auf sofort od. spät, zu verm.
^ Näh. Mtb. L Met,._B7884
WSerstr . 16 1 Z. u. K., H., 16 TSC.
Wdmgenstr. 8 1 Z. u. K. sos. 2200
Eastellstraße5, DachgesL., 1 od. 2 L
gjx. K. sos. oder  spät. N. 2 St . 2178
LLtzheimer Str . 85, Mtb., 1-Z.-W.
^«bheimer Straße 109 1 Zimmer u.
Lüche im Abschluß.  1958

eimer Str . 122 1-Zim.-W., Sich.
Sth. Näh.  Hth. Part , r. L10527

" 1-Z.-W., Abschl.
1 Zi-n.-W. bill.

Eleonorenstr. 6. P .. 1 Z. u. K. zu v.
Eleonorenstr. 8 1-Z.-W. N. Nr. 5, 1.

Oranienstr. 2, Ecke Rheinstr., Mans.-
Wohn., 1 Zim. u. Küche an ruh.
Leute. N. Rheinstr. 56. 2. 211575

Webergaffe 34, Dach, 1 Zimmer und
Küche zu vermieten. 2283

Feldstr. 9/11, P .. 1 Z. u. K. sos. 2151 Wellriüstraße 35 1 Dachz. u. K. 1988
Feldstraße 22 Dtmis.-Wohn. v. 1 Zim.

iu. Zubehör zu verm. 2273
Oranrenstr. 47 1 Z., K., S. N. P. 1 r. Wellritzftr. 41. V.. saub. 1-Z.-D.-W.

Werderstraße8 1 Zim. u. K. sof. 2199Oranienstr. 54, S. D., 1 Z., K. 1941
Gncisenaustraße33 1 Z. m. Werkst,

sos. zu verm. Näh. im Hause Hoch¬
part. rechts, bei Holl. 210107

Querstr. 2 Fronffp. mit Küche, Gas,
an ruh. Pers. Näh. 3 St . l. 2212

Rheing. Str . 13, H. P ., 1-Z.-W. 2102

Westendftrafie3. Südseite, 1-Z.-W.
Westendstr. 26, Fsp., 1 Z. u. K., sof.
Westendstr. 23, Hth., I-Zim.-W. bill.Gustav-Adolfftr. 5 gr. Z., gr. K., K.,

15 Mk. u. Hausreinigung, zu vm. Rherng. Str . 17, H., 1 Z. u. K. 29312
Rheinstraße 89, Vdh., 1 Z., K., Msd.
Riehlstraße 10 I-Zim.-Wohn. zu vm.

Westendstr. 28, Frontsp., Stube, K^
Nvrkstraße 14. Fsp., 1 Z. u. K. zu v.Näh. bei Seihet, Parterre . 2254Hellmundstr. 6, Vdh., Zim. u. K. 2164

Hellmundstr. 31 1 Z„ K., Gasofen. RUderstraße8 1 Z. u. K. sos. 2307
Römerberg 10 1 Z. u. K. Näh. H. 3.
Römerberg 12 1 Zim. u. Küche. 1598
Römerberg ll , H., 1 Z., K. N.Z8. 1.
Römerberg 27 schöne1-Z.-W., 16 M.

Norkstr. 31, Hth., 1 Zim. mit Kücheu. Keller. Näheres daselbst. 2271Hellmundstraße 53 1 Zim. u. Küche
zu verm. Gebr. Schmitt. 2233 Zimmermannstr. 7, H„ 1 Z., K., 1. 11Hermannstr. 26, .H., 1 Z., K. N. V. P.

Karlstr. 26 H. D., 1 Z., K. N. B. P.
Karlstr. 29. D.. 1 Z., K., s., kl. Fam.

2 Zimmer.
Roonstr. 5 1 Z. u. K. N. 3 l. 210141
Scharnhorststr. 11 1 Z. u. K. p. 1. 11.
Schiersteiner Straße IO Sth., 1 Ms.

m. Küche, sos. Näh. V. P. r. 2038

Adlerstratze9 2-Z.-W. m. Zub. sof.Müerstratze 11, 3 St ., 1 Z., K., evt.
auch2 Z., an ruh. L. N. 13. 1595 Adlerstraßc 17, Fsp., 2 Z., Küche, aufsof. zu verm. N. Friscurl. 29501Klarenthaler Str . 3, Stb. 1, 1 Z.. K.

Ludwigstraße 16 1 Zim. u. Küche,
neu herger., sofort zu verm. 1564

Adlerstr. 28 2 Z,. 1 K.. sof. N. Part.
Schiersteiner Str . 20, H., 1 Z. u. K. Adlcrstraße 29 2 schöneZ., K. u. K.

auf 1. Jan Anzuseh. Samstag u.
Sonntag. Näheres Bäckerladen.

Mauergaffe 17 (Dachs 1 Zim. mit
klein. Kammer u. Küche unt. Nach¬
laß für Hausarbeit sofort zu ver¬
mieten. Näh. das. Friseurladen.

Schulberg 21, G., 1 Z. u. K., sofort.
Sedanstratze9 1 schönes Zimmer u.
^Mche im Vdh. zu verm. 2215
Seerobenstr. 9, H. P ., 1-Z.-W. s. o. sp. Adlerstr. 37LZ .-W. s. N. Vdh. 1 r.

Adlerstr. 66 Dachw., 2 Z. u. K. 1611
Adolfstraße4, Part .-Wvhn., 2 Zim.

u. Zubeh., für Büro zu vermieten.
Näh. Rheinstraße 40. 2. 2234

Michclsberg 12, 3, 1 Zimmer an ruh.
Person zu v. Auskunft im Laden.

Nettelbeckstr. 24 1-Z.-W., WW ., 15 M.

Walramstr. 23 1 Zim. u. K.. Dachw.
Walramstraße36 1 Z., Küche, Keller.
Webergaffe5« 1 Zim. u. Küche zu v.

Adolfstr. 5. Gth. P . I,  sch. 2-Z.-W. g.Mietnachl. (22 Mk.j sofort zu vm.
Blbrechtstr. 35, Sth., 2 Z., Küche rc.,

sos. oder svat. Nah. Bdh. P . 2187
Bismarckring 25, 2. 2 Zim. u. Küche

zu verm. Näh, bei Gaiser. Bl 1972
Bleichstraße 25 2- lt. 1-Z.-W. s. prw.
Bleichstraßc 34, Wh. 3, 2 Z.. Mans.,

Kü che, sos. od.  s pät., 35 Mk. 1627
Blücher str. 15, Mtb. D., 2-Zim.-Wl
Blücherstraßc 17, Mtb. 1, 2 Zimmer,

Kücheu. Keller auf gleich. Näh.
HclenLnstr . 6, 1. Schwerdel. 2301

Blücherstraßr 44, Bdh. 1. 2 Z., K. u.
Zubeh. sofort. Näh. Hth. 2. 27 952

Dohheimer Straffe 11, Sth., 2 Zim.
U. Küche.  Näb . Vdh. Part . F 248

Dotzheimcr Str . 20, Hth. 1 , 2-Z.-W.
aus 1. Nov. od. spät. N. Vdh. 2.

Dohheimer Str . 126 2-Zim.-Wohn.
mit Zub. bis 1. Stov. Nah. P . 2239

Ecke rnsör de str. 6, i,  2-Z.-W. z. 1. Nov.
Emser Str . 46, Gth., 2 Zim. zu vm.

Näh, bei Meist er._ F 248
Erbacher Str . 5, Sth. D„ sch. 2-Z.-W,
Erba cherStr. 7. H. P „ 2-Z.-W. (20)!
Feldst raße 10, Sib., 2-Zinu-W. 1621
Feldstr. 21, Stb.» 2 Zim. u. K. 2053
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Frankenstr . K, Hth. Frtsp ., 2 Zim. u

Köche '-
Franken

__ _ _
Frankenstraße 21, Hth., 2 Zim. sofort

zu vermieten._ 2305
Gneisen««straße 10 schöne 2-Z.-W..

Frontsp .. Abschluß, sofort. 2120 20
Gneise naustr . 12 2.Zim..W„ H., sof.
Göbenstr. 19, Mtb., 2 Ẑim .-W. 2060
Göbrnstraße 22, Hth., 2 Z. u. Küche

ab 1. Nov. zu vermieten. 22 09
Ha llgarter Str . 3, Mtb., 2-Zim.-Wi
He lenen str. 18, Hth., 2-Z'im.-Wohn7
Heb mundstraße 27, Hth., 2 Zim ., K.
He llmun dstr. 29, S ., 2- o.  1 -Z.-W. G.
He llmundstr. 32 2 Z.. 1 K,. 1 Mans.
Hellmundstraße 49, H. D., 2̂ Zim. u.

Küche au f sofort zu verm. 811554
Herberstraße 11, Hth., kl. 2-Z.-Wohn.

an ruh. Mieter . N. b. Jero no das.
Herderstr . 13 kl. 2-Z.-Dachw„ an

einz. P ., sof. o. sp. N.  Berg , 8 St.
Hermannstr . 17 2 Z'., K„ K. sof. Näh.
, Bu rkardt, Hallgart er Str.  4 . 2000
Hirschgraben 11 L^ immer , Küche u.

Mansarde  sofort zu verm. 22 70
Jahnstraße 16, Gth. Msd., 2 Z. u, K.
Johannisb . Str . 9, Frtsp ., 2-Z.-W.,

2 Balk., 1. Nov. an kl. Fam . 2283
Kavellenstraße 8 eine schöne Wohn,

von 2 Zimmer u. Küche im Erd¬
ges choß auf sof. od. später.  1681

Karlstr . 6, Frtsp ., 2 Zim. u. Küche.
Karlstraße 30 2 X 2-Zim.-Wohn. auf
_ft >fort ob. fixiten Näh. V. P.  2006
Kellerstraße 3, 2, 2-Z.-W. a. 1. Nov.
Kcllerstraße 3, 3, 2-Z.-W. a. I^ Jcm.
Lehrstr . 12, H.  1 . St. , 2 Z.. K. 2013
Lehrstr. 31, MsdI72 Z. u. K. fT~1653
Lorelevring 4 frdl. 2-Z.-W. z. 1. 1. 17
_z u verm. Näh. 1 St .̂ l., Amptor.
Lothringer Str . 25, Dach, 2 Zimmer,

1 Küche u. 1 Keller preiswert auf
sof. oder spät, zu verm. Näh. bei
HauS verw.  Brcchm, dort, ff 226

Lothringer Str . 25, Stb . 3, 2 Zim.,
Küche und Keller preiswert auf
sofort »der später zu vm. Näb. bei
Hausverw . Brahm , dort. 1' 226

Lothr. S tr . 27, H., sch. 2-ZiM . N. P.
Mauergaffe 3/5 2 Zim., evt. 3 Zim.,

Küche u. Keller zu  v . Näh. Laden.
Michelsberg 9, 1 r., 2-Zim.-Wohnung

mit Zubehör zu vermieten . Zu
ertragen omelbst im Laden. _ _ _

Mauergaffe 12, Hth., 2 Z. u. K., neu
herg., 18 Mk. mo natl . N. V. 1 r.

Michelsberg 20, Hth. 2, 2 Zrmmer u.
Küche auf  sof . od. sp ät , zu v. 2108

Michels berg 21, 2, 2 Zim. u. K., sof.
Michelsbera 28, Stb . 1 l.. schöne 2-

Zrm.-Wohn. sof. od. spät. N. das.
Moritzstr. 31 schöne Frontsp .-Wohn.,

2 Zim., Küche, Kammer , an einz.
Person oder kinderl/ies Ehepaar zu
verm. Näh,  bei Rapp das._ 1658

Mor' itzstraße 44, Hth. 2, 2-Z.-W. 1657
Nrrostraße 39 2 Zim. u. K., Vdh. 1.
_mit Heizung._ Näh. La den._ 2148
Nettelbeckstr. 18, Vdh. u. Mtb.. 2- u.

3-Zimm er-Wohn. zu vm. 812267
Nettelbeckstr. 24 schone 2-Z.-W. mit

Terra sse an ord. Leute bill. 8 9732
Neug. 18  2 -Z.-W7̂ . Kor blad.  1659
Neugaffe 22, Schuhlad., 2 Z. u. Küche.
Niederwaldstraße 7, Stb . 3, 2 Zim.,

1 Küche u. Keller preisw. für sof.
zu vermieten. Näheres bei Haus¬
meister Miederich. F2 26

Nikolasstr. 7, S tb. D .̂ 2 Zim^ u. K.
dranicnstr . 8, S „ 2-Z.-W. 18. N. 21.
Oranienstr . 12, Stb . P ., sch. 2-Z.-

Wohn. m. Kücke, Kell., 1. 1. 1917
zu v.  Näh . 2. St. , bis 4 Uhr. 2288

Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.
u. Küche, zu vermi ete n. §247

Platter Str . 32 2-Z7-W. sof.  od . sp.
Raüentha ler Str . 9. Hth.. 2-Z.-WI
Raüenthaler Str . 10, Mtb^ 2 Zim .,

Küche, Keller auf sofort oder später
bill. Näh. Mtb. Part ., Koch._

Raüenthaler Str . 12, Mtb. 1, 2-Z.-W.
Näh, b. Ko lb u. Lu isenstr . 19,P,

Rheingauer Straße 16, 1, schöne 2-
Z.-W. mit Zub eh., 1. Jan . 812097

Nheinstraße 89. Hth P ., 2-Z.-Wohn.
Rhein str. 70,  H ., 2 Z., K. Luisenstr. 19
Riehlstr. 2, S tb., 2-Z.-W., sof.  1932
Riehlstr . 7, Hth. DT'2 Zim. u. Küche.
Riehlstr. 17, Mtb., 2-Z.-Wohn. 1666
Röderstr. 21, D achw., 2 Z., K.. sof.
Römerbe rg 5, Hth., 2 Zim. u. Küche.
Römerberg 17 2 Zimmer , Küche mit

GaS zu vc  rmieten._ 1668
Römerberg 36, Hth. Pa rt. , 2 Z. zu _d.
Roonftraße 21, Part ., 2 Z. u. K. sof.

Näh. Noll, Bismarckring 9. 811969
Saal, . 24/26, Dackgv., 2 Z.. K. 2010
Saalsaffe 32 Mans .-W., 2 Z., K. 2036
Schachtstraße 11 schöne 2-Zimmer-

Wohn. auf sofort zu verm. 8 11238
Schachtstr. 24 sch. 2Uim .-W., 22 Mk.,

zu verm. Nah. im Laden. 2131
Scharnhor ststr. 17, Hth., kl. 2D .-WI
Scharnhorststr. 44,  Gt h., 2-Zim.-W.
Schwalb. Str . 36. Msd.-W.. best. a.

2—? Msd. u. K.. s. o. sw Näh,,das,
Seerobenst ' . 13, Hth. Dach, 2 Zimmer

u. Kü che sof ort zu  verm . 2097
Serrobenstr . 26.1 '2-Z.-W. N. H. 2 l.
Steingaffe 16, Vdh. 1, 2 Z. u. Kü che.
Steingaffc 23 2-Z^ W.  s . o. sp. 1674
Steingaffe 26, V. u. H.  D ., 2 Z ., K.
Ste ingaffc 34 2—3 Z. u. K., sof. o. sp.
Steingaffe 36 2" Zim., Küche, Mans .,

2 Ke ll er, zum 1. J an. 1917. 2237
Täunnsftraße 16, Frtsp ., 2 Znn . u.

Küche, Lift , ele ktr. Licht. _2165
Walramst r. 13 Msd.. 2 Z., K , sofort
Walramstraße 21 2X2 -Zim.-Wohn.

sofort oder später zu verm . 8 12016
Wa lramstraße 23, V., 2-Zim.-Dachw.
Walramstraße 37 2 Zim. u. Küche,

Hth. D. Näb. Vdb. P art ._ 2172
Debergaffe 5Ö~ 2- od. 3-Zim.-Wohn.
Wellritzstr. 20 2HL7G ^ L11Ü60

Wellritzstr. 21 2 Zim. u. Küche. 1724
Wellritzstr. 417̂ .. saub. 2=Z.-D.=W.
Werderstraße 10 zwei 2-Zim.-Wohn.

im Erdgeschoß Seitenb . u. Hinterh .,
zu vm. Näh. Hausverwalt . B10215

Westendstr. 39. P . l.. 2—3-Zim.-W. zu
verm. Pr . 420 Mk. Näh. das. 2093

Westendstr. 44 2-Z.-W., Fsp^ 22 Mk.
Winkeler Str . 6 2-Z.-W., D.. 18 Mk.
Wörthstr. 26̂ Ms., 2 Z. u. K. Nah. 2.
Norkstraße 8, Hth., 2-Z.-W. ^8 10901
Norkstraße 22 2-Zim.-Wohn. zu vm.
Zietenring 6, Hth., gr. 2-Zim.-W.

Näh. F. Pauli . Röderstr . 38. 2291
Eine schöne 2-Zim.-Wohn. im Stb.

zu vm. Näh. M. Stall , Dotzheimer
Straße 120, Part . r . 810868

2 Z. u. K., 1. Nov. N. Steing . 12, 1.
Schöne 2-Zim.-Wohn. mit Zubeh.,

Frontsp . Hth., preisw . zu vm. Näh.
Dorkstr. 29, 3, bei Gräber . 2171

Frontspitz-Wohnung, 2 Zim ., Küche,
Keller, rm Landhaus , Waldesnähe,
auf sofort zu vermieten . Näheres
im Tagbl .-Verlag . 2154 Jn

3 Zimmer.

Adlerstr. 3. Neub. Sth ., 3-Z.-W. 1568
Ädlerstraste 7, nahe Langgaffe, schöne

3 Zim. u. Küche. Näh. Lad. 2260
Adlerstr. 37. S .. 3 Z.-W. s. N. V. 1 r(
Adolfsallee 6, H. E., 3 Z. mit Küche

u. Keller zu v. Näh. V. E. 2122
Adolfstraße 1 3 Zim. u. Zubeh. Näh.

im Speditionsbüro . 8 1294
Ädolfstr. 10, Mib. 2, 3-Z.-W. zu vm.

Näheres Vdh. Part . 2280
Albrechtstraße 2» 1, 3—4-Zim.-Wohn.
Älbrechtstr. 5, Hth., 3-Z.-W. u. Zub.

sof. od. spät. Näh. Bdh. 2 St . 1458
?llbrechtstr. 30 sch. 3-Z.-W., Gas . El.
Bertramstr . 18 sch. 3-Zim.-W. aus

sof. zu vm. Näh. Part . 87780
Bertramstraße 21 3-Zim .-W., Küche,

2 Keller, Mansarde zu verm. Näh.
daselbst bei Hiort . 8 8539

Bismarckring 7, Hth. 1 u. 2 St ., je
3-Zim .-W. aus sof. od. spät. 81296

Bismarckring 11, 3 r., 3-Z.-W., Bad,
2 Balk., wegzugsh. mit Mietnachl.

Bleichstraßr 30 3-Z.-W. sof. od. spät.
Blücherstr. 7, V. 1 r., 3 Zim. zu vm.
Blücherstr. 10. 1. 3-Z.-W. sof. od. sp.
Blücherstraße 27, 2 r., 3 Zim., Bad

usw., sof. zu verm. Besichtigung
10—12 Uhr. Näh. daselbst. 2246

Bülowstr. 4, 1. 3-Zim.=W. m. Balk.,
sof. od. spät. Näh. P . r. 81301

Dotzheimer Straße 68 3-Zim.-Wohn.
zum 1. Januar . Näh. P . 811303

Dotzheimer Str . 72 schöne 3-Z.-W.
Dotzheimer Str . 87, Mtb .. 3-Z.-W., s.
Dotzh. Str . 88, H. P „ 3 Z., Küche,

Keller zu vm. Näh. H. 1 l. 1484
Dotzlwimcr Straße 109, Hth. 1, 3 Z.

u. Küche ver sof. oder später. 2297
Dotzbeimer Str . 124. Vdh., 37F7W.

sofort billig zu vermieten . 2255
Dotzheimer Str . 156 3-Z.-W. s. 0. sp,
Drubenstr . 8, Vdh., 3-Zi'm.-W. bill.
Ellenbogengaffe 9 3-Zim.-W. sof. 1689
Ellcnbogengaffe 11. 2. 3-Z.-W.. Zub..

s. od. sp. zu v. N das, ljst . J _690
Frankenstr . 13 schöne 3-Zim.-W-, V„

m. Zub., auf sof. od. spät. N. P.
Friedrichstraße 8, Vdh. 3. 3-Z.-W.

Küche, sof. od. sp. zu v. Näh. beim
Hausmeister , im Hinterbau . 1693

Friedrichstr. 27 herrsch. 3-Z.-W. sof.
Friedrichstr. 36. 3, große 3-Zim.=W.

au>f 1. 1. 1917. Zu erfragen Laden.
Friedrichstr. 44, V. 8 u. H. 1» je 3 Z..

Küche, Mans . Näh. H. Jung . 1695
Geora -Auguststraße 8 3 Z. u. Mans ..

Vdh. 3 St ., fof( od. später. 87911
Gneifenaustr . 2. 1. Ecke Elsäfferpl.,

sonn, große 3-Z.-W. sof. od. sp.
Gneifenaustr . 12, H., 3-Z.-W., Dach,

zu verm. Näh. bei Göller, Part.
Gneisenaustraße 16 sch. 3-Zimmer-

Wohnnng mrt Bad auf gl. od. spät.
Gneifenaustr . 21, 1, gr. 3-Z.-W. sof.
Göbenstr. '32, 2, 3-Zim.=Wohn: mit

Zub., Nov. u. Dez. m. Mietnachl.
Grabenstraße 34 schöne3- u. 2-Z.-W.
_ sof. N. Uhrenl. Weberg. 28. 2261
Hartingstr . 13, Dw., 3 Z., K., Abschl.
Hetenenstraße 1, 2, schöne 3-Zim.-

Wohnung sof. od. sp. zu v. 1547
Hellmundstr. 4. Hth. Dach, sch. 3-Z.-

Wohn. auf sof. Näh. Laden. 2012
Hellmundstr . 23. V., 3-Z.-W. N. V. P.
Hellmundstr. 39 3 Zimmer u. Kücke

sofort zu vermieten . 1702
Herderstr . 2 sch73-Z.-W. N. V. 2. 2293
Hermgnnstraße 22 sch. 3-Z.-W., 1. 11.
Hirschgraben 10, 2, 3 Ẑim .-Wohnung

mit Balkon sofort billig zu v. 2071
Hirschgraben 13, 1. 3 Z., 1 K. u. Ms.

zum 1. 1. 1917 zu verm. 2306
Jahnstraße 46' 3-Z.-W. wegzugsh. s.
Johannisberger Str . 3 sck- 3-Z.-W.
Kaveffenstraße 33, Part .. 3 Z., Küche,

Zubehör, Garten , auf 1 Jahr so¬
gleich zu verm. Näh. bei Brunn,
Adelheidstraße 45. 2067

Karlstr . 17, 3. ger. 3-Zim.-W. 1496
Karlstr . 36, V. P ., 3-Z.-W. nach dem

Hof gelegen, sof. od. sp. bill. N. 1.
Kellerstraße 10 3-Zimmer -Wohn. zu

verm. Näh. 1. Stock links. 2041
Körnerstr . 4, 1, 3 Zim., Küche, Bad,

2 Kell., 2 Mans .. 2 Balk., el. Lickt,
sof. od. spät. Näh. Part . I. 2209

Lehrstr. 16 kleine 8-Zim.-W., 1. St .,
s. od. spät. Näh. Lehrstr. 14, 1. 1711

Lorelehrinq 5 3-Zim.-Wohnung auf
sofort oder später zu verm. 1390

Luisenstraße 17. 1. Stock, 3 Zim. u.
Zub., auch als Büro (seither Ver-
sich.-Ges. Wilhelma , Magdeburg),
zu v. )>iäh. Möbelgeschäft. 2182

Luisenstraße 24. Mtb., 3 Z. u. Küche,
iährl . 460 Mk. Näh. Tap.-G. 1491

Luxemburgstr. 6 sch. 3-Z7-W., Höchp.,
zu verm. Näh. im Laden. 1541

MZesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe« Erstes Matt . Nr . 507*
Mauergasse 15, 2, 3 Z. u. Küche auf

sof. od. spät, zu verm. Näh. bei
A. Limbarth daselbst. 1494

MauritiuSstraße 9, 1, 3-Z.-Wohn. m.
Balkon sof. od. später zu verm.

_Nähe res Lederh and lung ._ 1466
Michelsberg 1, Dachst., schöne 3=3 .=

Wohn, sofort oder später zu verm.
mit Haus -Auifsicht u. -Reinigung
Mietpreis mtl. 25 Mk. Näh. Port,

^Luisenstr ., 26,̂ 2, Frspr .,1876. 2030
Michelsberg 11 schö ne  3 -Z.-Wohn.
Moritzstraße 9, Mtb. 1, 3-Zim .-Wohn.

Näheres Vdh. 1 St . _ 2002
Moritzs tr . 15  3 -Zlm -̂Wohn._ 1716
Moribstraße 23, Gth. R , 3 freundl.

Z. u. Küche, m. o. o. Werkst. 1717
Moritzstraße 30, Gth., gr. 3-Z.-W. a.

1. Fan , zu v. N. Vdh.  1 r . 8125 46
Moritzstr. 44, Stb . 1, 3-Z.-W., sof.
Nerostr. 11, P ., 3^Z., K, u. Zb. 2282
Nerostraße 39 3 Z. u. K., 3. St . 2147
Nettelbeckstr̂ 21 gr. 3-Z.-W., 550 Mk,
Neugafle 18 3-Z.-W. Näh. Korbgesch.
Oranienstr . 19 3 Z. u. K., Gth. 2045
Oran ienstr 19, Gth ., Msd., 8 Z., K.
Oranienstraße 25. 2, 3 evt. 4 große

Zim. auf sof. zu v. N. P. 89978
Oranienstr . 25, Lth^Fsp . r., 3-Z.-W,
Philivvsbcrgstr . 4 3 Z„ Tiefgeschoß,

freilieg., Gartens ., mrt gr. Kamm,
u. Zub. sof. oder später ju _ verm,

Philippsbcrgstraße 24, 2, 3-Z.-Wohn.
mit Zub. sof. od. spät, zu v. Näh.

_ Langgaffe, 13, Laden._ 1439
Philippsbergstr . 36 3-Z.-W. m. 2 Fsz.,

Fernst , k. Hth., fof. N. Sieger . 2229
Philippsberg str. 39 2 3-Z.-W., P .,. Fs,
Philippsbergstr . 49, 1, sonn. P -Z.-W.
Platter Str . 19 frdl . 3-Z.-W., Part .,

in schön gel. Hause, sofort zu vm.
Pr . 480 Mk. Näh.,1 . Et,,r .„o. das.

Raüenthaler Str . 7, Mtb . Erdgesch.,
3-Z.-W. auf 1. Nov. N. Kern, Hth.

Raüenthaler Straße 9, Mtb ., große
3-Z.-W., sofo rt . Näh, b. Giegerich.

Raüenthaler Straße 19. Hochpärt.,
3 Zim., auf sof.  oder später. _ 1719

Rhein gauer Str . 4 3 -Z.-W. sof. 2173
Nheinstraße 30. Mtb., schöne 3-Zim.=

W., 450 Mk. N. V. P ., Büro . 2113
Rhein str. 117  sch, gr. 3-Z.-W., Süd s.
Riehlstraße 2, Vdh., 3-Z.-Wohn., mit

Msd., sof. N. Stb . P . r ._ 1447
Ricblstraße 5, Vdh. u. Mtb., schöne

3-Zim.-Wohn. zu vermieten._ 1720
Riehlstr. 8 schöne3-Z.-W. sofort oder

später, 1510 Mk.). Näh. Laden, 1721
Riehlstraße 29. am K.-Friedr .-Ring,

schöne 3-Z.-Wohn. mit Zubeh. auf
1. Jan ., evt. früh . N. das. 3 r . 2177

Röderstr. 35 sch. 3-Z.-W., sof. , 1499
Römerberg 28, V., 3-Z.-W. N. V. 1 r.
Roonftraße 10 3-Z.-W. s. o. sv. 81315
Noonstraße 17 3-Z.-Wohn. m. Zub..

P ., sof. oder spät, zu verm. 88 099
Roonftraße 20 3̂ Zim .-W»hn. mit

2 Balk. aus 15. 10. od. 1. 11. z. v.
Riidesheimcr Str . 27 3-Zim .-W. auf

s. od. sp ät , zu v. , Näh. P, 89318
Nüdesh. S tr . 34 ^ -Zim .-Wohn. ^ of.
Snalqaffe^16, Vdb.^ , 3_ Z.,,K .^ K„ h.
Schachtstr. 30, Ecke Steingaffe , 3-Z.-

W. m. K. (380 Mk.) sof. N. Schacht,
straße 30, 2 l., od. Lellerstr .,13,,2.

Scha-nhorststr. 34 sch. große 3-Zim.-
Wohn, gl. od. 1. Jan . N. 1 S t. r,

S chirrsteiner Str.  20 , Hth.. 3-Z.-W.
Schiersteiner Str . 24 3-Z.-W . sof. od.

spät, zu verm. N. Part,  r. _ 2078
Sckmlberg 6 3—4-Zimmer -Wohnung,

So nnense ite, Gas , Elektr. 1636
Scholberg 9 3-Z.-Wohnuna zu verm.

Preis 420 Mk. Näh. P art . 2233
Schwalbachec Str . 19, 1. St ., 3-Zim..

Wohn., Küche, Bad . Gas u. Elektr.
fof. oder spät. Näh. bei Nenker,
Kirchgas se 42._ 1504

Schwalbacher Straße 77, Frtsp ., kst
3-Zi mmer-Wohn., 300 Mk.  2015

Scdanplatz 1, 3. Stock. 3 Z., 1 Küche,
1 Mansarde u. 2 Keller an kleine
Familie auf 1. Jan . 1917 zu vm.
Einzuseben von 11—6 Uhr täglich.
Näh eres 1.  Stock recht s. _ 2309

Serrobenstr . 25, P„  mo d. 3-Z.-W.
Steingaffe 6 schöne Wohn., 3 Zim.,

Balkon u. Zubehör, auf gleich od.
_sp äter zu verm. Näh. 1 St . 1746
Steingaffe 14 3-Z.-Wöbn. zu verm.

Näh. Hint erhaus P art . 1747
Stiftstraß e 2 neue große 3-Z.-W. sof.
Stiftstr . 5, 1, sch. 3-Z.-W. m. Küche

sof. oder spät, zu verm. Näh. das.
_ od. Bau büro, Taunusstr . 56. 1790
Stiftstr . 28, Ecke Wilhelminenstr ., sch

3- Zim.-Wohn. sof. od. spät. . 2055
Stiftst ". 29, 1, SonnenstT'sch. 3—4=3 .=

Wohn, zu vm. Näh. 2. St . 18 63
Taunusstraße 17 3 Zimmer mit

Küche zu verm ieten._ • 2208
Taunusstraße 44, Part ., 3-Zim .-W.

auf 1. Ja n, zu v. Näh.  2 S t. 2223
TaunnSstraße 64 schöne 3-Zimmer-
, Wohn, mit Zub. f. od.̂ später. 1748
Walramstr . 23 3-Z.-W. N. P.  88418
Waterloostraße 2, Vdh. 1, 3-Z.-WI

auf 1. 1. 17 od. fr . N. Nr . 4, P . r.
Webergaffe 39. Ecke Saalgaffe , V. 27

3-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
au f sofort od. später zu vm. 1749

Webergaffe 46 3 Z„ Küche. Kam. n.
Zub., sof. Zu erfr. Zig arren !. 1750

Wellritzst< 11 8 Zim. u. Zu beh. 2095
Wellritzstraße 27 3 Zim., 1 K. ü. K,

im Hinterhaus , zu verm. 2225
Westendstr. 3, SudstHZ .-W7^ 11661
Westendstr. 15. Gth. 1, 3-Z.-W. Näh

das, u. Luisenftr aße 19. 8  248
Westendstraße 26, Dü rr , 37Zim.-W.
Westendstr. 28 sch. ^ -Z.-ET 'tzhü <£ L
Wielandstr . 23 herrschastch' 3-Z.-W.

für sof. od. spät, mit  Mietnachlaß.
Wielandstr . 25 3-Z'im.-W.. Bdh., der

Neuzeit entspr., gl. od.  sp . N. H. 1.
Winkeler Str ^ 9. 1. St .. 8 Zim. 1956
Winkeler St r. 9, 2,  3 -Z.-W. N.̂ das.
Norkstraß« 9, 1, neu hergerichtete 3-

Zün .-Wohnung zu vermieten. 1543

Norkstr. 26 sehr sch. 3-Z.-W. m. Ms.
sofort oder später , 530 Mk. 2175

Aorkstraße 23, P ., 3-Zim.-Wohn. zu
_verm . Näh. 1. ©t._r. _ 8 7623
Foitzugshalber schöne 3-Z.-Wohn. zu
_ vermiet en Zie ten ring 6, 3._
3-Z.-Wohn. m. Bad u. Zubeh. we^

zugshalber mit Nachlaß auf, ghrch
ob.  später . Näh. Werderstr . 12, P . l.

__ 4 Zimmer.
Adelheidstraße 87, 2 St ., 4-Zimmer.
_Wohnung ^ zu verm._ 1456
Ädolfstraße 4 Part .-W., 4 Z. u. Zbl
^zu verm. Näh. Rheinstr. 40, 2. 2235
Ädolfstraße 5, 1, 4-Zim.-Wohnung.

Näheres beim Hausmeister . 1758
Älbrcchtstr. 10 sch. 4-Z.-W., Balk., el.

Lickt, Gas . Rebwinkel. Tel. 3510.
Älbrechtstr. 34 4-Z.-W., sof. od. spät.
vlbrechtstraße 36, 1 Sr ., 4-Zim.-W.

nur Frontzim . Näh. Part , rechl«
_oder Röderftraße 39._ 1760
Bis - iarckring 15, 2 St ., gr. 4-Zim.=

W. z. 1. Jan . 1917. N. Lad. 81 2253
Bismarckring 42, 1, 4 Zim. m. Zub.

sof. od. sp. zrr v. 'Näh. M. P . 1763
Blücherplav 6, 1, Sonnens .. 4-Z.-W7

u. re icht. Zub. Näh. P.  lks, 8 ^ 359
Blücherstraße 29 schöne 4-Z.-W. mit

all. Zub., Balk., Erker für 1. Jan.
zu vm. Näh. P ., Oberheim. 22 67

Bülowstraße 10 4-Zim.-W. zu ve rm.
Dambachtal 5 4 große Zim., Bäh

Elektr., Gas , Ba lkon,  zu v.  1551
Dambachtal 5, Gth., 4 Zim., Bad.

Zubeh., 1. S tock, zu verm. 1512
Dambachtal 5. Gth. 2 St .. 4 Zimmer

mit erhebt. Mietnachlaß zu verm.
Dauerm . von l Zim. bleibt event.
wobnen. Näheres daselbst und
Nerostraße  3 8. v. Favr at. 2251

Dotzheimer Str . 44, 1. o. 2. St ., gr.
_4 -Z. -W. m. 2 Mans. sofort. 88095
Dotzheimer Str . 55, 2, 4 Z., 1 Küche,

1 Mansarde , 1 Kammer, 2 Keller
sof. od. spät, zu verm.  2056

Dotzheimer Str . 57, 1, 4-Z.-W., 2 M.,
J . o. sv. N. Dotzh. Str.  74 , 1. 1764

Dotzh. Str . 64, 2, 4 gr. Zim., elektr.
Li cht, sof. od. sp., ev.  gr . Fsp., M.

Dre iwei denstr. 8, P ., 4-Z.-W., sofort.
Einser Straße 10 4-Z.-W. auf sofort

zu ve rm . Näh. Part ., Wehgandt.
Einicr Straße 21, 2 l„ 4-Z.-Wohn.

zum 1. 4. 1917 zu vermieten . 2308
Emker Str . 47 schöne 4-Zim.-Wohn.

(Gas , elektr. Licht) sofort.  2188
Friedrichstraße 8, Vdh. 3, 4-Z.-W.

sof. od. spät, zu verm. Näh. beim
_ Hausmeister , Hinterbau . 1765
Gneifenaust r. 35, 1, 4-Z.-W., k. Hth.
Göbenstr. 12. 1 l., 4-Z.-W.. Bad. Äa4

u. Elektr., kein Hth. Näh, das. 1767
Gocthestraße, Ecke Moritzstr. 56, 1,

4 Zim. u. reich!. Zub. N. P . 2033
Gustav-Rdolfstraße 10, Ochöne sonn.

4—5-Zim.-Wohn. zu  v erm.  1768
Herderstr . 12, Hpt., 4 gr. sonn. Front¬

zim. mit Bad usw., a. Luxemburg-
platz, wegzupShalber bill. m  verm.

Herderstr . 17  sch. 4-ZhW . N. P7I 771
Herrngarten str. 19, 2, 4 Zim. 1957
Jahnstraße 4, 1, 4—5-Z.-Wöhn. zu
_ ve rmiet en. Näh. Nr . 6,  1 ©t.
Jahnstr . 18, 1, 4 Zim. u . Zub. Nah.

das. Part , u. Lu isen str. 19.  2011
Jahnstraße 32, 3, schöne 4-Z.-W. s.

zu verm. Näh. Kreidelstr. 7. 1775
Jahnst ' . 34, 2, 4-̂ .-W., 650 Mk., söf.
Kaiser-Friedrich-Ning 1, 1, 4-Zim.-

Wohn, mit Balkon u. Zubeh. auf
sofort oder spät , zu verm. 16 38

Kaiser-Friedr .-Ring 32, 1 l., herrsch.
_4 -Zim .-Wohn., gleich od. spät. 1580
Karlstr . 9, 1, 4 Zim. mrt Zubeh. aus

1. Avril 1917. Näh. Part . 2285
Kell erstraße 11, schUZ .-W. Näh. 18.
Kirchgaffe 11, 2, sch? hell. 4-Z.-Wohn..

aus für Geschäftszwecke. 1962
Kirchgaffe 22, 3. 4 Zim., vollst. neu

herg er.. Gas , elektr. L. N. 2.  1779
Kleiststr ^8 4-Zim.-W ., sofort 2259
Klovstockstraße 21, P ., schöne 4-Zim.-

Wohn, mit Zentralh eiz, z. v. 1780
Körne , str. 5. 1. 4-Zim.-W. mit Zub.

aus sof. od sp. Näh. 1 St . r . 1781
Lo^nstraße 9 4-Zim .-Wohn. mit Zub.

sof. od. spät, zu vm. gegen Haus¬
aufsicht, Mietnachl. Näh. das. P . r .,

_ob . Dotz heimer  Straße 82, P . 1933
Lörclepring 5 4-Zim.-Wohnung auf

sof. oder später zu  ve rm. 16 92
Luisenstr. 41 iOdeon-Theater ) große

4-Zim.-W., 3 Mans ,̂ Gas , Elektr.,
Heizung, 3. St ., auf 1. April 1917
zu vermieten . Näh. beim HauS-
meister Kremer , 4 St . 2269

Lurcmburgpl . l" 2. 4-Z.-W. a. sof.
Näh. 1 r. od. Rheinstr^ 73, Büro.

Luxemburgstr . 4, 3. St ., 4-Zim.-W.
mit Zubeh. sof. oder später. 1417

Marktstrafie 14, am Schloßplatz. schi
4-Z.-Wohn., nn 2. Stock, 1. April,
evt. früher . Näh, bei B.  Q uint.

Michetsberg 12. 1, 4-Zim.-Wobn. mit
Zubeh. aus sof. zu vm. Näh. das.

^ Laden od. Hellmundstr . 37, P . 1776
Michelsberg 21, 2, 4 Z. u. Ki sofort.
Mor itzstr. 15 4-Z.-W. Näb. 1 l. 1939
Moritzstr. 18, 2, 4-Z.-W-, neu herg..

G«S, elektr. L., Bad. Näh. P . 1799
Nerostr. 27. 2, sch. 4-Z.-W. sehr 'bill.'
Nerostr. 38 4-ZI-W., Balk.. Erk.. Bad.
^ el. L.. GcrS, r . Zub., gl. o. sp. R. 1.
Billa Ncuberg 2 sonn. Gartenwohm

4 Zim. mit Zub sof. oder später
billig zu vm. Näh.  Erdgesch. 2037

Rheingau er S tr . 6 4-Z^ W._ B12646
Rheingauer Str . 13, 3, sch. 4-Zim.-
_Woh nung aus sof. zu verm. 1413
Röderstr. 21. 2. 4-Z.-W. m. Zb., sofl
Röderstr. 40, P ., 4-Zim.-W., Kückh

Balk., Gart , usw. s. od. spät. 1573
Röderstrnße 42 schöne 4-Z.-Wohn. in.
, Bad, El ektr., sof. od. später. 1805
Röderstraße 45, 1. Stock, 4Lim .-W.
RÜdesh. Str . 31, Sonnens .,' herrscht

4- u, 5-Z.-W. s. o. sp. N. Tel. 3893.
Rüdesh. Är . 33. Lv.. 4 Z. u. Zb. 1806

Scharnhorststr. 15, 1. St ., ^-Zim.-W
zu vm. Näh. Blucherpl. 6, P .̂ 13A

Schiersteincr Straße 9 herrschaftliök
4-Z im mer-Wohnung ,vm.̂ 1807

Schiersteiner Straße 11, 2 St ., Herr-
schaftliche 4-Z.-Wohn., Bad usw.
sof od,, spät. Mb . P art , r . 20

Schwalbacher Str . 14 sch. 4-Zimmer-
Wohnung„ so so rt .olx, 1. I an . 1917.

Schwalbacher Str . 71, 3, 4-Z.-W. w.
Zub.,, sof. ,od/sp . Mrers 650. 156

Seeroven str. 25  mod . 4—6-Z.-W.,_
Sophienstr. 3, Villa, sonnig u. fr

otl  4 —6-Zim.=Wohn. m. r . Zube
sof. od. sp Preis ^l500^Mk. 150

Taunusstraße 12, 1. Et ., 4 Zim. u,
Lubeh .̂ gleich oder, spater,_ 19P

Taunusstraße 77. 2,  4 Z. rc., s. o. sp
Walramstraße 39, Ecke Emser Str^

4-Zim.-Wohn. mit rerchl. Zube
sof. od. sp. Näh. Erdgeschoß. 18

Weilstr. 4. Hoch'»., 4—5 Z . Bad, K
, Keller, soß u.̂ p, Nah^ Nerotal . 17
WeUr' itzstraße 4 4 Z, v Küche zu vNäb. Part,  oder 2. St ock. 1577
Wellritzstraße 11 4 Z. «V auf )., son
, aes. freie AuSs., sofort. Nah. P

'Wellribsträße 45 4 Zimmer , Küche
u. Zubehör auf sofort oder spater
zu verm. Näh, bei Kahn. 81334

Westendstraße 11 4-Zim.-Wohnun«
Wektendstraße 12. 1. St ., 4-Zimmer.

Wohn. sof. od. später zu vm. Nah
P art , l., bei Kie sel. _ _ 1812

Wielandstr . 4 gr. 4-Z.-W-, P«rt ., sof.
od. spät. Näh, das. 10—1. 1813

Wielandstraße 23 Herrschaft!. 4-Z.»
28., d. Neuz. entspr,, sof. od. spat.

Winkeler Straße 8 4 Zim., 1 Küche
_2 Keller, mit et. Licht zu vm. 181 .
N- rkstraße 19 4^ W.. u. Zubehör,
^Näh ^ Noll,^ )ismarckrmg 9. 8 13

Yorkstratze 27, 1. Stock l., sch. 4-Zim-
Wohn. alsbald zu verm. Naher
Erdgeschoß links, bei Bie rsch. 2241

Schöne 4-Zim.-Wohnung im Hause
Friedrichstr. 49, 3. St ., aus 1. Jan.
1917 zu vermieten. Näheres da»

, sel bst bei Motzer, Frontsp, _ 221
Schöne 4-Z.-W., Südseite , der Ne

entsprech.. zu v. Anzus. v. 11-
2t. Ha llg arter Str . 5, P . r. 811

schöne 4-Z'im.=Wovn. mit Zubeh.
sof. N. Wörthstrahe 14. Lad. 1815

_ 5 Zimmer.
Adclheidstr. 105 (dicht bei d. Elektr.)!

b-Zim.-Wohn., 1. Stock, mit groh
Balkon u. allem Zubehör , z. 1. 4.
1917 zu vermieten . Näheres im
Erdgeschoß. 223^

Adolfsallee 6, 2, schöne 5-Znn .-W«
mit gr. Balk. u. reich!. Zub., Gas
u. elektr. Licht, Bad, all. neu Hera«

_ für sofort oder später zu v._ 178
Ädolfsallee 51 herr sch. 5-Z.-W. 219
Ädolfstraße 1 5-Zim.-2Ä>hrü Nä

im Spedition sbur o. 182
Albrechtstraße 13,1 , schöne 57Zimmer.

Wo hnung zu verm.  8 8231
Albrechtstraße 16 (nächst der Adolrs-

allee) ist die im 2. « tock beleg"
Wobir. v. 6 Z. u. Zubeh. z. v. ^

Bismarckr. 25,1 u. 2 St, , 5=3 .=
Znb s. od. sp. N. b. Gaiser . 81

Büdingenstraße 4 6 Zim. m. Küche u.
Zen tralheizung sofort zu vm. 20

Dambachtal 8, 2 St ., neüzeitl . 5-Z^
_Woh n, los, od. sp. Näh, nur 3. S
Dotzheimer Str . 13 5 Zim., Sonnen

serte, zu verm. Näht daselbst. 15 59
'Dotzhei mer S tr . 18 5 Z., n . herg„ s
Dotzheimer Str . 25, 3 r., 5-Z.-W., neu

herger., sof. zu v. N. G. Hofman
FreseniuSstr. 45. Tel . 1845._ 18

Dotzheimer Str . 64, 3, 5-Z.-W., elek
, Licht, sofort oder später , 870 Mk.
D rndenstr. 4, 1. Et ., 5 Z. u. Zb. 22
Eckernsördestr. 1, 2, s'ch. 5-Z.-W. m

reich!. Zubehör auf gl. od. später zu
ve rm. Näh. Ecker nfördestraße 4, J.

Emser Str . 65, 1, schöne 5-Z.-Wohw
mit Gartenbenntzung auf 1. 4. 17
oder früher zu v. N. 63, P . 2

Goethestr. 15, 1. u. 2. Et ., 5-Z.-
mit Zub. sof. od. später zu ver
Ei nz useh. 10—12. _Näh , das. 1

Goethestr. 26, 1. 0. 3. St ., 5- od. 4-Z.«
28obn., neu herg., pre rsw. 1001

Göeichestr. 23,  1 , 5-Zim.-Wohn. 1—
Goethestraße 26, 1. Stock, 5 Zim. u.

Zubehör, auf gleich zu verm. Nahj
das, u. Möhringstratze 13.  18'

Gu stav-Adolfstr? 9 5-Z.-W., 800 D
Hellmundstraße 58. P ., 5 Z. u. Zu

evt. mit Nachlaß, sof. od.  s p. 1
Herderstraße 3, 1, 5-Z.-W., Sonnen

1. oder 8. Stock, z. 1. 4. 17._ iT
Herrngartenstr . 4, P . od. 2. St ., 5-Z.«

W. m. Bad, Gas , elektr. 2.J ?._2 St.
Jahnstr . 42. 2,  5- Z.-W. Näh. P . 18
Kaisve-Friedriil ^Ring 36, 1, 5- c

6-Zimmer -Wohn. zu ve rm._ 2
Kais.-Fr .-Ring 60, 1. herrsch. 5=3 .=

Näh, dort u.  Rüd esh. S tr. 29.
Kapellenstraße R Part ., 6-Zim.=

mit Bad, Speisek., elektr. Licht,
sof. zu vm. Näh, dorts. 2 St . 21l>

Kloienthaler Straße 2 schöne 5-,-
Wohn, sof. oder später zu v. 18..

Klopffockstraße 11, 2. Stocks herrs
5-Z.-Wohn., mit Bad u. all. Zub-

_sof . od. später. Näh. P.  r . _ 18
Klopstockstr. 21. 1, eleg. 5-Z.=Wol

mit Zentralhe iz, zu  ve rm.  1.
Luxemburastr. 11 gr. sch., d. Ne

enisvr. 5-Z.-W. a. r . kl. Fam ., *
Marktplatz 7 neu bergerichtete 5-Zim^

Wohnung, 2. Etage , mit Zubehör,
sofort od später zu verm.: etwaig»
Wünsche der Mieter werden ge.
berücksicktigt. Näh. Marktplatz ><
Erdgeschoß, und Anwalts - BÄ-.

^ « delbeidsträße 32._ff 34.
Mauritinsst ". 14, 2, gr. 5-Z.-W- m

Balk. auf 1. April . Näh. 1 St . 22
Moritzstr. 38. 1, 5~3 ., » öSTet. 2- ft

~,Ui5„ sof. od. spät̂ Näh. P ._ 18
ullerstraße 5, 2 St ., neu berge
5 Zimmer , Bad, usw.. sofort ok§
später. Näh. im Hause. ly

— -
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Riederwaldstr. 9, 3 L, 5-Aim.-Wohn.

mit Zubehör sof. ob. später zu vm.
Näher es beim Hausmeister . _ 1838

Mkolasstraße 9, 2. St .. 5 Z.. Ballons
Küche u. Zub. sof. od. spät. Näh.
Erdaes ch. vorm, zw. 10 u. 12. 1839

Nikolasstr. 20. 1 u. 4 Lr .. Wohn., 5 37
Zubeh. sof. oder spät, zu v. Näh.
Karl Koch. Luisenstr . 15. 1. 1840

Oranienstraße 25. 2, gr. 5-Z.-Wohrü
auf sof. od. spät, zu verm. 1509

Oranienstr . 37 sch. 5-Zim.-Wohn. m.
Zubehör für gleich od. später zu
ve rm. Näh. 1. Sto ck._ 2287

Philippsbergstraße 25, Tiefpart ..
5 Zrm. u. Zubehör zu vermieten.
NÄ - bei Sarholz. _1931

Nauenthaler Str . 18, 1. u. 2. Et .,
herrsch. 5-Z.-W. sofort od. später.
Anzusehen vor- u. nachm, bis
5 Uhr. Näh. Scheffelstr. 1. P . 2198

Rheinganer Straße 1 2 5-Zimmer-
Wohnungen u. Zubeh., mit Zen¬
tralheiz ., elektr. Licht, Gas , Ent¬
staubunasant .. Kohlenaufz., Bad.
auf 1. Jan . 1917 zu verm. Näh.
Hausverwalterin Kranz, An der
Ringkirche 11._ F270

Rheingauer Str . 2 herrsch. 5-Zim.-
Wohn, sofort  z u ve rmieten ._

Rbeinstraße 11/13 5 Z„ K.. Erdaes ck.
Rheinstr. 113 sch. 6-Zim .-Wohn. sof.

od. später zu vm. Näh, das. Bart.
Rhein str. 117. Suds ., 5-Zim.-Wobna.
Rüdesh. Str . 6, 1, 5-Z.-W . sof. od.

spät. N. Adelheidstr. 68, E. T. 430.
Rüdesh. Str . 28 ist d. 2. Obergesch.,

best. a. 5 Z. u. Zb., Zentralh ., sof.
od. spät, z. v. Stäh. Fro ntsp. § 247

Rüdesh. Str . 31, 1, Sonnens ., herrsch.
5- u. 4-Z.-W. s. o. sp.  N . Tel . 3893.

Scharnhorststr. 37, Ecke Bülowstr., sch
5-Z.-W.. 2 St ., sof. N. P . l. 1846

Scheffelstraße 11. 3. sch S-Zim.-W.,
der Neuzeit entspr., mit allem
Komfort, auf sof. od. spät, zu vm.
Näheres Sckesfelstroße 9. D. 1847

Schiersteiner Str . 18, 1. sch. 5-Z.-W.
mit Zentralh eizung zu verm. 2088

Schiersteiner Sir . 36 herrsch 5-tz.-
. W. mit Zentralh . Näh. P . r . 1848
SLlichtcrstr . 11. Hochp.» Süds ., 5-Z.-

8. m. Bad, ar. Balk. N. 2 St . 1849

5 Zimmer , Hochpart., mit Balk., freie
bessere Lage, Gas . Bad, elektr. L..

_800 Ml . Zu erfr . Tgbl.-V. 2133 Gy
Landhaus , 5-Z.-Wohn.. mit reichlich.

Zubehör . Obst- u. Ziergarten , zu
verm. Näh. Tagbl .-Verl . 2191 Lz

C Zimmer.

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . " Sette 7.

Bismarckring 4, Hochpart. u. 1. St .,
je 6 Zim. mit reichl. Zubehör zu v.
Näh. beinr Hausverw . Dreiwerden¬
straße 1, Part , rechts, u. Rhein-
straße  4 2 (Land es bank). 2250

Bismarckring 24, Ecke der Blücherstr.,
sind die seit 12 Jahren von Herrn
Dr . med. Haßelmann bewohnten
Räume von 6—9 Zimmern auf
1. Januar resp. 1. April 1917
anderweit zu verm. B12288

DoW. Str . lllii 2. Slöck̂ -ZI-W. zu
vm. Sä Kaiser- Fr .-Ri ng 66. §  247

Friedrickstraßc 27 neuzeitl . geräum.
. 6—-7-Zinv -Wohm sof. od. sp. 1868
Fricdrichstr. 36, 1, schöne 6-Z.-Wohn.

mit reichl. Zubehör auf 1. 4. 1917
od er frü her . Auskunft im Laden.

Friedrichstraße 40, 1, Ecke Kirchgasse,
schöne 6-Z.-W., Terrasse u. reichl.
Zubeh ör, zum 1. April  zu v. 2304

Goethestr. 5 prachtv. 6-Z.-E Näh.
Lemp, Lu remburgstr . 9. Tel. 6450.

Herrngartenstraße 5, 3. 6 Z. m. Zub.,
Gas , Elektr.. s of. Näh. 2 r. 2021

Kirchgasse 24, 2, 6—8-Zim.-Wohnung
fuverm. Näh. im Laden. Eisen-andlun g Fror ath. _ 1873

Länggasse 16, 2, sch Wohn., 6 od. 7 Z.
Warmwafferheiz. if. Arzt, Anwalt-
BüroS geeign.) sof. od. sv. zu vm.
Näheres auch betr . Besichtigung im
Uhrenladen od. Nerotal 10, Hochp.
(Telephon 578). 1874

Walkmühlstratze 48, 1, Billa , 6-Z.-
Wohn.. mit Zentralh .. per 1. Avril
1917 zu verm. Anzus. 10—1. 2298

Wilhclminenstraße 12, Hochp., neu
berger. Wohn, von 6 Zim., Küche.
Bad u,'w.. auf sofort oder später.
Näh. Wilhelminenstraße 14. 1884

7 Zimmer.

Schwalbacher Str . 9, 3. St ., 5 Zrm.
mit Zubehör zu verm. Näheres
Bismarckring 8, Hochp art ._ BJ.07S2

Schwalb. Str . 52, 2, a. d. Ems. Str .,
, 5-Z.-W., Zhz. N. Ems. Str . 2, P.
Stiftstr . 20. 1. 5-L .W. sof. Näh. Lad.
St '.ftstraße 24 Ŝ Zim.-Wohn.. GaS,

elektr. Lrcht, Bad u. Zubehör. 2039
Tammsstr . 28»1. od. 2. St ., neu berg.

5-Zun .-Wohn., Bad. elektr. Licht.
. vorz. Lage, für Arzt. Näh. 2. ÄZ8
Taunusstr . 36, P .. 5^ W. u. Zubi

zu verm. Näh. 2. St ock._
2 ®»nM8ftta#e 64, 1, schöne 5-Znn.-

Wohn., BÄ , Balkon, elektr. Licht,
sof. oder später. Näh. Part . 1416

Taunusstraße 69. 1. n. 2. St ., je 5 Z.
^ unt  Z b^ 1. April 1917. N. P . 2206
TannuS str. 77. 2, 5 Z. usw.. s. o. sp.
Aeißeuburnstr . ö schöne5-Z.-W., elk.
, Lr cht, sor. Nah. Nr . 3. P . r . 1883
Weißenburgftr. 7. P ., sch, g. 5-Z..WI
SAclminenftrnße 1 lvord. Nerotals.

Etagenvilla , 1. Stock, schöne mod.
5-Zim.-Wohn. mit Zubehör auf
sof. od. spät, zu verm. Näh. daselbst
1. Erdgesch, Hausm eister . B1 342

Wilbelminenstr. 5, Landbaus , nahe
Nerotal . 1. u. 2. St ., schöne Herr¬
schaft!. 5-Zim.-Wohn, mit großem
Badezim. u. Zubehör auf sof. od.
sväter zu vm. Näh. Wilhelminen-
straße 1, Erda eschoß._ B 11591

Iorkstraße 2, Ecke Bismarckr.. 5-Z.-
_ Wohii._u._ all. Zub.. sofort. B1344
Schöne 5-Z.-Wohn., 3. Stock, mit Zu¬

behör, ver 1. Avril 1917 zu verm.
Ernst Müller , Walluser Straße 3.

Lnisciistraße 24 moderne 6-Zim-W
Näh, daselbst Tapetengeschäft. 1875

Luremburgpl . 3, 3 . ar . 6-Z.-W. m. r.
Zub.. sof . Näh. Bismarckr. 37, 2.

Morivstr . 31. 8. sch Wohn., 6 Zim..
reichl. Zub.. Elektr.. Gas . Bad.
Balkon, vollständ. neu. auf gleich od.
später. Näh, das, bei  Ra pp. 1876

Morrtzstr. 35, 3. 6 Z.. Küche, Maas ..
Gas , elektr. Licht, neu hevger.. für
900 Mk. sofort zu vermieten.
Näheres bei Krauth.  2281

Neudorfer Straße 4» P ., W.. 6 Z.,
2 K.. 1 Küche. 2 Keller, mit elektr.
Lickt, auf sof. oder sväter zu verm.
Näh. Sckiersteiner S tr . 2, P . 2017

Nikolasstraße 13 ist die Part .-Wohn.,
bestehend aus 6 Zimmern (bisher
Büro des Herrn Rechtsanwalts
Biesebach) nebst Zubehör s. o. spät,
zu v. Ä. K.-Frdr. -R ing 67. 1. 1486

Nikolasstraße 41. 3. Herrschaft!. W.,
6 Zim.. 2 Balk., Bad. Küche u.
Zubeh., aus sof. od. später zu vm.
Nah, daselbst Part , links. 1873

Rheinstraße 46, Ecke Moritzstraße 2,
1. Stock, 6-Zimmer -Wohnung, mit
reichlichen, Zubehör zu verm. Näh.
daselbst bei Lebensvers.-Anstalt od.
Lan desbank, Rbeinstraß e 42. §210

Rheinstr . 86, 3. gr. herrsch 6-Z.-W.
mit og. Zubehör. Näh. P art . 2266

Rheinstraße 88 6-Zrmmer -Wöhn. mit
reichl. Zubehör. Näh, das._ 2008

Rbeinstraße 103, 2. Herrschaft^
Wohnung, 6 aroße Zimmer , mit

_all . Zubeh.. sof. N. P art . 1879
Rüdesh. Str . 15. Erda^ 6-Z.-W. sos.
_od . sp. N. Kais.-F r.-Ring 56. § 247
Schenkeadorfstr. 2, Hochp.. herrschastÜ

6-Zim.-Wohru mit reicht. Zubeh.
. sof. od. spät. Näh, daselbst. 1881
Schlichterstr. 10. 3, 6-Zim.-Wvhn..

m. re ichl. Zb. Näh, das. 3 St . 1882
Taunusstraße 31, 1. oder 3. Etage,

je 6 Zim. u. Zub., zum 1. Avril.
event. früher , zu v. N. 1. Et . 2180

Biktoriastratze 23 ,st die Erdgeschoß-
Wohnunq, bestehend aus 6 Zim.
u. Zubehör (Zentralheizung ) sofort
oder spater zu vermieten. Näh.
Kaiser-Friedrich-Ring 56. § 878

2 Zimmer.

Kl. Schwalbacher Str . 8 schöne 2-Z.-
Wohn. im 2. Stock (Abschluß) mit
Zubehör auf 1. November billig zu

^vermieten . Näheres daselbst.
2 Z. u. K. i. Abschl., Hth. 2 St ., am

Zieteuring , auf sof. zu verm. Näh.
_ bei Sul zb ach, BLrenst 'aße 4._
Schöner Billa -Parterrestock, 2-Zim.-

Woh»., 550 Mt ., auf bald od. spät.
Näheres im Tagbl .-Berlag . §a

3 Zimmer.

12 ,  Mtz . 1 . A.
schöne große 3-Z.-Wohnung, neu

. hrrger .. s. o. sv. billig zu v._ 1412
Sedanstraße 3 3 Zimmer u. Zubehör
. auf gleich oder später  zn vm. 1909

Tannusstratze 44
Parterre -Wohnung, 3 Zim. u. Zub.»

geeignet für Arzt oder Zahnarzt,
. auf 1. Äouuar zu v. N. 2. St . 2222

Abreisehalber
mod. 3-Zim.-Woün. sofort abzugeben

mst halber Miete Nachlaß. Näh.
^Bi smar ckring 11, Erb ._M«k3-5.-TDet)tl. 3ümm.
_ Herrumühlg - ffe 7. Näh. Bdh. P.

_ 4 Zimmer._ __
Bülowstr. 3, hübsche, sonnige4-Zim.-

Wohnung, Part ., 2. u. 3. Et., sof.
- od. svät. Näb. Zeltmaun.  1 . Et. L
Stiststratze9, Part .,
fÄjne 4-Zim.-Wohn. mit Zubehör an

ruhige Familie sofort oder 1. April
da  verm . Näh. da), od. 1. St . 2272

Dobheimer Straße 53 eleg. 4-Zim.-
Wohn ung sofo rt zu verm._ 8 1352
i-Mim -MW.. W ..

Gartenfeldstr . 17, gegenüber Haupt¬
bahnhof, mit Zubeh.. Warmwasser¬
heizung, Gas . elektr. Licht, m  vm.
2 Zimmer mit direktem Zugang
eignen sich für Büro , Laden. Näh.
C. Kalkbrenner , Friedrichstraße 12.

4
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einein
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 1911

4-Zimmrr - Wohn, am Kochbrunuen
mit Küche u. Rcbengelaß, Gas u.
elektr. Licht, ist für 1. Januar zn
verm. Weiß, Saalgaffe 36.

4-Aimmer-Wohn.
mit reichl. Zub. in herrschaftl.
Hause Schenkendorfstratze 1*
auf 1. April k. I . zu vm. 2256

5 Zimmer.

« «gustaslr. 11. 2. St .,
schöne5-Zim.-Wohn. sof. od. später
mit Nachlaß zu vermieten. Näh.
fran kf urter Str aße 18. 1.

Drudenstr . 4 (n. Emser Str .), 1 St .,
ger. Wohn., 5 Zim.  n . Zubeh. 2146

Äl « . AM M -Slk. 8.
Hochpart., herrsch. 5-Z.-W- Eramcr,
oberst  v . Langenbeckpl. Tel. 3S9V.

Lurrmburgstraß .' 7, Hochp.. 5-Z.-W-,
Balk.. Gas , cl. Licht. Bad. w. W-,
Kohlenanfz.. reichl. Zub., sof. o. sp.
zu v. Räb . bei Beckmann, 2 St.

Adolfsallee 14, 1. Etage, eleg. 7-Z.-
Wohnung, mit reichl. Zubeh., aus
sof. od. spät, zu verm. Näh. Ädolss-
allee 14, P .. von 10—12 Uhr. 2138

Adolfstraße 10, 3. Stock. 7 Zim. auf
sos. zu verm. Näh. Part . 1885

Dotzheimer Str . 20 ist der 1. Stock,
besteh, aus 7 Zim. u . Zubeh.. sof.
od. sväter. Näh. 2. Stock. § 247

Rheinstr . 49, 1. St ., hocheleg. 7-Zim.-
Wohn., Zentralheizung . Personen-
aufzng. aus sofort preiswert zu
verm. Näh. im 3. Stock das. 2214

Tannusstraße 52, 2. Et ., hochherrsch.
7-Zim.-Wohn. mit gr. gedeckter
Veranda a. d. Südseite , einger.
Bad. elektr. Personen - Aufzug.
Warmwafferheiz. u. Versorgung,
elektr. Lickt. Vacuumrein ., auf
1. April. Itäb . Baubüro . Taunus¬
straße 66. P . Tel. 6623. 2219

Biktoriastraße 49, 1. St .. 7-Z.-W. m.
reichl. Zubeh. auf sos. od. später
zu verm. Günstige Bedingungen.
Näh. Nikolasstraße 12. 1890

Wilhelmstraße 40, 1. Stock, hochherr¬
schaftl. 7-Zim.-Wohn. mit reichl.
Zubehör. Bad, Balkon. Personen-
anszug, Gas , elektr. Licht, Vacuum-
reinignng . auf sofort zu ver¬
mieten . Näheres Adelheidstratze 82,
Anwaltbüro . 1891

8 Zimmer und mehr.

Friedrichstraße 6. 2, herrschaftliche 8-
Zimmer -Wohnung, mit all. Zubeh.,
zum 1. Oktober zu vermieten . Stütz.
Mitteldeutsche Creditbcmk._ _ 2253

Kaiser -Friedrich-Ring 65, 3. hochh.
Wcchn.. 8 Z., mit Zentralhz . 2185

Kaiser-Friedr .-Ring 67 ist die 2. Et .,
besteh, aus 8 Zim. nebst reichl. Zb.
sofort zu verm. Näh. daselbst. 1487

Luisenstraße 25 ist die herrschaftlich
eingerichtete 3. Etage von 8 Zim.,
2 Kellern. 3 Dachzimmern. Bade-
Einrichtung. Lauftreppe, Zentral¬
heizung, elektr. Licht, GaS usw. auf
sof. oder sväter zu verm. Nähere?
Kontor Gebr . Waaemann . 1892

Läden und Geschäftsräume.

Adelheidstr. 14 Räume f. Büro u. Lag.
Albrcchtstraße 13 Laden zu v. B8233
Albrechtstr. 13 Laden mit 3 Zim ., u.

Küche, Hoch erdg., auch zu Büvo-
zwecken geeign.. sofort od. später.

Bleichstr. 18 Lagerraum zu vm. 2066
Blücherstr. 17 Werkstätten für gleich

u. später zu vermieten . Näheres
Helenenstr. 6. 1. Schwerdel. 2300

Dotzheimer Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
Emser Straße 2 Laden zu v. § 247
Friedrichstraße 44 gr. Lagerr ., auch

Autogarage zu v. H. Jung . 1895
Gneisenaustraße 9, V. Part ., Laden

(Bäckerei) nebst Nebenraum preis¬
wert zum 1. Nov. 1916 zu verni.
S(äb. b. Hausv . Arndt das. §226

Göbenstraste 2 ar . b. Werkst. B12075
Karlstr . 36, 1, gr. hell. Laden. 2 gr.

Schaufenst., m. o. o. 3-Z.-W.. sof.
Michrlsberg 18. Eckladen, mehrere

Räume zu verrnieten. 2243
Oranienstr . 48 Laden m. Keller u.

Werkstätte. 70 qm. Näh. 3. § 226
Nauenthaler Str . 9z . v. B7733
Nauenthaler Straße 20 Räume zum

Möbeleinstellen billig abzug. 2203
Rheinstr. 88 gr. Sout .-Raum . 1900

Billa Kapellenstr . 39
Ecke der Friedrich - Otto - Straße.
5-Zim.-Wahnung . 1. St .. Zentral-
beizung. Bad, elektr. Licht u. all.
Komfort, auf 1. Januar 1917 zu
verm. Näh. beim Hausverwalter
od. bei Kneipp, Goldgasse 9. 2059

Rbeinstraße 3»
5- od. 6-Znn .-Wobnung mit Zentral¬

heizung, Lift, Bacuum , s. od. svät.
zu vm. Näh. 1. St .. Aßmus . 1549

Ruhbergstr . 15. dicht am Nerotal.
freie Lage. Zentralh .. r>Z-. Hochp..
Balk. u. Garten zu vm. Näh. bet
Heizer Kühn. Ruhbergstraße 1.

Stiststraste 24
6-Zftnmer -Wohn. mit Bad. elektr.

Licht. Gas u. Zubehör sofort mit
Mietnnchlaß zu vermieten . 2205

Taunusstr. 47,
2 St ., schöne 5-Zimmer -Woh»ung,

Südseite , mit großem Nachlaß auf
sofort zu vermiete». 2295

Kür Arzt ov . Büro
Webergaffe 8 5 Zimmer u. Zubehör

aus sof. oder später zu vermieten.
Alles Näh. das. od. Parkstraße 10,
bei Architekt I . Brahm . 1299

Wielandftratz « 7.
1. Stock, hochherrschaftl. 5-Z.-Wohn.,

mit Zentralheizung , Liescranten-
treppe, auf sofort oder später zu
Perm. Näh. beim Hausmeister.

6 Zimmer.

Römerberg 9/11 schöner groß. Laden
mit Zimmer u. Küche u. sonstigem
Zubehör, billig zu verm. Näh.
dortselbst Htb. Part ., bei Berghos.
od. Ja hnstr. 25, bei St eiger. § 354

RüdeSh eim. S tr . 34 Lagerr . f. Möb.
Scharnh orststr. 17 Werkst, o. Lägerr.
Schillerytav 4 Heller Rauiü . zu allen

Zwecken verwendbar, zu v. B8693
Kl. Schwalbacher Straße 10 großer

Laden n. Saal zu vermieten. Nah.
_Herderstraße  31 , 1 l._1626
Wagemannstr . 31 Laden zu vm. 1902
Wagemannstraße 35 Laden u. Zim.

(bisher Zigarrenladen ) bill. zu vm.
Näh. Uhre nladen , Webcrg. 28. 2204

Walramstraße 21 Laden mit Wohn.
sofort oder sväter zu vm. 88654

Zimmermaunstr . 10 Wksi.. ca. SO qm.

Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Fcldstratze, ! Nk ansard -Wohn. zu vm.
Marktstr . 22, Stb ., Frontsp . an ruh.

M ie ter . N. Bdh. bei G ries el. 22 86
Riehlstr. 11 mehrere kl. Wohnungen
_z u vm. Näh, bei Lotz, 2. St. §247
Röderstraße 20 Dachwohnung sofort.

Auswärtige Wohnungen.
Bierstadter Höhe 58, 1, schöne 3-Z.-

Wohn. u. Balkon sofort zu verm.
Sonnenberg , Ädolfstr. 5, 3 Z. u. K.

sof. od. spät, zu verm. Näh . bei
Gemeinderechner Traudt . §375

Billa Sonnenberg , Kaiser-Friedrich¬
straße 1, 10 Zim. u. reichl. Zubeh.,
s. od. sp. zu vm. od. zu verk. 1985

Sonnenberg , Kapellenstr. 17, schöne
2-Z.-Wohn. mit Gas sofort billig.

Sonnenberg , Rambacher Straße 69,
2 Zim mer u.  Kü che  zu vermieten.

Waldstraßc 94 schöne Z-Zim.-Wohn.
für 23 Mk. monatl . zu vm. 812400

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.
Adelheidstraße 45, Part ., Wohn- und

Schlaszim. mit Balkon sofort.  _
Adrlheid ftraßr 54, £>. 3 r.. m. Z. b.
Adolfstraßr 3, 1, gut mübl. Schlaf-

u. Wvhnzim. m,t fep ar . Ein gang.
Bism arckrina 33, 2 L,  schön mbl. Z.
Bleichstraße 5, 3, möbl. hei zb. Mans.
Blücherstraßc 3, 1 l.. 2 m. Zim.. eins

nrit Schreibt, u. sep.  Eing ., chtllig.
Blü cherstr. 26. 1 r., m. Z„ wöch. 3.50.
Büdingenstraßc 8. 2 l., am Kaiser-Sriedrich-Bad. schön mübl. separ.immer mit Zentr alheiz ung. _
Dotcheimer Str . 31. P ., m. Z. billig.
Emser Straße 44, 2 r .. rnöbl. Zim.

mit Schreibtisch u. Klavier , sowie
ein Frontspitzz., sep., für 15 Mk.

Fanlbrunnenstr . 10, 2 r., sch, mbl. Z.
Frunke nst rafie 23, 1 r., möbl. Mans.
Freseuiusstr . 23 drei bis vier möbl.

Zim. mit kl. Kochräum. zu ve rm.
Friedrichstr. 9, T,  behagl . möbl. Zim.

für längere n. kürzere Zeit dauer.
61.Friedrichstr . 41, 2 rj mbll Z„ 2 SB.

He llmun dstr. 23, 2 t ., m. Z. u. Mans.
Hell mun dstra ße 27 möbl. Mans. sof.
Hellmund straß e 40, 1 r„ m. hzb. Ms.
Hellmundstr . 48. 2 r„ m.  Z ., w. 3.50.
Herderstr . 13, 3 l., mbl. Z7, fr . Änss.
Hermannstraße 15, 2 r„ möbl̂ Z. b.
Jahnstr . l y, 2. m. Z. m. 2 B., 7 Ms.
Jahnstr . 36 m. Ms.. Gas , 9~IT %. 2 r.
Karlstr . 24, 1, 1—2 g. m. Z. z. 1. 11..
_auch eins., auf W.  au ch Mit tagst.
Karlstraße 32, 1 r ., m. Msd. m. Kochg.
Kirchgasse 19, 1. St ., eleg.  m bl. Zim.
Körnerstr . 7. P .. Zim. mrt 2 Betten

mit Pension billig zu vermieten.
Körncr str. 8̂, 2 r ., sch. möbl.  Zimmer.
Luisenplätz 6, 2. schön mbl. Zim. sof.
Mauergaffe 8, 3, sep. möbl. Zimmer.
Michelsberg 15. 3 r ., sch ön mbl . Zim.
Moritzstraße 4, 2. möbliert . Zimmer.

Müülaaffe 13. Mtb. 1 l., m . Zim. b.
Neugasse 5. 1 r„ möb). st .̂ 1 u. 2 B.
Oraniens tr . 25, P ., nröbl. Zimmer.
Philippsbergstr . 17, Part ., mbl. Zim.

mit Frühstück sofort zu ver m.
Philippsbergstr . 27, 3, gut  mbl . Zim.
Rheinstr. 34, G. P . r ., m. Z., Sounen-

seite u. nach  dem Gar ten gel egen.
Rö derstraße 35, 3 L, s chön m. Z.  sof.
Schwalbacher Str . 8, 2 I., elea. mobl.
_sep . Zim. mit u. ohne Pen s., el. L.
Wälr amstr. 12 heizb. möbl. Mans . b.
Weilstr. 14» 3 r .. gut möbl. Zim . m.
_Schrei bt., Abs chl. u. Kochgel, prw.
Westendstraße 22. 1, aut m. Z. bill.
Uo rkstraße 18, 1 r ., gut möbl. Zim.
Möbl. Zim., sep., 1 oder 2 Betten,
_zu u. N. Faulbnunnens ttaße 13, 1.
Elegant möbl. uiigest. Zimmer frei.

Adresse Rm Tagbl .-Verlag.

Leere Zimmer , Mansarden rc.

Bcrtramstrahc 23 lee res Zim.  N . P.
Bl eichstraße  30 große_ leere  Mans,
Totzheimcr Str . 34 gr . Ms. z. Möbel-

Ei nstell. für läng . Zeit b. N. P . I.
Drriweiden str. 8 gr. Ms. z. Möb.-E.
Eleonorenstraße 6, 1 l„ Z. m.  Gas.
Eltviller Str . 12 Msd. m. Gas , Waff.
Feld st raße 1 leeres Zi-mm er ziî vnu
Frankenstraße 8, Bdh. 1. heizb. Ms.
Gö benstr. 9,  Mtb .. 1 Zim . zn verm.
Hellmnndstra ße 29, Stb ., sch, l. Z.. G,
Hochstraße 4 leer. Zim . mit Kochgel.

Näh, bas, u. Lulsenstv. 19. 2247
Karlstraße 32. 1 r.. leer. Z., Kochgel.
Karlstraße 38 1 Msd. m. Kochofen.
Kranzpl . 1 2 sch. Frtsp .-Z„ auch einz.,

ev. mit Kü che, zu  v m. Näh. 1 r._
Mauergaffe 3/5 1 Zim . mit Wasser

u. Herd zu verm. Näh, im Laden.
Moritzstra ße 45, V., gr. h. Msd. sos.
Niederwaldstraßr 1 2 Fspz., heizbar.
Oranienstr . 3 2 gr .Mans . z. Einstell.

von  Möbeln zu verm. Näh. 2 St.
Rbeinstraße 91, Stb ., gr . Helles 3 -,

mit  Ga s, Wasser. Elektr .. zu vm.
Roonstratze 14 leer. Zim . Näh. Part.
Rovnstr. 16 le eres Zim mer auf fq£.
Schwalback'er Straße 47, 1, 2 schöne

leere Zimmer mit separ . Eingang.
Scdanstraße 1 gr. l. Zim ., P art ., b.
Scdan straße 1 heizba re Maus , zu v.
Leeroben str. 2 le ere Mans. Näh. Lcck.
Walra mstraße 30 gr oße heizb. Maus.
Weüritzstraße 11 leeres Mansardz.

Keller, Remisen, Stallungen rc.

Adelheidstraße 54 trockener Hofkeller
zu verm. bei Tavez. Lewalb. 2196

Adlerstr. 55 Stall u. Remise sofort
zu verm. Näheres bet Thiel und
Büro Nikolasstraße 20._ 2132

Büdingenstraßc 4 Keller u. Lager-
räume sofort zu vermi eten . 2201

Gn riseuaustraße 12 gr. Keller zn v.
Sckiersteiner Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr preisw . f. sof. zu vm.
Näh, dorts. bei Auer , Part . §35 2

Schulberg 27, Burg Nassau. LWer-
kcller für Kartoffeln oder Obst,
Volt der S traße zugäng l., zu ve rm.

Wellritzstr. 16 Stall zu verm.  1877
Stall mit groß. Keller und 2- oder

3-Zim.-Wohn. sof. od. spät, zu vm.
Dotzbeimer Str . 98. V. 2 r . 1908

Lagerkeller, in jeder Größe , sofort zu
verm. Näheres Luisenstraße 24,
Tapetengeschäft. 2160

8f
Junge kinderlose Kriegersfrau

sucht Wohnung, 1 Zim . u. K., wenn
möglich Abschluß u. Vorderh . Offert,
u. I . 302 an den Tagbl .-Verlag^

Fricdrichstr. 39, 1. gr. 6-Zim.-Wohn.,
neuzeitl . einger .. mit anschließ,
großen Geschäfts-(Bürv -)Räiumen,
cv. geteilt . Näheres 3 Tr . von
1—4 Uhr. 2310

7 Zimmer.

24,2,
große 6—8-Zimmer -Wohnung
für Aerzte oder Büro geeignet,
sofort oder später zu verm.
Näheres im Laden. 2294

Eckwohnnng,
Tannusstraße 13, Ecke Geisbergstr.,

3. Stock, 6—7 Zim., auch geteilt,
Aufzug, elektr. Licht. Gas . Zentral-
lwiz., auf sofort oder spät, zu vui.
Näh. im 1. Stock, bei Haas . 1916

Taunusstraße 85 ist die 6-Z.-W. mit
reichl. Zub . ans sof. od. svät. 2083

Hochherrschaftl. 6-Zim.-Wvhn. mit
Zrntralheiz ., Rüdesheimer Str . 11,
3. Stock, per April 1917 zu »erm.
R. das. od. « ikolasstr. 23, P . 2289

SMW»e DtS&e |
6-A-WmU
moderne Einrichtungeri , großer
gedeckter Balkon. 2 Mansarden,
2 Verschlägc, 2 Keller, um¬
ständehalber sofort zn ver¬
mieten oder zum 1. Januar.
1400 Mk. Eltviller Straße 21,
3. Stock. Besichtigung von
11 Uhr an.

Kleine Burgstraße 11, Ecke
'Webergasse, im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf sofort od. spater zu
vermieten. §363

Kerrsly.EtWk.Kapel!Mr.48
7—9 Zim., Bad, Wintergarten,
Gart ., reichl. Zub. sof. od. sp. 1314

Ecke Bärenstraße .gegenüber d. städt.
Badhaus , große mod. 7-Z.-Wohn„
seither von Arzt bewohnt, auf
1. Avril 1917 zu verm. Näh. zw.
Besicht. Sonnenberg , Wiesbadener
Straße 104. Tel . 3599. 2257

Rerotal 1«,
(am Kriegerdenkmal), 2. Stock, ist

(nrrschaftl. 7-Zim.-Wohn. (schöne
Räumest Bad, Zubehör, Gas - und
elektr. Licht, Kohlenanfzug, gedeckt.
Balkon, mit herrl . Aussicht, auf
sos. oder später zu verm. Näh. —
auch betr. Besichtigung — daselbst.
Hochpart. Telephon 578. 2279

Mitr.20ertfMI.Mg.,
7 Zim.. 2 Gart .-Zim ., Elektr., Gas»
Zeutr .-Hciz. z. 1. April 1917 zu v.
Anzus. v. 11—1 u. 3—5 Uhr.

(Fortsetzung auf Seite 9.1
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Geschäfts - Eröffnung.
TTlif dem heutigen Tage eröffne

Taunmsfrasse 4 ■
ein zweites Geschäft.

Gustav Ttleyer, Cigarren fjaus,
Langgasse 26.

Tigenfür der frankfurter Zeitung.
Vorverkauf der Tageskarten des Hesidenz-Tfjeaters.

Anzeigen
für das feit dem 1. Juli d. I . erscheinende

Montag-Morgenblatt
beliebe man uns stets bis

Lamstag slbend 7  Uhr
einzureichen.

Dev Tagblattverlag.

Allgemeine Ortskrankenkasie.
Am Donnerstag , den 26. Oktober d. I ., abends 814 Uhr, findet im

unteren >saale der Wartburg , Schwalbacher Straße LI, eine

anßerortientUdje AuWWH
statt, zu der die Vertreter der Arbeitgeber und der Versicherten hierdurch
eingeladen werden.

Tagesordnung : Verlesung der Verhandlungsniederschrift über die letzte
Ausschußsitzung; Bericht über die Geschäftsergebnisse der Kasse im Kriegs,
fahr 1916; Vortrag über den allgemeinen Stand der Kasse unter Einwirkung
des Kriegs (Herr Gerhardt ); Abänderung des § 74 der Satzung ; Abände¬
rung der Dienstordnung (8 92, Absatz 1, Ziffer 1 d. S .) ; Wahl dreier Aus¬
schußmitglieder als Vertreter im Sinne des tz 92 Absatz 2 der Satzung;
Sonstiges . E203

Wiesbaden, den 16. Oktober 1916.
Der Kassenvorstand, gez. : August Jeckel, Vorsitzender.

Kasino -Saal , Friedrichstrasse 22:
Heute , den 20 . Oktober, * abends 8 Uhr:

Heiler - Abend
Willi Kewitsch (Sopran)

Am Klavier : Arno Schütze aus Bochum , Kgl . Musikdir.
Gesänge von Wagner, Jensen, Brahms und Strauß.
Becbstein-Fliigel aus dem Lager von Heinr. Wolff.

Karten zu Mark 3.—, 2.—, 1.— bei F. Schellenberir.
Kirchgasse 33 und Abendkasse. F112

wer Kriegsbeschädigte
Kaufleute, Bürogehilfen und Arbeiter aller Berufe benötigt, wende sich

an die

Bermittelungsstelle für Kriegsbeschädigte
im Arbeitsamt,
Dotzheimer Straße 1. F239

Stets Eingang von
Beleuchtungs - Körpern

für

Elektr . Licht
in allen Preislagen.

Elegante u. einfache Ausführung.
Alle Gas - und Petroleumlampen

ändere für Elektr . Beleuchtung um.

Seiden- «.Stoff-Schirme
werden in jeder Form u. Grösse

in eigener Werkstätte angefertigt.

l» Hinnenberg , Eisktr.Inst.-Gesch.
Langgasse 15 . Telephon 6595.

glaaiM'triiiiilnljiinseiiJ
Königliche Schauspiele

Freitag , de» 2«. Oktober.
5. Vorstellung Abonnement B.

231. Vorstellung.

Wie es Euch gefallt.
Lustspiel von Shakespeare.
Musik von Arthur Rother.

Personen:
Der verbannte Herzog . Herr Zollin
Friedrich, der Bruder des Herzogs

und Usurpator seines
Gebiets . . . . . . . Herr Ehrens

Cella, dessen Tochter . Frl . Reimers
Rosalinde, die Tochter des .

verbannten Herzogs . Frau Gebühr
Le Beau , am Hofe Herzog

Friedrichs . . . . Herr Herrmann
Der Narr , am Hofe Herzog

Friedrichs . Herr Steinbeck
Charles , der Ringer , am Hofe

Herzog Friedrichs . . Herr Radius
Auniens, Edelmann und Gefährte

des verbannten Herzogs Hr.Schubert
Jaques , Edelmann und Gefährts

des verbanntenHerzogs . Hr. Everth
Oliver de Boys . . . Herr Schwab
Orlando des Boys sein jüngerer

Bruder . Herr Tester
Adam, Diener auf Olivers

Landgut . Herr Andriano
Denis , Diener auf Olivers

Landgut . Herr Wenzel
Corinnus , . Herr Rehkovf
Sllvius I ua5QICC. . Herr Albert
Phoebe, eine Schäferin . Frl . v. Hansen
Gretel , ein Land¬

mädchen . . . Frau Doppelbauer
Wilhelm, ein Bauern - *

bursche. Herr Jacoby
Bicarius Olivarius . Herr Lehrmann
Ein Schäferknabe, der den „Hymen"

vorstellt . . . . Frl . Mumme.
Nack) dem 19. Bild 12 Min. Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa 10 Uhr.

Kestdenr -Theatev.
Freitag , den 2«. Oktober.

Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig.
1. Vorstellung im Ring historischer

Lustspiele.

Donna Diana.
Lustspiel in 4 Aufzügen von Moreto-

West.
Für das Residenz-Theater eingerichtet

von Dr . Herman Rauch.
Personen:

Don Diego, souverainer Gras
von Barcelona . . Heinrich Kamm

Donna Diana , Erbprinzessin,
Tochter . Agnes Hammer

Donna Laura 1 seine Käthe Hausa
Donna Fenisa (Nichten M. Hoffmann
Don Cesar, Prinz von

Urgel . Wilhelin Chandon
Don Luis, Prinz von

Bearne . Erich Möller
Don Gaston, Graf

von Foix . . . . Gustav Schenck
Perin , Sekretär und Vertrauter

der Prinzessin . . . . Fritz Kleinke.
Floretts , Kammermädchen der

Prinzessin . Else Bayer
Nach dem zweiten Akte größere Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Preise der Plätze.
Salon -Loge 6 ML (Ganze Loge —
4 Plätze 20 Mk.), 1. Rang -Loge 5 Mk.,
1. Rang -Balkon 4.50 Mi ., Orchester-
Sessel 4 Mk., 1. Sperrsitz 3.50 Mk..
2. Sperrsitz 2.50 Mk., 2. Rang

1.50 Mk., Balkon 1.25 Mk.

Dutzendkarten : 1. Rang -Loge 48 Mk.,
1. Rang -Balkon 42 Mk.. Orchester-
Sessel 36 Mk.. 1. Sperrsitz 30 Mk.,
2. Sperrsitz 24 Mk., 2. Rang 15 Mk..
Balkon 12.50 Mk. — Fünfziger¬
karten : 1. Rang - Loge 190 Mk.,
1. Rang -Balkon 165 Mk., Orchester-
Sessel 140 Mk.. 1. Sverrsitz 115 Mk..
2. Sperrsitz 90 Mk.. 2. Rang 60 Mk.,

Balkon 4» Mk.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag , den 20 . Oktober.

Abends TVs  Uhr im großen Saale:
III . Cyklus- Konzert.

Leitung: Stadt. Musikdirektor
C. Schuricht

und Herr Bernhard Sekles.
Programm in der gestrigen Abend-A.

Thalia-Theater
Kirchgasse 72. * Telephon 6137
Vornehmstesu. größtes Lichtspielhaus.

Heute Freitag

Letzter Tag!

Ni M (5
Tragisches Schauspiel in 4 Akten.

In der Hauptrolle:

Ksta
Nielsen

Prächtige Ausstattung !!
Fesselnde Handlung!!

Der UerschSneruttgsvevein.
Lustspiel in S Akt en mit Hanni Weise.

Neueste Kriegsbilder.
jMeßter erste Woche.)

Tannnsstraue , 1
Heute letzter Tag!

2Neu-Aufführungen!
Valdemar !
! Psilander
■ in seiner neuesten Glanz-1|§rolle H

frinz Im8xiL
Eine Herzensgeschichte

aus der Prärie.

Im Reiche <!er
Schneekonigin.

Ein Wintertag in Lappland.

Lisa Welse
in dem entzückenden

Lustspiel

IFräulein Wildfang!
!! Einzigartig in Spiel

und Handlung !! I

# Monopol
Jli Wlrpie
^ Wilhplmstr.

üieMspiele
Wilhelmstr. 8.

Heute letzter Tag!
(Erst -AlleinauffübrungJ)

Zofensireiche
und

6pfer der Kacbt.
Ab übermorgen: |

flennu Porten
in ihrem neuest. Schwank

(Serie 1916/17) :

Räuherbrant!
(Erstaufführung.)

NWgllW'Wsk
Dotzheimer Straße 19 :: Fernruf 816.

Heute und folgende Tage:
II! Das wunderbare Programm !!!

10 kW. MMMll 10.
U. a.:Marine-

Schauspiele.
Ein Meisterwerk der Technik unter

persönlicher Leitung des Ing.
Skladanowsky.

MttWMei
Die hervorragenden Gymnastiker.

Das WWle M.
Humoristische Neuheit.

M» lMSMISw.
Großartige Alpen-Szene

NnleWM.
Equilibristische Spiele.

Doppel-Jongleure.

SWsleWsl« .
Tanzkünstlerinnen.

Bayerischer Komiker.
Anfang wochent. 8*/, Uhr. (Vorher
Musik). Sonntags 2 Vorstellungen:

37 . und 87 , Uhr.

li
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8 Zimmer und mehr.
8-Zimmer -Wohn. mit reichl. Zubehör

Taunurstratze 23,
2 St ., sof. zu verm.. eot. auch spät.
Näheres daselbst 1 St . F34 1

Arzt -Wohnung.
Langgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

mod. einger.. Zentralheiz ., Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
,n vermieten. Näheres Baubüro

^ Hildner, Dotzh. Str . 43. R 1853

MNM .UZ.SW.
hochherrfckaftl. 8-Zimmer -Wohnung
mit reichlichem Zubehör, Bad.
Personenaufzug , Gas . elektr. Licht,
auf sof. od. später zu verm. Näh.
daselbst bei Weitz und Adelheid¬
straße 32. Anwaltsbüro b' S4l

SerrslSaU ling
tn der Billa Rößlerstraße 7, mit
allen neuzertllchen Anforderungen,
parkartlger großer Garten , 9 Zim.
u. Zubehör enth., sofort zu verm.
Weg- Beßcht.gung Anfragen Bau¬
büro. Wrlhelmstr. 17. P ., erb. 1528

MicheLsberg 1 Laden
sofort zu verm. ; neuzeitlich herge-

richtetes Haus . Näheres bei Port.
Luisenstraße 26._ _ 1975

Michclsberg 28, helle Werkstätten mit
u. ohne Kraftanlage , Büro , sonst,
helle Keller u. Lagerräume sofo rt.

Nikolasstraße 21 ganz. Seitenb für
Büros , Lager. Chem. Wäscherei.
Druckerei sofort zu verm. 1991

Laden
Taunusstr . 25. m. Nebenr., z. 1. 4. 17

zu v. Räh. das. Drog. Moebus. 2216

webergajse 23,
in erster Kur - u. Geschäftslage.
2 große schöne Läden per sof.
oder später zu verm. Näh. das.
oder Biebricher Straße 67,
A. Lugenbühl. Tel. 1363. 2217

Moderne Läden
mit Nebenräumen zu vm. Räh.
«ilckvsr, Bisin arckr. 2. 1. 81355

nH mti
| Hi I

Läden und Geschäftsräume.

Adolfsallec 17Büro- und Kellerränme
auf sofort zu vermieten. Näheres

._ das el bst. _2249
Ein großer Laden

Friedrichstraße 10 auf sof. o. sp. zu
verm. Näh. 1. St . r. dase lbst. 1918

Gstdgaffe lS
Eckladen Kaiser-Friedrich-Ring 60.

bisher Dclrk.-Gesch., weg. Einber.
sofort zu verm. Näh. 2 l. B1361

Karlstraße 5, 1 l., Laden̂ nit Wohn .̂
_guch^ nls Buro geeignet, zu verm.

Großer Laden .
' Kirchgasse 19 auf 1. April 1917. 192(7

Kranzplatz1
>8.der 1. Stock für Sprechzimmer ob.

ledeS Geschäft paffend» event. ge-
tellt , zu verm. Näh. 1 r. 1952

kllMIIw ÄckM . 12.
139 Qmtr . groh, zu vermieten. Näh.

iS. Kaltbrenner. _ ._ _
belle NerlMe zv eitSen

Herrnmü l,lgnssc 7. Näh. Bdk. P.
Laden

zu vermieten Wellritzstraße 27. 1926

Schöne Lagerräume
billig zu verm. West endstr . 37.  179 2
Ln „vorzüglicher Geschäftslage ist

schöner, tiefer 8113Laden
mit 2 Schaufenstern
(evtl, mit vollständiger Geschäfts¬
einrichtung) für sofort oder später
billig adzugeben.

Offerten unter F. U. B. 7140 an
Rudolf Moffc, Frankfurt a. M.

Billen und Häuser.

Billa Freseniusstraßc 21 v. 1. April
ab zu verm., 8 Z.. reichl. Zubehör.
Zentralh .» el Lickst. Besicht. 11—1.
Nah, in Freseniusstraße 23. 2284

Landhaus , m. Zentralh ., n. Nerotal.
V. s. od. sp. j . 1700 Ml . zu a. ob.

. au verk. N. Gneisenaustr . 2. 1 lk s.
M - 81. GlnlaiuHiea-tiüa

-iahe Nerotal . neiizeitl., 6 Z., mit
Erichs. Zub., Badcstube, Balkon.
Gauchen mit Laube :c. a.  1 . April1917 zu vermieten. Offerten erb.
nach  Lanaaaffe 32. bei Peretz. 2290

Kolonie Ädolfstzöhe, Billa , enth. 7 Z.
u. Zub., Heiz., gr. Garten , auf 1. 4.
1917 zu verm. od. zu verk. Be¬
sichtigung daselbst Raffauer Str . 2».

Auswärtige Wohnungen.

5 'KuMr-KcI- EiW
mit Dachstock und reichl. Zubehör,

Garten usw. in Billa Sonncnberg,
Wiesbadener Straße 63, Haltestelle
Villa Lickbenburg, auf 1. April
1917 zu vermieten. Näh . Wies¬
baden, Neugasse 5, Part.

Möblierte Wohnungen.

Ele «. niöbl. Villa
in Kurtage , mit all. Bequemlichkeiten

der Neuzeit, ganz oder geteilt zu
vermieten. Opferten unter H. 305
an den Taaöl .-Verlaa.

Hochherrfchaftl. Villa

I vornehmste Kurlage, elegantmöbliert, ist wegen Einberufung
auf Kriegsdauer zu verm., evt.
die Etagen einzeln (5 Zimmer,
Küche uftti.). Näheres zu erfrag,
lnr Tagbl.-Berlag ._ Rg

Adolfsallee 2—3-Z.-W. tu. K., elcg.
möbl., abz. Adr. Ta gbl.-Berl . Rt

Gr . Burgstraße 3, 2. Et ., gut möbl.
sonn. 4-Zim.-Wohn., Bad, elektr.
Licht, Gas  billig zu vermieten.

Friedrichstraße 8, 1, möbl. Wohnung,
9—4 Zimmer mit  K üche,  auch eiuz.

Geisbergstraß ? 26, Garten -Eingang
Tambachtal 11, abgeschl. m. Wohn.,
3—4 Z. , einger. K-, el. Licht, Gart.
Möbl . WoÄüurrg,

auch mit u. ohne Bens., auf längere
Zeitdauer zu verm. Lift, Zentralh.
Wilbelmstraße 58, 2.

Cles.Ml. 7.Jüll.-WohnMß
in guter Lage für die Winter-
Monate billig zu verm. Adresse
zu erfragen im Taabl .-Berl . Ql

Möb lierte Zimmer , Mansarden :c.

Adelhcidstr. 37, 1, fein möbl. Wobn-
u. Schlafzimmer oder 1 gr. Zim.
mit 1 od er 2 Be tten zu verm ieten.

BiSma -ckring 21, Hochp. r., gut möbl.
Wohn- u. Schlafzimmer zu ver m.

Bismarckr. 36» P ., neu hcrger., gut
möbl. Zim. auf sof. od. später, ev.
auch mit 2 Betten , zu vermiet en.

möblierte Zimmer
_z u verm ieten. _
Karlstraße 5, 2 rechts, aut m. Wohn-

u. S chlafzimmer, auch einzeln.
Karlstraße 39, Mtb . P ., Fischer, möbll

Zimmer , sepa-. Eiug ., zu 3 Mk.,
nach Wunsch sehr billige Pension.

laintö mikia s k
iMfflftJUiSiS, '! :
Müllerstraße 2. 1 links, möbl. Zim.

frei . Anzusehen vorm, bis 12 Uhr.
Möbl. Zim. mit oder ohne, auch teil'

we iser Pienkion. Adelhci dstr.  5 6, 2.

«I .M0 .S ÄÄt
a. Kurfremde (sep. (£.), g. Kachel¬
ofen, zu vm. Kapellcnstr.  18 . HP st.

Weg. Ml  Wsijli- ii.ödilflf?.
findet Dauermieter Kavellenstr. 49.

In hübscher Villa,
Kurlage . elegant möbl. Herren - und

Schlafzimmer zu vermieten. Näh.
_Mainz er Straße 17, Part.
Geb. Dame find, in sonn. Billa fein

möbl. Wohn- «. Schlafzimmer ab
Jan . A. W. Küchenben. Pr . 35 Mk.
Zu erfr . Saalg . 36, 3.

Leere Zimmer , Mansarden rc.

Kavellenstraße 18, Hpt., krock. wa-m.
Stübch. (Ticfpart .) a. orb. allcinst.
Person f. 6 Mk. od. umsonst abzug.
Gas , » aff. u. Kochh.

Herrschaft!, möbl. 4- u. 7-Zim.-W.,
beste Lage, billig abzugcben. Adr.
im Tagbl.-Berlag . R»

Keller, Remisen, Stallungen rc.

Große Stallung
mit großem Futterboden , auch al?

Lager geeignet, mit und ohne
Wohnung, und mit Unterstellge-
legenheit für Fuhrwerke aller Art
zu verm. Do tzhermer Str . 16. 23 02

StaÄgebäude
mit Garage u. Wohnung in der

Parkstraße zu vermieten . Offert,
u. H. 991 an den Tagbll-Berlag.

D ' MIlM -he Ä
.Kriegsbesch., nierenkrank,

sucht feine Penston im Kurvrertel.
Diäte Küche. Dauermicter . Angebot«
unter U. 304 an den Tagbl .-Berlag.

Aeltcrc feine Dame
sucht hübsches Zimmer mit Mittast»
und Abendessen, zum Preise von
100 Mk. monatlich, kein Erdgeschoß.
Off. u. P . 304 an den Tagbl .-Berlag.

Zwei herrschaftl. möbl. Zimmer
mit Küchenben., ev. Pens ., Sonnen¬
seite, verl. ä!t. Ehepaar . Off. unter
G. 305 an den Tagbll -Berlag.

Möbl . Zimmer
Nähe Lorcher Schule, gesucht. Auge«,
mit Preis u. B. 305 Tagbl .-Berlag.

IT gKikHltime M
Fremdenheim

„haus Gudrun"
5 Abeggstraßc 5.

Llehagl. Zimmer mit bester Verpfleg.
Angenehmer Winteraufenthalt.

Wohnungs - Nachweis - Büro

Lion & Cie.,
Bahnhofstratze 8. Tel. 708.
Größte Auswahl von Miet-
und Kaufobjekten jeder Art.

Ppiakate^
r Wolmang zn Yennieten

auch mit Angabe der Zimmerzahl
aaf Papier aid aafgezogeo anf Pappdeckel

zu haben in der

L.Schellenberg’schen* * *
k* * * * HofbnclidrnciLereiA

rV Isanggasse 21. / j

Örtliche Anzeigen im,
Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Taabiatts.

Privat - Verkäufe.
Ei» schweres Einlegeschwein

Ku verk. Mauergasse 8. Hth. 1.
Gute Sahncn -Ziege

4.u verk. Sonnenberg . Langg asse 4.
Wachsames Hündchen

Zu, ve rk. Bleichstraste 26, Stb . Part.
Kleiner haariger Pinscher billig

LL verk. Nettelb eckstraße 16, Stb . P
Hasen

LUcherkaufenLahnstraße 26, 1._
Lunge italienische Zuchthähne

SU verkau fen Nikolasstraße 16/18.
Gelegenheitstauf \

Schönes aold. Uhrarmband billig zu
verk. Kirchg asse 7, Hth. 1 rechts.

Schönes schw. Samtkleid , Gr . 42,
tas: neuer grüner Mantel , Gr . 44,
Mrg zu verk. Taunusstra ße 43(_3._C|

G. dunkelbl. KostümUröße 42,
M verk. Scharnhorststraße 81, 1 lks.

Blaues Kostüm. Gr . 42/44,
Knabenst. (361 u. gebr. eins. Kinder
Tagen billia Kirchgasse7, H. 1 r.

Schöner fast neuer Abendmantel
■Ejt 10 Mk. zu verk. Nerostr. 43, 2 r.
Mntemnantel (Gr . 42), Winterjacke
Gr . 44), Hevbstmantel (Gr . 44) bill.

Zn derk. Zietenr ing 8, 1 re chts._
1 Zwei gebrauchte Damenmäntel,
euch für iunge Mädchen, billig zu
verk. Norkstvaße 25, Laden.

33. Astrachan-Kindermäntelchen
?u verkaufen Wellritzstraße 20, 3.

Anzug und Uebcrzieher,
1,73, schlank, tadellos erhalten , ver-
'kauflich. Näheres Herderstraße 31.
Zarterre links.

'erren- u. Knab.-Winter -Ueberzieh7
' Lu verk. Scharnhorsistraße 26, 1 I.

Gut erhaltener Ulster,
Mittlere Größe, für 15 Mk. zu verk.
Waterloost raß e 2, P art , rechts.

Dunkelblauer Waffenrock,
<ui erhalten , billig zu verkaufen
LchwotbacherStraß e 57, 1 rechts.
llnif..Rock. Hose, Kom.-Stiefel (461,
Gummirock, dick. Lodenpal.. D.-Sawt-
rgcke (46)  abz . Näh. Tagbl.-Berl . 8e

Damenstiefel. Gr. 39. 1 P. neue
U- 1 P . getr. eleq., Preis 20 u. 15 M..
Pr verkaufen Da mbachtal 5, 1. Stock.
Md. Herren - u. Tamensch., 41 u. 39,
(U . 9 Mk. Karlstraße 38. La den. _
Bqnarellfarben . Bett . Uhr, Ueberzieh.
M bemausen Neu gasse 5, 1 rechts.
Div . neue Geschüstsbüch., Hauptbuch,
Kvurn., Kopierb. bill.  Moritzstr . 44.
-Elektr . Treppenhaus -Schaltuhr.
«it »LN. m  verk. Moritzstraße 44.

Biedermeier -Klavier,
prachtv. Ton. gut erhalten , billig zu
verkaufen Taunrisstraße 41. Part.
° Billig zu verkaufen:
1 reich geschnitzter schwarzer Salon,
1 Diwan , 1 Ottomane , 1 Bettstelle
in. Sprungr ., 1 Schreibtisch u. Sessel.
Krankentisch. Kom. m. Aufsatz. Tische,
Spiegel usw. Oranienstr . 22. Part.

Fast neues vollständiges Bett
sehr billig Sckwalbacher Str . 69. 2.

Weißes Kinderbett
bill. zu verk. Dctzheimer Str . 62. 1 r.

Plüsch-Sofa , rotbraun . Rücklehne,
geschweift, zu verk. Helenenstr. 17.
Bdh. 2 St . l. Besichtigung v. 10 bis
5 Uhr. Händler verbeten.

Ein Sofa u. verschied. Möbel
zu verk. Webergasse 56, 1.

Ein moderner Schreibtisch
bill. zu verk. Bisniarckring 7, Hth. 1 r.
Schrcibvult 4. Aushänaekast. s. Phg.
für 4.50 Mk. zu vk. Röderstr. 20, P.
Geschäfts-Theken, 3—4 Meter groß,

billigst Herrngartenstraße 2, Part.
Nähmaschine (Schwingschiss).

42 Jahr gebr., billig zu verk. Bleich¬
straße 13. Hth. 1 links.

Sinaer -Nähmaschine 12 Mk..
kleines Sofa 6 Mi ., 1 Strohsack zu
verk. Schäfer . Marktstraße 12. 3.

Gute Nähmaschine billig
zu verk/ Taunusstraße 7, 2 Treppen.

Eine Waschmaschine,
gut erhalten , bill. zu verk. Nettelbeck¬
straße 20, 2 links.
Hochr. Handkaktenwagen, m. Zink

ausgeschl.. 12 Mk. Moritzstraße 44.
Gut erhaltener Kinderwagen

zn verkaufen Moritzstraße 66, Part.
Gut erh. bl. Kinderwaa ., Brennab .,
billig zu verk. Adlerstraße 56, 2.
Klappwag. mit Berd., g. Nähmasch.
verk. bill. Roonstraße 5, 2 St . links.

Sparsamer Ofen,
großer Ofenschirm billig zu verk.
Michelsberg 15, Kleider-Konsum.

Gebr . eis. Säulcnofen für 6 Mk.
zu verkaufen Moritzitraße 44.

Gut erhalt . Gasofen
zu verkaufen. Ilnzuseh. vormittags
Müllerstraße ?, Erdgeschoß.

Eine gußeif. emaill. Badewanne
zu verk. Anzus. 11—1. N. Friedrich¬
straße 8. Hth., bei Hausmstr . Pfeil.

. Eine Hundehütte , wie ne»,
billig zu - verk. Wiainzer Str . 28, P.

Schöne Phönix -Palme
wegen Platzmangels zu verkaufen
Riederwaldstraße 5, Hochpart, links.

Händler - Verkäufe.

Gut erh. Möbel billigst abzugeben
Fran kenstraße 25, Part.

Pianino zu 225 Mk. zu verk.
Schmitz, Rheurstraße 52.

Be' kaufc Möbel jeder Art.
A. Rambour , Hermannstrabe 6, 1.

Borzügl. Nähmaschine, noch neu,
bi llig zu  verk. Iahnstra ße 34. 1 r.
Gut erh. Nähmaschine u. Fahrrad

Gashcizosen,
groß, billig zn verkaufen. Rompet,
Bis marckring 6, P arterre ._

Gaszuglampe », Lüster u. Pendel
bill. zu vk. Schwalbacher Str . 86, P

Zuglampeu,
angemacht, von 25 Akk. an, Gas
vendel. kompl., von 10.50 Mk. an.
Rompel, Bismarckring 6.

Gute Ziege (hornlos)
sucht zu kaufen Kreußler , Wellritztgl.

Zuchtkaninchen gesucht.
Offert ., Rasse, Alter, Preis unter
K. 304  a n den T agbl.-Berlag.

Getragenes mod. Kostüm, ~
event. auch Mantel für jg. Mädchen
zu kaufen gesucht. Offerten unter
O. 303 cot den Tagbl. -B erlag.
G. schw. Jackett (421, 1 Pi h. Stiefel,
schwarz. Nr. 37, u. Gummischuhe (38)
ges.  O ff. H. 176 Tagbl .-Zweigstelle.

Gebr. dunkler Damenmantel
u. gebr. Jünglingsinantel od. Joppe,
gebr. Damenstiefel (Größe 38—39),
gebrauchte Herrenstief. (Gr . 40—41),
von beff. HerriHait zu k. ges. Off.
u. I.  176 au Tagbl.-Zweigst.. B.-Rg.

Gut erhalt . Regenmantel
u. moderner Rock. Gr . 44. zu k. ges.
Prersang . u. O. 304 an  d . Taa bl.-B.

He-ren-Anzug u. Ueberzieher,
nnttlere Gr., zu kaufen gesucht. Off.
unter F. 997 an den Tagbl .-Berlag .
Ulster-Mantel für 17jähr . jg. Mann
zn kaufen gesucht. Ofserkeu unter
P . 175 an den Tagbl.-Ver» g._

Gut erhaltener Militürmautel .,
Große 52, zu kaufen gesucht. Offert.
u. M. 305 an den Tagbl .-Verlag.

Echte alte Spitzen
u. antiker Fächer zu kaufen gesucht.
Oft , u. S . 302 au den  Tagbl .-Verlag.

schwerer breiter Türvorhang
u. Teppich (gut erh.) zu kaufen ge-
mcht. Angebote mit Preisangabe u.
T. 304 an den Tagbl.-Ver lag.

Liiiolenmtepyich zu kaufen ges.
*1- u. P . 3U5 an^ den̂ Tagbl .-Ve

Gut erhalt , altnass. Kalender
190.9) zu kaufen gesucht. Wo? sagt

der Tagbl .-Verlag. St

Klassiker zu kaufen gesucht.
Luck. Waterloostraße 2.

Spielkarten , gebrauchte,
mt kaufen gesucht. Offerten unter
M. 947 an den Tagbl .-Verlag.

Gebr. Möbel jeder Art
kaust Zimmecmann . Wagemann¬
straße 12.

Nachlässe, Möbel, Bücher usw.
kauft Groß , Blüchersiraße 27.

Gegen gute Bezahlung.
Mehrere vollst. Betten , auch einz.

Deckbetten. Kissen, Bettstellen mit
Matr ., Kinderbett , Gasherd u. Wohn¬
zimmer -Möbel. Schränke. Bertiko,
Waschkommoden, Sofa usw.. eventuell
ganze Einrichtungen für nach aus¬
wärts zu kaufen gesucht. Gesl.
Offerten unter G. 176 an die Tagbl.-
Zweigstelle. Bismarckring 19.
Altertiiml . Schreibtisch od. Sekretär
ges. Off . u . T. 302 Tagbll-Berlaa.

Gut erhaltener Nähtisch
zu kaufen gesucht. Offerten unter
Z. 304 an den Tagbl .-Berlag.
Möbel aller Art , auch Federbetten,
k. Kannenberg . Hellmundstr. 17, P . r.

Kaufe Möbel aller Art.
A. Rambour , Hermannstraße 6, 1.

Bücherschrank zu kaufen ges.
Offert , mit Maß , Beschreib., Preis
u. L. 304 au den Tagbl .-Verlag.
Waschmaschine, Stühle zu kaufen

gesucht. Off . Postlagerkarte ^ 83.
Offizier -Sattel mit Zaumzeug

zu 1, gesucht Gneisenaustr . 27, 1 lks.
Großer gebrauchter Handkarren

mit hohen Rädern zu kaufen gesucht
Ähwalbacher Straße 25.

ük Pachigeiucheü
Acker, Kleinfeldchen

oder Nähe, auf längere Zeit zu
pachten gesucht. Offerten u. L. 302
an den Tagbl .-Verlag.

ST lliimichi1
Englisch, Französisch,

ert. dipl. Lehrerin . 10 Jahre im Aus¬
land . Adresse im Tagbl .-Verlag. Q»
Grdl . Einzelunterricht in Buchführ.,
Schreibm.. Stenogr ., engl. u. sranz.
Svr . ert . Esterer . Schwalb. Str . 53.

Konservat. geb. Klavierlehreriu
übernimuit bill. vormittags Stunden
n. Begleit . Geil . Offerten u. D. 301
an den Tagbl .-Verlag.

Gründl . Klavier -Unterricht
ert . pr. u. theoret. kons. geb. Lehrerin I
(Lekt. 50 Pf .). Wtclarrdstr. 25, P . l. I

Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. 2
Gründlichen Klavier -Unter -icht

für alle Stufen erteilt zu mäßigem
Preis Millh Kupitz, konserv. gebild.
Leh rerin . Lehr straße 16, 1.

Lauten -, Gitarren -, Mandolinen -,
Zither - u. Klavier -Unterricht wird
gründl. ert . Dotzheimer Str . 46, 2 r.

^ Perlest»-Sejnniieit1
Zwei Fünfmarkscheine Montag verl.,
im od. v. Bahnbof bis Dotzheim. Str.
G. Bel, abz. Fundbüro , Fr iedrichstr.

Wollene Decke verloren
Schievsteiner Str . bis Niederwaldstr.
Abzug, geg. Belohn. Sedanplatz 7. 3 l.

Eü 1
Mrttagstisch Mk. 1.20

finden geb. Damen in Familie . Off.
unter O. 175 an den Tagbl .-Verlag.

Nähmaschinen, jedes Fabrikat,
repar . bill. u. Gar . (Regm . i. Haus ),
Grammovh., sowie alle Musikinstr.
Ad. Runstif, Mechan., Web erg. 48, H.

Invalide besorgt Heizung.
Offerten unter B. 175 an die Tagbl .-
Zweigstelle, Bismarckring 19.

Schneide Kraut . Karte genügt.
Philipp Körner , Rüderstraße 27, 1.
Schneiderin cmpf. sich in n. a. d. H.

Scharn horsistr aße 10, 3.
Hüte werden modernisiert,

Zutaten vorh. u. können mitgcgeben
ive rden.  Phili ppsberystraße 45, P . r.
Tücht. Modistin e. sich in u. a. d. H.

OrMiienstraß e 25. P art . _
Stickerin empfiehlt sich

in Weiß-, Bunt - und Goldsticken.
Stetngasse 2. 2 St . links.
Stickerin empfiehlt sich in Weiß-,

Bunt - u. Goldsticken. Uebernahme
ganzer Ausstatt , zu billigen Preisen.
Rane nthaler Str . 7,  Htb . Bart , lks.
Erstkl. Büglerin sucht noch Kunde,;.

Adresse im T agbl.-Berlag . 6v
Wäsche zum Waschen ». Bügeln

aufs Land wird angenommen . Frau^
Werner , Klovvenheim.

E TerlMeaeS 1
Möbelwagen, leer,

noch Frankfurt gesucht. ‘ Offerten u.
T . 305  an den Tagbl .-Berlag ._
Wer übernimmt Heizung tagsüberip
Vcäbe res Kr anzplatz 3/4.__

Zwei Katzen (nur zusammen)
m gute Hände zu verschenke»
Marktsträße 6. 3 links.

I
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t SetMnjeH
Brinat - B-rkänfe.

HWkS EiUSnilheii
mit Käfig zu verkaufen Ildelheid-
straße 86. Laden. _

Zwei prachtvolle brillante

ba! gold. Herren -Ringc, Todesfalls
r zu verk. Mori tzstra fte 11, 1.SlMWkNI-yeOmUl

sehr billig Adelbeidssraße 67. 1.
Eine Jdealschreibmaschine u. eine

Kanzlerschreibmaschine zu je 195 M.
zu Merkausen Rheinss raße 115. 2.
'Moderne prachtvolle

Pelzgarnituren
sehr billig zu verkaufen.

Krau Görtz, Adelheidstr. 35.
Sterz-Stola n. Muff
traueichalber billig zu verkaufen.
Adresse im Tagbl .-Verl aa._ Sd

Damenhnle
elegant garniert (Neuheiten) enorm
blllig Phllivvs bergstr aße 45, Part , r.

Neuer ungebrauchter
Öfftziers-Schlafsack

u. Ledergamaschen preiswert zu verk.
Anzusehen vormittags 9—10 Uhr u.
abends 7—8 Uhr. Näh. im Tagbl .-
Verlaa. _Sc

Piano
(schw.), Brma Schiedmatzer, sofort z
verk. Schock, Bismarckring 9,
WerMatt.

kompl. Billard
zu verkaufen Wilüelminenstraße _
3m llaftroge einer gmima.
verkaufe: 1 Speisezimmer , Salon,
sowie Sofa , Tisch. Seffel, Konsole
/Eschen, Biedermeier ), Gold- u.
Mahagoni - Spiegel , Oelgemälde u.
Stiche. Stand - u. Regulator -Uhren,
1 Likörservice, Jagdstück, Stahlkassette
und sonstiges mehr.

Debus , Blücherstraße 35, 2 r.
Händler - Verkäufe.

Fast neues herrschaftliches
rnmMes Warner.

bestehend aus : großem Büfett mit
Seitenschränk., Äuszugtisch, Kredenz,
8 hohe Lederstühle, hohe Standuhr,
preiswert im Austrage zu verkaufen.
, Auktiouslokal Georg Jäger,

Wellritzstraße 22. _4 5ttien-fiHjrmafdii«eii,
1 Stückfaß-Bütt «, 3 Halbstücksässer,
2 gr. Boiler billig zu verk. Wellritz¬
straße 21, Hof.

W«eNoMklssrnrnlW.
1 Pausapparat . Doppelstehpult. Dezi-
nralwage, kl. Eissebrank, Zimmertifch,
Sprung rahmen , pol. Bettstelle. Matr .,
Deckbett bill. Wellritzsrraße 21. Hof.E 1
Kl. Pferd ov. Esel

3U kaufen gesucht . Näheres Hartwtg,
Bievstadt, Bordergasse 1.

Khlt flr MlsWstrdk
big 1200 Mark.

Hugo Keßler, Pferdemtzg.» Wiesbad.
Anzüge nnv Schuhe

kauft zu hohem Preis Zimmerman »,
Lllagemannstr aße 12. Lade«._
Frau itamnier

Neugasse 19, 2 8t., kein Laden,
pqh  Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr.-
Dnm.- u. Kinderkleid.,Schuhe, Wäsche,
Pelze, Silb » Brillant ., Pfa ndscheine.

Schreibmaschine,
Klein» Adler ob. Erika , zu kauf. ges.
Oft , u. Z. 303  an den Tagbl.-Berlag.

Gebrauchte National-

Kontroülaffen
jeder Art werden gekauft. Preis und
beide Fabriknummern der Kasse er¬
beten mr Rudolf Mosse, Berlin»
8W. 19 unter I . P . 14959. F112

Schreibtisch, Bücherschrank. Näbtischin Biedermeier-Möbel
zu kaufen gesucht. Angebote unter
E. 393 an den  T agbl̂ Äerlag._
feilt gut erhalt. WWpha
mit 3 Sesseln u. gr. pass. Teppich v.
Privath . zu kaufen gesucht. Off. m.
Preis u. H. 302 an den Tagbl .-BerL

Möbel gesucht.
Kompl. Einrichtungen , einz. Stücke,

inodern oder unmodern , ganze Nach¬
lässe in jeder Höhe werden bei sehr
guter Bezahlung angetanst . Off. u.
H. 172 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr. 19.

1 rehbank
für Fuß - oder Kraftbetrieb zu kaufen
gesucht. Offerten unter I . 394 an
den Tagbl .-Berl ag._
MmiM.  MünfluslRi
zu kaufen gesucht. Näh. bei Wied¬
mann , Rcnrenthaler Straße 8._

Kleiner , aut erhaltener
GaSheizofen gesucht.
Ost , m. PreiSang . E. 305 Ta M .-Bl.

Roßhaare . Pfb . 3.50. kauft stets
Becker, Bürstenfabrik . MichelSberg 26.

Halvftückfäfser, | ßledemgly. der Klhatarbkilea
gebrauchte, gut erhalten , zu kamen <. -.
»es. K. RicodemuS, Äldolfsallec 28.
Telephon 882._ '_ _Schaummeinkorke»,
g. erh. Weinkorkeu» Flaschen, Stroh-
Hülsen» Wcinkisten, Stanniolabsälle u.
bergt, kaust stet« zu sehr erhöht. Pr.

Acker. 21 Wellritzstraße 21. Hof.

K SmmiiWiea1
Immobilien . Verkäufe.

Ai Moderne Billen ZS
zu 40P00, 50,000 Mt . und zu höheren
Preisen zu verkaufen. Julius All-
stadt, Adelheidstraße 45. Stb . 2. St.

£ Villa 3S
in Eigenheim, Forststr. 11, Taxwert

Eck " '

für den niedrigen Preis v. 22,000 M.

Küche, 1 gr. Waschküche u. viele
Nebenräume , elektr. Licht, Gas,
Wasser u. gr. Garten m. Qbstbäumen.
Näheres Wielandstraße 1, 1 r.

Immobilien zu vertauschen.
99 " Tausch.

Hochherrschaftl. Billa , mit all. neu-
zeirl. Komfort, 8 Zim . u. reich!. Zu¬
behör, in vornehmster Villenlage,
nahe Wald u. elestr. Bahn , gegen
schuldenkr. Terrain , hier oder auch in
der Umgeb., zu vertauschen gesucht.
Angeb. u. W. 303 a. d. Tagbl .-Verl.

L Pochtzchche1
Garten oder Land

zu pachten gesucht, Nähe Jdsteiner
Weg, Konigftuhl, GieSgrube ufw.

Wachsmuch, Dambachtal 14.

F Uolemch! 1
Beausticht, der Schularbeiten , bes.

der engl. u. franz ., besorgt staatlich
gevr. Lehrerin . Adelheidstraße 20, 3.

H emmens Handelsschule

Grammatik
10 MKorrespond.

■KtiflSSSSS
JscM . Kto . •Masohinenschr.

Sohriftsätze an Behörden.
16  Jahre Ausland, Generalbeeidigter
Dolmetscher d. Regier . NenjiaueS.

I

von Schülern u. Schülerinnen über¬
nimmt noch Privatlehrerin mit
la Erfolgen . Gest. Anfr . u. Privatl.
Taunusstraße 77. Gartenh . Part.

AltzliMmilßet-Aielirr
«ad ZsGkidk-fttjr-Aufllllt

WulUlk!l.Klh!le!!leMrse
an eig. Gard ., mtl . 6 Mk. u. 12 Mk.
Schnittmuster nach Maß . Verkauf
daselbst.
H. Müller, Kapellenstr. 3,P.

E 1
XXXXXXXXXXXXXXXXX

x T(2cf) tsbüro
X p . Sföfir,
X Faulbrunnenstr . g. Tel . 4641. X

jjf (Urlaubsgesuche etc . 1 M .)  ^xxxxxxxxxxxxxxxxx
Unlntoeifen oonMennM
u. Betten , sow. Tapez. w. schnellstens
ausge f. E. Gerhard , Blüchrrstr. 6, 1.

Fr . Hoffmann,
Landschaftsgärtner » Ems er Str . 43,
Tel . 1867, e. sich in G ar tenarbeiten.

Glocken-Röcke
nach Maß v. 4 Mk. an, mod. Jackenkl.
v. 15 Mk. an, Aend. billigst. Kräcker.
Damenschneiderei, Kirchgaffe 19» 2.

(ärztlich Tchnlgasse
geprüft) 7, 1.

Störzbach
ärztlich geprüft, Langgasse 39, H.

Ickarj
örztl.̂

".r .°L "M,ss »grn
. gepr., Bahnhofstraße 12,  2.

Trudy Steffens,
Massage u. Handpflege , ärztl. geprüft,
Oranienstr. 18,1 . Spr . 10—12, 3—8.

3o| mm  piano
empf. sich in allen Massagen, ärztl.
geprüft , Nerostraße 4, 2, früher Kii '
gaffe 49, 2. Den ganz. Tag zu ft>:

e«. Regelpfleg «,
Message!

Mary Bomersheim, ärztlich gepr.,
Melaer Mit 2. L

Nähr Residenz-Theater.

W “ Massag
ärztl . geprüft, Sophie
bogengasse9, 1 Tr . '

LeWedeneS
Hochrcntabler zugkräftiger

Weihnachts-Artikelj
an rührigen , zahlungsfähigen

MttMm . ( ii . Am ) ; . « ni
P . Linkenbach, Museumstraße 5,
Fr . u. Sa ., 3—6. Nach auSw. brie

GeDWlUUge fflitme Mt
still. Teilt,ad.

zwecks Uebernahme einer vornehme
Weinstube. Ost. Postlagerkarte 88'

Billard.
Mittelgroßes gutes Billard nebsch

Zubehör für 4—5 Monate in hiesige
Privatwohnung zu mieten gesnch
Angebote mit Angabe des Fabrrkah
und des Mietpreises unter K. or“
an den Taabl .-Verlag._

Frisier-Wodelle
für 2mal wöchentlich abends
8—10 Uhr suchen Kästner u. Ja
Taunusstraße 4._

JMMSotMfltnr. | r. W,
Hebamme, Schwalb. Str . 6L Tel. 21

Ernstgemeint.
Gebild. kinderlose vermög. Wwe,

36 I -, evg., vollst. unabh .» sehr Häusls
u. gemütv.» m. s. gerne w. glücklichI
verh. m. vorn. denk. Herrn in gesich.1
Lebensstell. Aussührl . MittestunH
unter K. 302 an den Tagbl .-Verlo

Israel . Fräulein (freidenk.)
mit hübsch. Ausstatt ., wünscht Heirat
mit sol. Herrn in gut. Stellung oder
alt . gutsituierten Herrn , w. an
pflegebedürftig. Off . unter M.
an den TaabL-Berlag._

Gin
diplom.

I

im,
Staatsbeamter , Verbündeter , 44
alt , der sich zur Zeit in Deutschla^
bes., sucht die Bekanntschaft einer
vermögenden Dame (Witwe nicht

"lassen) zwecks Heirat. Di
kretrön u. Ehrenw . zugesichert. Ve
mittler verbeten. Oxf. u. B. 5693
D. Frenz, G. m. b. H., Ann.-Expe
Mainz. 0 A

Große

Mobiliarverfteigerung
Heute Freitag, den 2V. Oktober,

vormittags 9Ya  und nachmittags 2% Uhr anfangend,
versteigere rch im Auftrag wegen Wegzugs folgende

sehr gut erhaltene Mobilien
öffenüich meistbietend freiwillig gegen Barzahlung in meinem Bersteige-
rungSlokal 7 Moritzstraße7
als : 1 hell eichen Schlafzimmer» bestehend aus 2tür . Spiegelschrank, Wasch¬

toilette, 2 Nachttischen, 2 weißen eisern. Betten mit Messingver¬
zierung , 2 Stühlen und 1 Handtuchhalter , 1 hell eichen Schlaf¬
zimmer, bestehend aus : 2tür . Spiegelschrank. Waschtoileüe, Nacht¬
tisch, weißem eisern. Bett , 1 Stuhl und 1 Handtuchhalter, 1 hell
eichen Schlafzimmer , bestehend aus : 2tür . Spiegelschrank, Wasch¬
toilette, eich. Bettstelle, Nachttisch, Stuhl und Handtuchhalter, ein
nußb. Schlafzimmer , bestehend aus 2tür . Kleiderschrank, Bett,
Waschkommode, Nachttisch, Stuhl und Handtuchhalter , ein dunkel
eichen Herrenzimmer , 1 nußb. und 1 eich. Diplomatenschreibtisch
mit Seffel, 1 amerik. Rollpult , 1 nußb. Bücherschrank, 1 nußb.
Büfett , Ausziehttsch und Kredenz, 1 kirschb. Sekretär (Biedermeier ),
1 mahag. 2tür . Spiegelschrank, 1- und 2tür . Kleider- und Weitzzeug-
schränke, 1 eich. Standuhr , Regulator und eich. Wanduhr , 1 mahag.
Ausziehtisch mit Platten , l Viereck, eich. Tisch, 1 eich. Spieltisch,
eichene Rauchtischchenmit Metallplatten , 6 fast neue Peddigrohr-
Sessel, 6 sehr gute Chaiselongues, 1 Garnitur , Sofa und .2 Seffel,
mahag. u. nußb. Waschkommodenund Nachttische, sehr gute Betten,
Deckbetten u. Kiffern sehr gute Teppiche, Läufer , Linoleumteppiche,
Portteren , 1 Partie sehr guter Stühle , 1 nußb. Ständer , nußb.
Etagere , mahag. Nähtisch, nußb. und Goldspiegel, eine Anzahl sehr
schöner Bilder , Nipp- und Dekoratronsgegenstände, zwei Gaslüster,
elektr. Standarme , Gasheizofen , Gasbratofen . Küchentisch, Stühle
und Wandbretter , sehr guter Eisschrank, 6 kompl. Waschgarnituren,
Zinkwaschbütte, Wasch- und Spülwannen . Email - und Zinkeimer,
Stehleiter , 1 Partte Küchen- und Kochgeschirr, eine große Parste
Porzellan , wie Tassen, tiefe und flache Teller , Piatten , Schüsseln,
Soßieren , 1 Anzahl verschied. Gläser , 1 goldene Damenuhr , sechs
fast neue Bettücher, 6 Tischtücher. 2 gestrickte Bettdecken. Tisch,
läufer , gestickte Tischdecken, Wandschoner und verschiedenes mehr.

Adam Bender,
Auktionator und Taxator.

Telephon 1847. — Geschäftslokal: 7 Moritzstraße7. — Telephon 1847.

* * *

Mr

gekehttch fttiam « « Maß hi » a « K
Me«gk- rn. Mischfv«cht, mark«

A«fr» beludet, «de» Geeste verfüttert.
versSvdtst stch am Uateelavde!

L.RETTEN MAYER
GEGR. 1842  WIESBADEN.  GEGR . 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTR. 5. TEL 12  UNO 124. 1063

3 Sättel,
sehr gut erhalten , mit allem Zubehör
billig abzugeben.

Herm. Rump , Moritzstraße 7.

Mit Mer Eimtie.
Lagerung ganzer WohnnngS-
Einrichtungen«. einzeln. Stücke.

A«- «. Avfuyr von Waggons.
Spedttionen jeder Att.

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung von

Kavd. Kies it. Gartenkies.

MMMVlrsWms.».».
nnr Adolfstratze I,

an der Rheinstraße.
Nichtz» verwechseln mit andere«

Airme«.
878 Telephon 872.

Telegramm- Adresse: „Prompt".
Eigene Lagerhäuser:

Adolfftraße 1 »ab ans dem « Ster»
933

stsstraße1
Hahnhofe » icstzaden- West.

warn

topl.SBricSlrapa
Einzelne Möbel,

Teppiche , Betten nsw.

Herren - n . Damen-

Konfektion
zugünst . Bedingung , auf

Kredit.

8.ßnchdahl
Wiesbaden,

4 Bärenstrasse 4

IfelBHirild !! 1* -

Eierkartoris,
6—60 Eier , frttdichle Pappdoscn für
Marmelade , Vz uns 1 Pfund.

Joseph Link, Buchbinderei,
2 Walramsttaße 2. Telephon 373«.

.. Oonrinslidsl " —
8chr6ibmaschin8Ti.

Müller . Tel : 4851.
Bertramstr . 20p.
IZiehung 3. and 4. November ES

LotterieGeld:
■derAllgemeinenDeutschen

Pensionsanstalt für Lehrer and Lehrerinnen
200000 Lose, 6633 Geldgewinne M.200000
I75000
I30000
f10000

Bar ebne Abzug zahlbar.
I nou a M überall erhältlich.Lose J m«Pestgebahrnd Uste 35 Pf.
A.Holiing,Hannover

und Berlin W. 9« Unnistr . 4.

Rrlegssteaergesetze 1916
Inh .: Ort »geg «» t « « üeukr,Pücklage,es,
Pelltzfteuer «Zuw°ch«>, Marenumrah-
st«uer,0racht » rkunde » tari >. Posttarif .»
1,20. Rach», free. r . 5cd>»»rr « ea , « trli, !«.

Eingetroffen!
^Hervcris - Käse
Luisenstr. 44, «eben Residenz-Theate

ll . Bol».

200  Ztr . Tafeläpfel
von einem Hofgut hat zu verkaufe
MlnSWek.Ml«n>llk.ir

(kein Laden).
10 Mk. billiger pro Ztr . wie auf de»!

Obstansstellung
Postkarte genügt, werde dann

Proben vorsprechen.
Tafelobst, Herberts -Reinetten,

billig abzug. Uurkstraße 25, Lade«.

ohne Marken abzugeben.
Hemba-Drogeri «, Wilhelv


	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]

